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Der Osterhasen-
express fährt wieder 
durchs Rodachtal

Leserfotos der Woche

Frühling wird’s, wenn ... 

 ... uns die Meteorologen sagen, dass Frühling ist? Das wäre ein Indiz. Meteorologischer Frühlingsbeginn war am 1. März, der kalendarische fällt 2024 auf den 20. 

März. Aber mittlerweile werden die Tage auch spürbar länger. Und auch der eine oder andere Vogel wurde schon beim Nestbau beobachtet – wie die Blaumeise 

auf dem rechten Bild, an die Redaktion gemailt von Angela Wirth aus Geroldsgrün. Ein weiteres Indiz, dass es endlich Frühling ist, sind beliebte Traditionen – 

wie zum Beispiel die Osterdeko, die WIR-Leser Arno Helmke in Bad Steben entdeckt hat.  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Wandern im 
Frankenwald
 am 5. Mai
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Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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sollte, solange sie verfügbar ist 
oder solange die Umstände 
günstig sind. Gut auf die Konfir-
mandengruppe umzumünzen, 
ist doch die Konfirmation ein 
Meilenstein im jungen Leben. 
Obenauf kann man setzen 
„Jeder ist seines Glückes 
Schmied.“ 
Die Kirchenvorstände Peter 
Rödel, Stefan Nägele und Doris 
Fröh, die gemeinsam mit Pfarrer 
Harald Losch den Samstagvor-
mittag in der Schmiede verbrin-
gen und den Jugendlichen hel-
fend zu Seite stehen, sehen in 
dem selbst geschmiedeten 
Kreuz auch ein „Pluszeichen“ 
für das weitere Leben. „Das 
Kreuz sieht am Ende so aus, wie 
die Jugendlichen es schmieden 
und dies kann man aufs Leben 
ummünzen, jeder schmiedet 
sein eigenes Leben“, erklärt 
Peter Rödel und ergänzt, dass 
Aufmerksamkeit, Geduld, Aus-
dauer und die Bereitschaft, 
Rückschläge und Fehler zu kor-
rigieren entscheidend seien, um 
das gewünschte Ziel im Leben 
zu erreichen. „Auch beim 
Schmieden braucht es vielleicht 
den einen anderen Schlag mehr, 
um das gewünschte Kreuz zu 
erlangen und symbolisch auch 
das eigene Leben.“ Pfarrer 
Harald Losch freut sich über die 
Begeisterung. 
„Mit dem eigenen geschaffenen 
Kreuz haben die Jugendlichen 
hoffentlich später einen viel 
größeren Bezug, erinnern sich 
sowohl an diesem Tag, aber 
auch an die Beziehung von 
Kreuz und christlichen Glau-
ben.“ Am Konfirmationstag 
wird das Kreuz überreicht, 
etwas Bleibendes, fürs ganze 
Leben.

klopfen und feilen, können sie 
auch über ihre eigene Haltung 
zum Kreuz als Zeichen des 
christlichen Glaubens nachden-
ken. „Das Kreuz selbst zu 
schmieden ist viel cooler, als es 
einfach überreicht zu bekom-
men“, sagt Maximilian. Dem 
schließt sich auch Jule an und 
klopft weiter auf ihrem Kreuz. 
„Das habe ich dann selbst 
gemacht und nicht einfach 
gekauft“, freut sie sich. Die Fan-
tasie kennt dabei keine Gren-
zen, und die individuelle 
Gestaltung macht jedes Kreuz 
einzigartig. Das wird auch beim 
Betrachten der Kreuze sichtbar, 
manch eines ist verziert, ein 
anderes obenauf poliert. Auch 
ein geschlagenes Kreuz im 
Kreuz ist zu sehen. Mit Begeis-
terung schmieden die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
„ihr Kreuz“, erhalten fachmän-
nische Unterstützung vom Hof-
schmied Tobias Belser und dem 
Inhaber der Schmiede im Hofer 
Ortsteil Haidt, Wolfgang Bier. 
Zwei Schmiedefeuer sind im 
Dauerbetrieb, um die Schmie-
detemperatur zu erhalten. Dann 
hallen Schläge an drei Ambos-
sen, um den durch die Hitze ent-
standenen Zunder weg zu schla-
gen. 
„Zwei Minuten liegt das Kreuz 
im Schmiedefeuer für die richti-
ge Temperatur“ erklärt Schmie-
demeister Wolfgang Bier, der 
auf die Schutzkleidung mit Bril-
le, Handschuhen und Schürze 
achtet. „Man soll das Eisen 
schmieden, solange es heiß ist“, 
meint er schmunzelnd und setzt 
hier und da schon mal ein paar 
kräftige Schläge dazu. Als 
Sprichwort bedeutet es, dass 
man eine Gelegenheit nutzen 

Berg  – Die Berger Konfirman-
den, acht Jungen und vier Mäd-
chen, haben ihre eigenen Kon-
firmationskreuze geschmiedet 
– eine Premiere.
Das Projekt fasziniert schon auf 
den ersten Blick: glühender 
Stahl, ein schwerer Hammer, der 
das Metall mit kräftigen Schlä-
gen bearbeitet, sodass die Fun-
ken fliegen. Hier wird man tat-
sächlich zum Schmied seines 
eigenen Kreuzes. Die Idee dazu 
hatte Kirchenvorstand Peter 
Rödel, inspiriert durch einen 
Bekannten aus dem Hochsauer-
land. „Dort bildet das Schmie-
den des eigenen Kreuzes der 
Kommunionskinder schon Jah-
re einen festen Punkt in der Vor-
bereitung auf die Erstkommu-
nion“, erzählt Peter Rödel. Die 
Umsetzung der Berger Konfir-
manden ist dann auch eine 
andere, nicht als Schmuckstück 
für die Halskette, sondern in der 
Größe von 25 auf 18 Zentimeter 
zum Aufhängen im Zimmer und 
somit auch als stets sichtbares 
Zeichen des Glaubens. „Die 
Kreuze vorgefertigt hat Udo 
Kirrbach von der gleichnamigen 
Firma Die Metallarchitekten 
Kirrbach GmbH in Selbitz“, 
erklärt Peter Rödel und auch, 
dass die Materialkosten für den 
Stahl die Stiftung „Claussen´s 
Eisenpark zu Eisenbühl“ über-
nommen habe. Die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
oblag es, das Kreuz individuell 
zu gestalten. Gleich aber ist, 
dass ein jedes Kreuz mittels 
Schlagbuchstaben und -zahlen 
die Initialen des jeweiligen Kon-
firmanden und das Jahr 2024 
erhielt. Wie soll mein Kreuz 
aussehen? Verziert oder puris-
tisch? Während sie schmieden, 

Berger Konfirmanden schmieden eigene Kreuze

Einzigartige Kunstwerke 
für den großen Tag

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 12.03.2024 – 16.03.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Vom Hochfränkischen Fleckvieh: 
zartes Roastbeef, 21 Tage gereift ....................... 1kg  28,80 €
Schweinehaxe, frisch oder gepökelt .................. 1kg  6,95 €
Minutensteak vom Schweinerücken .................. 1kg  12,50 €
Schinkenaufschnitt gegart .................................. 100 g 1,65 €
Meisterstücke: Frankenwaldschinken ............... 100 g 2,49 €
Vesperwurst/ frische Zwiebelmettwurst ........... 100 g 1,29 €
Wurstsalat ohne Mayonnaise .............................. 100 g 1,09 €
Orig. Bayerische Bierwurst  ..........................  100 g  1,49 €

Prämierte Qualität 2024: Mettwurst mediterran, 
Putenbierschinken, Haussalami

Holzernte mit Harvester und Forwarder

Manuelle Holzernte

Rundholzvermarktung

Abrechnung mit original Abmaßprotokoll

Schnelle Holzabfuhr

Fürst Matthias, Sonnenstr. 34, 94113 Tiefenbach

Tel.: 08509/9399474          Mobil: 0175/2533818

„Wald wie den eigenen bewirtschaften“

HolzscHlägerung/rundHolzvermarktung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

„Sie werden bei uns 

keine  billige  Ramschware 

 bekommen,  Geräte mit 

hoher Produkt qualität 

und eine fachkundige 

 Beratung schon.“
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Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,08.03.: Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 

09233/2366

Sa, 09.03.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

So, 10.03.:   Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

Mo.,11.03.  Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082 

Di.,12.03.:    Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Mi.,13.03.:   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 

09231/8688

Do.,14.03.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

0173/5774450  

Fr., 15.03.: Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  

Alle Angaben ohne Gewähr

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen

 Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 22833 

oder  scannen Sie  den  abgedruckten 

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,12.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 09./10.03.  Dr. Sükrü Soganci 

                     Frankenwaldstr. 18, 95119 Naila

                     Tel.Nr.: 09282 / 404

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647
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Mo., 11.03.

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 19.00 

Uhr,

 Mit Terminreservierung!

Mi., 13.03. 

Selbitz, Grundschule, Schulstr. 9, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Mit Terminreservierung!

 Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

08.03. Löwen Apotheke Selbitz

09.03.  Löwen Apotheke Selbitz

10.03. easyApotheke  Hof

11.03. Apotheke am Rosenbühl, Hof

12.03. Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

13.03. Altstädter-Apotheke, Hof

14.03. Luitpold Apotheke Bad Steben

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila  – Der Kulturverein Forum Naila e.V. löst sein Lager auf. Zum Ver-

kauf zu kleinen Preisen kommen unter anderem:

Mikrofone, Kopiergerät (bis DIN A3) mit Scanner, Marke Canon 2420, 

Kühlschränke, Tiefkühltruhe, Mikrowellenherd, Grill-Salamander, 

Kochplatten, Kaffeegeschirr, Teller, Gläser, Besteck, Sonnenschirme, 

Tischdecken, Stoffrollen, Dekoartikel und vieles mehr.

Samstag 09. März - 10.00 bis 14.00 Uhr, Flurstraße 33, Naila

Nur Barzahlung - keine Lieferung, kein Versand

Lagerverkauf/Flohmarkt beim Forum 
Naila am 09. März 

Bad Steben – Das Forum Nailas bedauert sehr, die Veranstaltung mit 

William Wahl am 16. März im Reha-Zentrum Auental absagen zu müs-

sen. Hintergrund sind produktionstechnische Gründe. Bereits erwor-

bene Tickets werden von den Vorverkaufsstellen zurückerstattet. 

Online erworbene Tickets werden vom Veranstalter zurück überwie-

sen. Einen Ersatztermin wird es nicht geben.

Absage Veranstaltung William Wahl - 
Klavierkabarett am 16. März 

08.03. von 16.00 bis 18.00 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-

thek, Walchstr. 15. Kaffee- und Teetrinken in kleiner Runde. Wer 

möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? 

Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt neue Bücher 

vor. Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901 und Helga 

Stampf, Tel. 09282 6864.

Lust auf Bücher in der 
Mehrgenerationen-Projektschmiede

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

4 Wir im Frankenwald



tiert werden kann – all das sind 
Themen, die wir in dem Folge-
projekt SMO II untersuchen und 
erforschen möchten“, so Wein-
rich.
Bad Steben ist einer von drei 
Standorten, die im Rahmen des 
Projektes SMO II erprobt werden. 
Dabei hat jeder Standort einen 
individuellen Schwerpunkt. 
Während in Bad Steben die Bar-
rierefreiheit im Vordergrund 
steht, geht es in Hof beispiels-
weise um das Fahren durch eine 
Fußgängerzone. In Kronach wie-
derum hat das Shuttle eine 
anspruchsvolle, mit Steigung 
und Engstellen versehene Stre-
cke zurückzulegen. 
Bereits abgeschlossen ist die 
Forschungsstrecke in Rehau. 
Hier stand unter anderem die 
Querung eines Bahnübergangs 
im Fokus. Bad Stebens Bürger-
meister ist davon überzeugt, dass 
der Shuttleverkehr nicht nur für 
Gäste, sondern auch für die Ein-
heimischen ein Gewinn sein 
wird: “Ich bin da recht zuver-
sichtlich, dass mit der Therme 
und dem Edeka-Einkaufsmarkt 
zwei stark frequentierte Stellen 
einbezogen sind. Für Bad Steben 
ist es eine tolle Sache, Teil des 
Projektes zu sein”, so Bürger-
meister Bert Horn. 

Bad Steben – Viele kennen die 
kleinen, weiß-roten Shuttlebus-
se bereits aus Rehau, Hof oder 
Kronach - künftig wird ein sol-
cher Bus nun auch in Bad Steben 
unterwegs sein.
Im Rahmen der zweiten Projekt-
phase des Forschungsprojektes 
Shuttle-Modellregion Oberfran-
ken wird in wenigen Wochen Bad 
Steben in die Riege der For-
schungsgebiete aufgenommen. 
Seit 2020 läuft das durch das 
Bundesverkehrsministerium  
geförderte Projekt, das den Ein-
satz von autonomen - also ohne 
Fahrer fahrenden - Bussen unter 
verschiedenen Voraussetzungen 
erproben soll. „Wir sind gemein-
sam mit anderen Partnern dabei, 
im Rahmen unseres Projekte 
SMO das autonome Fahren an 
unterschiedlichen Stellen zu 
erproben und weiterzuentwi-
ckeln. Nun wollen wir dies in Bad 
Steben tun. Dazu erfolgt 
momentan eine Testphase, bei 
der unter anderem sogenannte 
Operator ausgebildet werden. 
Nach dieser Testphase wird der 
autonome Bus dann von allen 
genutzt werden können, die hier 
in Bad Steben sind, insbesondere 
auch von Patientinnen und 
Patienten der Rehakliniken. 
Denn in Bad Steben wird das 

Zweite Projektphase des Forschungsprojektes Shuttle-Modellregion Oberfranken: 

Fahrerlose Busse kommen nach Bad Steben

betreut. Dazu werden in Bad Ste-
ben künftig verschiedene Para-
meter erprobt.
„Vom Einstieg über die Kontrolle, 
ob die Fahrgäste angeschnallt 
sind, ob sich beispielsweise die 
Türen automatisiert für Fahrgäs-
te mit Einschränkungen öffnen 
lassen oder auch, ob das Fahr-
zeug eine körperlich einge-
schränkte Person erkennt, wie 
ein Rollstuhl platziert und arre-

Aktuell werden alle Shuttlebusse 
des Projektes aus Sicherheits-
gründen von einem Operator 
begleitet. Aber: „Im Rahmen 
unseres Forschungsprojekts 
arbeiten wir daran, Prozesse wei-
ter zu automatisieren, um in 
Zukunft irgendwann auch kom-
plett autonom fahren zu kön-
nen“, erklärt Andreas Weinrich, 
der das Projekt von Seiten der 
Logistikagentur Oberfranken 

Thema Barrierefreiheit in beson-
derer Art und Weise herausge-
stellt werden“, so Landrat Dr. 
Oliver Bär. 
So fährt der Shuttlebus künftig 
zwischen dem Bahnhof, den 
Reha Kliniken, der Therme bis 
hin zum Parkplatz eines Nahver-
sorgungszentrums und bietet 
somit eine optimale Anbindung 
für Kur- und Rehagäste, ebenso 
für die Bad Stebener selbst. 

Bad Stebens Bürgermeister Bert Horn, Andreas Weinrich (Geschäftsführer Logistik-Agentur Oberfranken), Klaus 

Rehm (Technisches Bauamt Bad Steben), Jeremiah Flaszer (Firma Easymile), Landrat Dr. Oliver Bär und Patrick 

Leitl (Logistik-Agentur Oberfranken). 

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Entlastung und Sicherheit: 

Hausnotruf bewährt sich mit und ohne Pflegegrad 

eines Angehörigen oder der 
Nutzung des hinterlegten 
Schlüssels, um zur Person in die 
Wohnung zu gelangen, bis zum 
Alarmieren des Rettungsdiens-
tes in Notfällen. Der Hausnotruf 
hilft genau in dem Maß, in dem 
es nötig ist, sei es durch das kur-
ze Aufhelfen nach einem Sturz 
oder durch die medizinische 
Versorgung durch den Ret-
tungsdienst.  Mehr Informatio-
nen: www. hausnotruf.bayern. 
Sollten Sie einen Hausnotruf-
Vertrag im Aktionszeitraum  bis 
31.03. abschließen, erhalten Sie 
die ersten vier Wochen gratis.

und stetig aktualisiert werden. 
Auch Angehörige, Nachbarn 
und Vertrauenspersonen kön-
nen wir in Fällen unterhalb der 
Schwelle eines Notfalls infor-
mieren und bitten, nach Ihnen 
zu sehen. Sollten Bezugsperso-
nen nicht erreichbar sein, 
schickt das BRK bei nicht-medi-
zinischen Notfällen den eige-
nen Hintergrunddienst“, erklärt 
BRK-Kreisgeschäftsführer Jörg 
von der Grün. In den sechs 
Hausnotruf-Zentralen in Bayern 
gehen die Hausnotrufe ein und 
werden dann je nach Szenario 
bearbeitet: von der Information 

Problems den Hausnotrufknopf 
drücken zu können entlastet 
Angehörige, die unter Umstän-
den weiter entfernt leben, und 
die Kunden selbst. Auf den 
Hausnotruf ist immer und in 
jeder Lebenslage und -situation 
Verlass. „Sie tragen den Haus-
notruf-Knopf entweder wie eine 
Uhr am Arm oder als Kette um 
den Hals. Unsere Hausnotruf-
zentrale ist an jedem Tag rund 
um die Uhr besetzt. Im Notfall 
leisten wir schnelle Hilfe nach 
Ihren Bedürfnissen und gesund-
heitlichen Erfordernissen – die 
bei uns im System hinterlegt 

spruchen möchte.  „Der Haus-
notruf ist nicht nur ein Angebot, 
er ist ein Schutzengel und kann 
im Notfall den lebensrettenden 
Unterschied machen. Aber auch 
bei kleineren Schwierigkeiten 
ist Hilfe auf Knopfdruck zur 
Stelle“, erläutert BRK-Kreisge-
schäftsführer Jörg von der Grün. 
Für die anderen 50 Prozent der 
Kunden Kundinnen des Haus-
notrufes hat sich dieser als Ent-
lastung angesichts des Pflege-
grads bewährt – sowohl für 
Betroffene als auch für Angehö-
rige. Die dauerhafte Möglichkeit 
im Falle eines gesundheitlichen 

Hof  – Möglichst lange und 
sicher in den eigenen vier Wän-
den leben zu können, wird durch 
den BRK-Hausnotruf ermög-
licht. Dabei ist der Hausnotruf 
gewiss keine Leistung, die nur 
von Menschen mit einem Pfle-
gegrad in Anspruch genommen 
wird. Aktuelle Zahlen des Baye-
rischen Roten Kreuzes zeigen: 
Jeder zweite Hausnotruf-Kunde 
hat gar keinen Pflegegrad – und 
nimmt dennoch das Privileg des 
Hausnotrufes in Anspruch, bei-
spielsweise weil man alleinste-
hend ist und im Notfall schnelle 
und individuelle Hilfe bean-

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT
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Photovoltaik/Balkonkraftwerke

30% Winterrabatt, Speicher ab 840.-€

Tel:0171-9012327

www.energieberatung-frankenwald.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Suche Wohnung
mit Garage zum Kauf

in Bad Steben

u. Umgebung.

Tel. 0911/97496606

o. 0175/9860495

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

SV – Tanzabteilung
Neuer Grundkurs ab 13.04.2024

Professioneller Unterricht durch

Grundkurs: 10 x 75 Minuten
105,00 Euro/Person

Sie lernen die wichtigsten Tänze,
um auf dem Parkett gut auszusehen!

Termine: 10x Samstags 15.30 – 16.45 Uhr
im Sportheim SV Döbra, Rodecker Str. 16

13.04.24 / 29.06.24

27.04.24 / 20.07.24

04.05.24 / 27.07.24

25.05.24 / 21.09.24

08.06.24 / 28.09.24

INFOS und ANMELDUNG unter Telefon:

09289/6292 oder 09289/6108

09280/5626 oder 09282/9639424

Ofenfertiges

Brennholz
hart und trocken
ca. 20 cm lang

10 gr. Säcke = 100,00 €

---> frei Haus !!
Telefon: 09288/3319955 HALLEN-

FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

Grenzenberg 2

JEDEN SAMSTAG
10 – 12 Uhr

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11:30 bis 13 Uhr)
Dienstag:

Spaghetti mit Bolognese  6,50 €

Mittwoch:

Truthahn in Curry Sahne mit Reis  8,50 €

Donnerstag:

Knusprige Schäufele mit Kloß und Sauerkraut  9,50 €

Freitag:

Gebackenes Seelachsilet mit Kartoffelsalat  8,50 €

Eröffnungsangebote vom 7. bis 16.03.2024

Schweineilet   100 g   1,28 Euro
Schweinekamm  100 g  0,99 Euro
Fleischwurstring  100 g  0,85 Euro
Bierschinken   100 g  1,20 Euro
Paprikalyoner   100 g   1,10 Euro
Krustenschinken  100 g  1,69 Euro
Weißwurst   100 g  1,20 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

Jeden Sonntag 
reichhaltiger Mittagstisch, 
u.a. STOCKFISCH

u.a.

Wir suchen für unseren Biohof ab 1. April

eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/in
zur Mithilfe in der Backstube (ab 4.30 Uhr)

und/oder Pkw-Lieferdienst und/oder Verkauf  

und Reinigungsarbeiten.

Auf Minijob-Basis oder Teilzeit für 2-3 mal in der Woche.

Biohof Degel, Schleeknock 3, 95138 Bad Steben,

Tel. 09288/7662

Wir freuen uns auf DICH!

Stockischverkauf 2024
Fr. 15.03. 16:00 – 19:00 
Selbitz, Obere Austr. 10

Do. 21.03. 8:00 – 12:00 
Wochenmarkt Naila

Fr. 22.03.13:00 – 18:00

 Selbitz, Obere Austr.10

Klaus Adelt – Stockfisch 

Tel.: 0170/5404025

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Sonntag
10.03.24 von 11.00 - 14.00 Uhr

Haxen und Schäufele-Essen 
Karfreitag 

29.03.24 ab 11.00 Uhr 

Stockisch-Essen
Ostersonntag ab 11.00 Uhr 

Mittagstisch
Ostermontag ab 11.00 Uhr 

Mittagstisch
An allen Tagen gibt es auch

andere Spezialitäten.
Wir bitten um Vorbestllung

JEDEN MITTWOCH
ab 16:30 Uhr  

SCHNITZEL- UND SCHASCHLIKTAG

JEDEN SONNTAG
ab 11 Uhr  

Mittagstisch
mit Fränkischen Spezialitäten

Wir freuen uns auf  
Euer Kommen!

Mit freundlichen Grüßen:
Familie Steger mit Team

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Schwarzenbach a.Wald - Vorbeugung und Behandlung von Folge-
schäden auf naturheilkundiger Basis. In diesem VHS-Vortrag wird 
erklärt, welche Risiken zu dieser Erkrankung führen und wie sie diag-
nostiziert werden kann. Sie erfahren auch, was Sie selbst tun kön-
nen, um die Blutzuckerwerte zu senken und warum eine Lebensstil-
anpassung eine medikamentöse Behandlung mit Tabletten oder 
Insulin verhindern oder herauszögern kann.
Mediavortrag am 12. März 2024 um 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus 
(Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald; Referent Heilpraktiker 
Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

 12. März, 19 Uhr
Diabetes Typ 2

Schwarzenbach a.Wald - Eine Erkundungstour durch alle sieben 
Liparischen Inseln an der Meerenge von Mesina, in Taormina und 
Cefalú und im Westen Siziliens wartet Hauptstadt Palermo. Berühm-
te Tempelanlagen, kulturell beeindruckende Städte, Sagen, Legen-
den und der Feuerberg Ätna gehören zur Rundreise.
Multimediavortrag der VHS am Dienstag, 19. März 2024 um 19 Uhr im 
Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a.Wald. Referentin: Sigrid 
Wolf-Feix; Gebühr 3€

 19. März, 19 Uhr
Sizilien und Liparische Inseln

Thierbach/Bad Steben –   Der Grenzer-Stammtisch lädt am Montag, 

18. März, um 19.00 Uhr, erneut ins Sportheim des ATSV Thierbach 
ein. So wie bisher auch schon, treffen sich die Gäste immer in einem 
anderen Ort nahe dem ehemaligen Eisernen Vorhangs und heutigen 
Grünen Bandes. Dabei erzählen sie von ihren, teils dramatischen 
Erlebnissen an der damaligen Zonengrenze und der Nahtstelle zwi-
schen dem Warschauer Pakt und der NATO. Sie gehen bewusst alle 
zwei Monate in ein anderes Wirtshaus diesseits und jenseits des frü-
heren Grenzstreifens. Der Stammtisch freut sich über eine rege Teil-
nahme der Bevölkerung, von Urlaubern und Kurgästen. Weitere Infos 
und bevorstehende Termine sind in der Website www.grenzer-
stammtisch.de ersichtlich.  An diesem Abend referiert ein Mann vom 
Fach über das „Geheimnis“ der alten Verstärkerstelle der Deutschen 
Bundespost bei „Seifersreuth“, die sich heute dort noch befindet.
Info: Der nächste Grenzer-Stammtisch findet am Pfingstmontag, 20. 
Mai, um 19.00 Uhr, im Gasthaus Wagner in Nordhalben statt.

Grenzer laden ein

Die liebe Mutter ist´s,
welche Worte braucht es mehr.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, allerbesten Oma, Schwiegermutter, Tante und Schwägerin

Waltraud Heger
geb. Sponer

* 15.01.1933 † 20.02.2024

Bad Steben, Regensburg, im März 2024

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit

Deine Söhne
Thomas, Gerhard mit Susi
Deine Enkelkinder
Christoph, Dagobert, Ferdinand und Stefanie
im Gedenken an die verstorbenen Kinder
Günter und Edith
im Namen aller Verwandten

Die Trauerfeier findet am 12. März um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
Bad Steben im engen Familien- und Bekanntenkreis statt.

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden
fühlen und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu
schwer wurde, legte er seinen Arm
um dich und sprach: ,,Komm heim.”

Nach einem langen, erfüllten Leben durfte meine liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Rosalia Keilbar
geb. Zimmermann

* 24. 1. 1936 † 18. 2. 2024

in Gottes Frieden heimgehen.

Naila, im März 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Beate und Jürgen
Dein Markus mit Zoey und Lionel
Deine Lisa und Markus mit Liam und Neo
Deine Geschwister

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank geht an die Christusbruderschaft in Selbitz, Station Magdala,
für die liebevolle Betreuung, an das SAPV-Team, Dr. Eger und sein Praxisteam sowie
an das Bestattungsinstitut Hollerbach.

Petra Lessner
† 07.02.2024

DANKE an alle, die uns auf ihrem Weg begleitet und unterstützt haben.

DANKE für die große Anteilnahme, für all die tröstenden Worte, Karten und Gesten.

DANKE für die zahlreiche Teilnahme am Gottesdienst, die wunderschönen Nachrufe,
die musikalische Begleitung und die tolle Gestaltung von Dekan Seliger.

DANKE für die würdevolle Begleitung durch das Bestattungshaus Hollerbach.

Anna und Philipp, Birgit und Uli, Gudrun und Mitko
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Schlegel – Der Stammtisch Strohhüt Schlegel veranstaltet wieder ein 
Preismucken. Am Samstag, 16. März 2024 im Gasthaus Rank in 
Schlegel Gespielt werden drei mal drei Runden, mit wechselnden 
Partnern, die jeweils neu ausgelost werden. Es gilt Mucken vor Wenz. 
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis, wobei die ersten drei Plätze mit 
Geldpreisen bedacht werden.
Beginn 19 Uhr, Startgebühr 5 €, Anmeldungen vor Ort

Preismucken beim 
Stammtisch Strohhüt Schlegel

Naila – Am Samstag, den 09. März,  um 18 Uhr gastiert das „Schwar-
zenbacher Vokalensemble“ unter der Leitung von Stadtkantorin 
Sophia Lederer in der ev.-luth. Stadtkirche Naila mit Chor- und Orgel-
musik zur Passion. Im Mittelpunkt des Programms steht der „Pas-
sionsgesang“ des romantischen Komponisten Gabriel Rheinberger 
für Chor und Orgel. Abgerundet wird das Programm durch weitere 
Musikstücke zur Passion. Der Eintritt ist frei, herzliche Einladung!

Abendmusik zur Passion am Samstag, 
den 09.03. um 18 Uhr in  Naila 

Naila – Am 19. März 2024 findet um 19.00 Uhr im Kulturraum 
(2. Stock) des Bahnhofs Naila ein Vortrag über  „Die Markgrafenkir-
chen im Dekanatsbezirk Naila“ statt. Referent ist Pfarrer Dr. Thomas 
Hohenberger, Naila. Der Eintritt ist frei.

Vortrag: Die Markgrafenkirchen im 
Dekanatsbezirk Naila

Diabetes Typ 2
Vorbeugung und Behandlung von 
Folgeschäden auf naturheilkundi-
ger Basis
12. März 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Referent Heilpraktiker 
Hannes Laubmann; Gebühr 6 €
In diesem Vortrag wird erklärt, welche Risiken zu dieser Erkrankung 
führen und wie sie diagnostiziert werden kann. Sie erfahren auch, 
was Sie selbst tun können, um die Blutzuckerwerte zu senken und 
warum eine Lebensstilanpassung eine medikamentöse Behandlung 
mit Tabletten oder Insulin verhindern oder herauszögern kann.
Dehnen ist das A + O
14. März 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.
Faszientraining
21. März 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de;

 Anmeldeschluss vier Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Sind Sie bereit für spannende Herausforderungen in der Medizinbranche?

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und können auf 

eine über 150-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-WIESSNER ist ein 
Hersteller von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, Infusions- und Spüllösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Naila suchen wir ab sofort einen motivierten 

Ihre Aufgabe:

 Erstellung von Angeboten sowie 
Auftragsabwicklung

 telefonische und schriftliche Korrespondenz 
mit Kunden

 Statistikerstellung

 Unterstützung unserer Außendienst-
mitarbeiter und der Vertriebsleitung 

Sie bringen mit:

 kaufmännische Ausbildung, wenn möglich 
gerne mit Berufserfahrung im Bereich Vertrieb

 sehr gute Kenntnisse in MS Office

 eine service- und kundenorientierte Art mit 
Eigeninitiative

 Englischkenntnisse sind wünschenswert 

Wir bieten Ihnen:

 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von nachhaltigen 
Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung

 einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten 
Unternehmen

 Wochenarbeitszeit von 37,5 Stunden sowie 30 Tage Jahresurlaub

 Zusätzlich fünf Tage Freistellung pro Jahr oder Zusatzzahlung

 Altersvorsorge durch Direktversicherung sowie Pflegezusatzversicherung

 Bezahlung und sonstige Sozialleistungen erfolgen nach den aktuell gültigen tariflichen 
Vereinbarungen der Bayerischen Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung mit 

Angaben zu Ihrem möglichen Eintrittstermin per E-Mail im 
PDF-Format an
personal@serag-wiessner.de

oder postalisch an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Vertriebssachbearbeiter (m/w/d)

Chirurgisches Nahtmaterial 
Textile Implantate

Lösungen

für unseren Geschäftsbereich "Chirurgisches Nahtmaterial / Textile Implantate".

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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TRAININGSTERMINE

Dienstag 

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

Mittwoch 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)

männliche C + D Jugend (2009 - 2012)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

Kein Training, da Aufbau für Party Marathon

SPIELTERMINE

- Samstag, 16.3.24

In Marktleuthen 

14:00 SG Marktleuthen/Niederlamitz- Frauen

- Sonntag, 17.3.24

In Bamberg

12:30 HC 03 Bamberg III - Männer

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Vorbereitungsspiel
Sonntag, 10.03.2024 um 18.00 Uhr

VfR Steinbach – SG1 Schauenstein II-SpVgg Selbitz II 

Kunstrasenplatz in Oberkotzau, Porschnitzweg 20

VfR Steinbach 

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle –
sie werden uns stets an dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Renate Hüttner
geb. Drechsel

* 1. 12. 1933 † 1. 3. 2024

Geroldsgrün, den 9. März 2024

In stiller Trauer

Gabi
Andreas und Silvia mit Leonie und Nick
Kathrin und Jürgen
Florian und Franzi
Erika und Erich

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, dem 12. März 2024, um 14.00 Uhr in der
Jakobuskirche in Geroldsgrün statt, anschließend Urnenbeisetzung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

„So nimm denn meine Hände und führe mich,

bis an mein selig Ende und ewiglich.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Tante, Großtante und

Schwägerin

Helga Laqua
geb. Herdegen

* 28.12.1932 † 23.02.2024

Du wirst uns fehlen und immer in unseren Herzen sein.

Margrit & Peter

Gerhard & Sabine

Anne & Robert mit Elisa

Lena

Miriam & Timon

Sofie & Robin mit Lenya

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engen Familien- und

Freundeskreis statt.

Traueradresse:

Familie Laqua, Philipp-Wolfrum-Str.18, 95131 Schwarzenbach am Wald

ISSIGAU, FRANKENWALDSTR. 3, IM MÄRZ 2024

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens;
Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an dich
erinnern.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Sohn, Bruder,
Schwager, Paten und Cousin

Markus Stöcker
* 29. 4. 1975 † 4. 3. 2024

In stiller Trauer:
Annerose, Petra und Marcus mit Hannes

sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Freitag, den 15. März um 14.00 Uhr in der
Simon-Judas-Kirche in Issigau anschließend; Urnenbeisetzung

auf dem Friedhof. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Danksagung

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vielen Beweisen des

Mitgefühls durch jeden Händedruck, eine stille Umarmung, liebevoll

geschriebene Worte, Blumen und Zuwendungen sowie für die ehrenden

Nachrufe zum Heimgang unseres lieben Vaters

Walter Löhner
möchten wir von Herzen DANKE sagen.

Unser besonderer Dank gilt:

- der Diakonie Naila für die liebevolle und fürsorgliche Betreuung.

- der Praxis Dr. Tinter und der Klinik Naila für die langjährige Versorgung

und Unterstützung.

- Wolfgang Hasch und dem Bestattungshaus Hollerbach für die

würdevolle Ausgestaltung der Beerdigung.

- der Feuerwehr Bad Steben und der Belegschaft der Fa. Löhner Metallbau

für die Geleitung an die letzte Ruhestätte.

Silke Singer mit Familie

Matthias Löhner mit Familie

Bad Steben, im März 2024
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hen. Erst in dieser Woche gelang 
es dreisten Tätern, eine 58-Jäh-
rige in Hof zur Übergabe einer 
fünfstelligen Eurosumme zu 
drängen, nachdem sie ihr die 
übliche Geschichte eines 
schweren Verkehrsunfalles 
eines Angehörigen auftischten. 
Deswegen wird die Polizei nicht 
müde, immer wieder über dieses 
Phänomen aufzuklären, um 
Leute davor zu bewahren, Opfer 
solcher dreisten Betrüger zu 
werden. 
Natürlich sind für allgemeine 
Fragen auch Beamtinnen und 
Beamte der Schutzpolizei und 
die Einstellungsberaterin Julia 
Gausche mit vor Ort. Die Poli-
zistinnen und Polizisten freuen 
sich auf viele Besucher und 
einen kurzweiligen Nachmittag.

Hof  – Im letzten Jahr veranstal-
tete die Polizei Hof insgesamt 
drei Aktionen „Kaffee mit’n 
Schutzmo“. Diese beliebten 
Veranstaltungen sollen auch im 
Jahr 2024 fortgesetzt werden. 
Die erste Gelegenheit des Jahres 
bietet sich in der von Bayerns 
Innenminister Herrmann ins 
Leben gerufene „Aktionswoche 
gegen Betrüger, die sich mit 
‚Enkeltricks’, ‚Schockanrufen’, 
‚WhatsApp-Betrug’ oder mittels 
falscher Polizisten bereichern 
wollen.“ 
Daher wird der Stand am Frei-
tag, den 08. März vor dem Eisca-
fé „Dolce Crema“ in der Altstadt 
36 in Hof aufgebaut. Interes-
sierte Bürger sind zwischen 13 
Uhr und 17 Uhr auf ein Gespräch 
mit einer Tasse eines Heißge-

„Kaffee mit´n Schutzmo“ am Freitag, 08.03.

tränkes eingeladen. Dabei wer-
den insbesondere Experten vom 
Kommissariat für Betrugsdelik-
te der Kriminalpolizeiinspek-
tion Hof Rede und Antwort ste-

Nordhalben –  Am Ostersonn-
tag und Ostermontag verkehrt 
wieder der Osterhasenexpress 
auf der Museumsbahn Stein-
wiesen – Nordhalben. Die Fahr-
gäste erwartet eine gemütliche 
Fahrt mit dem roten Brummer 
im Stil der 1960er-Jahre durch 
das vorfrühlingshafte obere 
Rodachtal. Für die jüngsten 
Fahrgäste hat der Verein eine 
besondere Überraschung parat. 
Unterwegs hält der Zug tradi-
tionell zum Osternestersuchen 

an. Am Bahnhof Nordhalben 
erwartet die Fahrgäste ein 
bewirtschaftetes Rahmenpro-
gramm mit Steaks und Brat-
würsten vom Grill sowie Kaffee 
und Kuchen in den beiden 
beheizten Speisewagen. Bei 
schönem Wetter ist der Biergar-
ten geöffnet. 
Es gelten die regulären Fahr-
preise, diese beinhalten auch 
die Osternester für die Kinder. 
Die Abfahrt in Nordhalben ist 
jeweils um 10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 

14.00 Uhr und 16.00 Uhr, in 
Steinwiesen um 10.45 Uhr, 
12.45 Uhr, 14.45 Uhr und 16.45 
Uhr (letzte Fahrt). Kinderwagen 
und Fahrräder werden im Rah-
men der Platzkapazitäten kos-
tenlos befördert. Am 1. Mai 
nimmt die Rodachtalbahn dann 
wieder ihren regelmäßigen 
Betrieb an Sonn- und Feierta-
gen bis Ende Oktober auf. 
Weitere Infos unter 
www.rodachtalbahn.de oder 
Tel. 09267 8130.

Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn e. V.

Auf Fahrt mit dem 
Osterhasenexpress

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

11.03. – 16.03.2024

Frische Stallhasen zum Verkauf von unserem Metzger Markus

Wir leben Nachhaltigkeit, z.B. mit unserer Biomasse-Heizung oder unseren mit PV belegten 
Dächern.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger 
und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Köhler Udo, Zettlitz

Rinder: Riedelbauch Bernd, Lauterbach

Schäufele vom Strohschwein 100 g 1,19 €

Tiroler  100 g 1,69 €

Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

Fleischwurst 100 g 1,09 €

Braumeistersalat  100 g 1,09 €

Eingelegter Limburger, 40% F. in Tr.  100 g 1,59 €

Ab Donnerstag, 14.03.24: Cevapcici 100 g 1,39 €

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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FSV Jahreshauptversammlung

Freitag, 08.03.2024 um 18.30 Uhr

FSV Vereinsheim, Gailer Weg 6

Herren:

Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr,  Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz

A-Junioren ( U 19 ):

Training:

Dienstags mit den Herren:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

JFG Bayreuth-West/ Neubürg: FSV Naila

Sonntag, 10.03.2023 um 17.00 Uhr

Sportanlage Mistelgau

B-Junioren ( U 17 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren ( U 15 ):

Training:

Dienstags, von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren ( U 13 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren ( U 11 ):

Training:

Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

F-Junioren ( U 9 ):

Freitags von 16.00 Uhr 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Bambinis ( U 7):

Training: Freitags in der Gymnasiumturnhalle von 16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 

oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf Sky übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de 

FSV Naila 

FUSSBALL
Samstag, 9.3., 14 Uhr,

 1. Mannschaft-Herren- Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Poppenreuth (in Bad Steben) 

TISCHTENNIS
Freitag, 8.3., 20.15 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

SV Berg V - TSV Bad Steben IV

Samstag, 9.3., 15.00 Uhr, Jugend-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben - TuS Töpen

Samstag, 9.3., 15.30 Uhr, Herren II-Bezirksklasse A:

ATSV Oberkotzau II - TSV Bad Steben II 

Samstag, 9.3., 17.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

TuS Töpen III - TSV Bad Steben V

TSV Bad Steben

Wer so geschafft wie du im Leben,
wer so getan hat seine Pflicht,
wer so gesorgt für seine Lieben,

der stirbt auch selbst im Tode nicht.
Ganz still und leise, ohne einWort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Schweren Herzens und dankbar für die gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von meinem über alles geliebten
Ehemann, unserem besten Papa, Schwiegervater,
Opa und Freund

Peter Köhler
geb. Popp

*18.04.1958 †08.02.2024

Deine Karin
Hanna mit Sebi
Anne und Kevin mit Logan und Hailey
Dackelchen Heidi

Die Urnentrauerfeier findet amDonnerstag, dem 14. März 2024,
um 14.00 Uhr auf demWald- und Naturfriedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir bitten aufgrund der letzten Ruhestätte im Naturfriedhof
von Blumenspenden abzusehen.

N A C H R U F

Der Kleintierzuchtverein Straßdorf nimmt Abschied von seinem langjährigen Mitglied

Edmund Löhner

Er ist am 01.01.1980 in unserem Verein eingetreten, ausgezeichnet mit der Ehrennadel
in Silber und mit der silbernen Verbandsnadel. Viele Jahre war Edmund Kassenprüfer
und bei vielen Lokalschauen als Kassier tätig. Durch seine freundliche und hilfsbereite

Art, war er bei Jung und Alt sehr beliebt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.

Kleintierzuchtverein Straßdorf

Die Vorstandschaft

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Gottfried Tschampel
Ehemaliger Mitarbeiter im Bauhof der Stadt Naila

Er hat sich während seiner über 22-jährigen Tätigkeit für die Stadt Naila  

durch seinen Fleiß und seine Zuverlässigkeit große Wertschätzung erworben.  

Dafür gebührt ihm unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden unserem ehemaligen Mitarbeiter stets  

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Personalrat der Stadt Naila 

Stadtrat und Stadtverwaltung Naila

Frank Stumpf, 1. Bürgermeister
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Angelika Waldeck, 2. Vorsit-

zender: Fred Kober, Schatz-

meister: Reinhold Beck, Ober-

schützenmeister: Paul Wag-

ner, stellv.Oberschützen-

meister:  Gerd Gräbenstein,

Schriftführerin: Tanja Knau-

er, Schützenmeister: Mario 

Beck, Rainer Bayreuther, 

Dominik Greim, Egon Her-

mann, Alexander Ketsch, Ron-

ny Köhler, Gerd Schloth und 

Ingrid Kober, 

Ausschuss: Gabriele Beck, 

Denny Wedekind, Rene Galler, 

Gudrun Heinzmann und Ute 

Hetzel-Strunz.

Ehrungen für langjährige 

Vereinszugehörigkeit:

Franz Wohn (70 Jahre Mit-

glied), Gunther Babl (40 Jahre), 

Ralf Hollerbach, Christoph 

Winkler, Roland Spörl, Dr. Ale-

xander Zuber und Klaus 

Knörnschild (alle 25 Jahre Mit-

glied).

Zur Generalversammlung 

konnte Angelika Waldeck, in 

Vertretung des erkrankten 1. 

Vorsitzenden Fred Kober, zahl-

reiche Mitglieder sowie 1. Bür-

germeister Frank Stumpf in der 

Gaststätte Froschgrün begrü-

ßen.

In seinem Grußwort dankte der 

Bürgermeister allen, die sich in 

der BSG engagieren.

Er freute sich, dass es weiter-

geht mit der BSG, in der er seit 

Kindertagen Mitglied ist.

Sein Dank galt auch Angelika 

Waldeck, die den Verein 

zukünftig als 1. Vorsitzende 

übernimmt.

Das Vereinsjahr der BSG Naila 

war geprägt von der 200-Jahr-

Feier mit einem Tag der offe-

nen Tür. Aber auch zahlreiche 

Schießveranstaltungen und 

Trainings fanden statt.

Die Bogenschießabteilung 

zählt zu der erfolgreichsten 

Generalversammlung der integrativen Bürger- und Schützengesellschaft Naila:

Angelika Waldeck zur 1. Vorsitzenden gewählt

für Familienfeiern, Firmenfei-

ern und Events gemietet wer-

den. Im Rahmen dessen kann 

auch, falls gewünscht, der 

Schießsport mit Mitgliedern 

der BSG ausprobiert werden.

Neuwahlen: 1.Vorsitzende: 

Reinhold Beck, Horst Lang, 

Gudrun Heinzmann, Alois Gal-

ler sowie Erich Stricker zu Ver-

fügung . Leider konnte auch im 

vergangenen Jahr kein Pächter 

für die vereinseigene Gaststät-

te gefunden werden. Die Gast-

stätte der BSG kann aber gerne 

Abteilung des Vereins. Hier 

schießen vorwiegend Schützen 

mit Handicap. Im Rahmen der 

Versammlung stellte Horst 

Lang den Antrag, eine Behin-

dertenvertretung als 

Ansprechpartner zu bilden. Für 

dieses Gremium stellten sich 

Das Foto zeigt von  links: 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Gauschützenmeisterin Monika Kranitzki mit der 

neuen Vorstandschaft der BSG Naila. 

... bei Konzerten und Festivals ... beim Schwimmen

... bei der Biketour ... beim Schlafen ... auf der Jagd

... bei der Arbeit ... im Garten ... der Werkstatt ... im Betrieb

95119 Naila 

Frankenwaldstraße 1 

Tel. 09282 984 796

96317 Kronach 
Andreas-Limmer-Str. 5

Tel. 09261 530833

95233 Helmbrechts  
Luitpoldstraße 31 

Tel. 09252 25 15 310

www.hoergeraete-luchs.de

AUF GEHÖRSCHUTZ  AUF GEHÖRSCHUTZ  AUF GEHÖRSCHUTZ  
vom 04.03. - 26.04.24

20% RABAT20% RABAT

GEHÖRSCHUTZ ROCKT!GEHÖRSCHUTZ ROCKT!
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Willkommenstaschen für neue Bürgerinnen und Bürger 

„Schee, dass dou bist“ 

Bad Steben  –  Am Donnerstag, 
21. März 2024, 19.00 Uhr, zeigt 
der bekannte Hofer Filme-
macher, Buchautour und Initia-
tor von Oberfrankens Touris-
tenattraktion „Fernweh-Park“ 
Klaus Beer seinen Film über 
Neuseeland in Kinoatmosphäre. 
Dieser schildert die überwälti-
gende Naturvielfalt Neusee-
lands, die bereits als Filmkulisse 
des weltweiten Kinoerfolgs „Der 
Herr der Ringe“ Millionen 
begeisterte: Tropischer Wald, 
Regenwald, prähistorische Fau-
na, Dschungel total, Eisriesen, 
vulkanische Krater, Geysire und 
Blubberquellen, Farnbaumwäl-
der und die alte Kultur der Mao-
ri.  Die Reise durch das „Kiwi-
Land“ beginnt am Cape Reinga, 
dem nördlichsten Kap, führt in 
die bezaubernde Landschaft von 
Coromandel und durch dichte 
Farnbaumwälder in das „ther-
mal wonderland“ nach Roturua 
mit seiner dampfenden Erde, zu 
Geysiren und Blubberquellen, 
die „Artist’s Palette“ oder 
„Champagner-Pool“ genannt 
wird. 
Der Mount Taranaki, die Pan-
cake Rocks, in denen bei Flut das 
Wasser in hohen Fontänen 

Ein Film von Klaus Beer am Donnerstag, 21. März, 19.00 Uhr,  im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

Neuseeland – Aotearoa – Land der Großen Weißen Wolke

es in dieser Vielfalt nur in Neu-
seeland gibt. 
Klaus Beer, der zu den reno-
mierte Reisedokumentarfil-
mern Deutschlands zählt, ist 
zudem auch Initiator der Tou-
ristenattraktion und Friedens-
projekts Fernweh-Park „Signs of 
Fame“ im Markt Oberkotzau bei 
Hof www.fernweh-park.de / 
www.terra-film.de. 

Karten für diesen faszinierenden 

Film am 21. März 2024 um 19.00 

Uhr im Großen Kurhaussaal gibt 

es an der Abendkasse zu 12 Euro 

(mit Gastkarte 10 Euro).

explodiert, sowie die Moeraki 
Boulders, gewaltige Gesteinbla-
sen aus der Urzeit, bilden die 
Gegensätze zu dem Leben in den 
Städten Auckland, Wellington, 
Nelson, Dunedin, Christchurch 
und Queenstown, der Heimat 
des Bungee Jumping. Über die 
Farnbaum- und Regenwälder, 
„Zauberwälder“ aus Moosen 
und Flechten, ragen die schnee-
bedeckten Gipfel der Südalpen. 
Der Mount Cook, die Eiswelt des 
Franz-Josef-Gletschers und die 
grandiose Landschaft des welt-
berühmten Milford Sound kör-
nen ein Naturkaleidoskpo, das 

Klaus Beer, bekannt durch seine 

einfühlsame, aber auch hautnahe 

Kamerasprache, gilt in Fachkrei-

sen als exzellenter Kameramann 

und zählt zu den hervorragenden 

Reisedokumentarfilmern im 

gesamten deutschsprachigen 

Raum. Neben dem Spezialthema 

USA bildet die Porträtfotografie, 

die Dokumentation ursprüngli-

cher Lebensweisen und die filmi-

sche Umsetzung der Sitten und Gebräuche fremder Völker zu den 

Schwerpunkten seiner Arbeiten. Spannend und einfühlsam berich-

tet der Kamerakünstler von fremden Kulturen und Begegnungen, 

von Naturwundern und Abenteuern, die er bei den Produktionen sei-

ner Filmreisen erlebt. Exzellente Fotografie, umgesetzt in das 

„bewegte Bild“. lassen einmalige Gesamtkunstwerke entstehen, 

denen sich kaum jemand entziehen kann. Ausverkaufte Säle mach-

ten ihn zum führenden Reisefilm-Vortragsreferenten. Parallel zu sei-

nen Filmproduktionen entstanden Fotoausstellungen im In- und 

Ausland, TV-Produktionen, Bildbände und Reisepublikationen auf 

DVD und Blu-ray.  Klaus Beer ist zudem Initiator der weltweit einmali-

gen Touristenattraktion, des völkerverbindenden Friedensprojekts 

„Fernweh-Park“ im oberfränkischen Markt Oberkotzau bei Hof. In 

dem intregierten „Signs of Fame“ sind über 400 Stars und prominen-

te Persönlichkeiten aus Musik,, Film, TV, Bühne und Sport verewigt 

und helfen mit signierten Grußschildern und Handabdrücken in Ton 

a là Hollywood mit, ein öffentliches Zeichen zu setzen gegen Rassis-

mus, für eine friedvollere Welt und für die Erhaltung der Lebensräu-

me auf unserem blauen Planeten Erde, also für Umwelt- und Klima-

schutz. Infos. www.fernweh-park.de

Über Klaus Beer

Hof – Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt Kinder 

und Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren zu einer Tagesfahrt in 

die Indoor-Erlebniswelt Fundora in Schneeberg ein.   Der Ausflug fin-

det in den Osterferien - am Mittwoch, den 3. April 2024, - statt.  Die 

Kosten für Hin- und Rückfahrt, Eintritt, Betreuung sowie Versiche-

rung betragen 22,00 Euro pro Person, plus 3 Euro für Fundora-Jum-

psocken (falls nicht vorhanden).

Zeitlicher Ablauf am 3. April:
•08.00 Uhr Selbitz, Luitpoldplatz (Ankunft bei Rückfahrt: 17.45 Uhr)

•08.15 Uhr Schwarzenbach/Wald, Postplatz (Ankunft bei Rückfahrt: 

18.00 Uhr)

•08.30 Uhr Helmbrechts, Kulmbacher Str. 162 (Ankunft bei Rückfahrt: 

18.15 Uhr)

•08.45 Uhr Stammbach. Blumenau 1 (Ankunft bei Rückfahrt: 18.30 

Uhr)

•09.00 Uhr Münchberg, Busbahnhof Süße Ecke (Ankunft bei Rück-

fahrt: 18.45 Uhr)

•09.30 Uhr Oberkotzau, Bahnhofstr. 2 (Ankunft bei Rückfahrt: 19.15 

Uhr)

•11.00 Uhr Fundora Schneeberg

Anmeldungen für die Fahrt nehmen die Jugendtreffs in Selbitz, 

Schwarzenbach a.Wald, Helmbrechts, Stammbach, Münchberg und 

Oberkotzau entgegen. 

Tagesfahrt in die Erlebniswelt Fundora 
mit der Kommunalen Jugendarbeit

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Hof –  Sie sollen willkommen 
heißen und neue Bürgerinnen 
und Bürger mit dem Hofer Land 
und seinen Vorzügen bekannt 
machen: die Willkommensta-
schen, die das Projekt-Team 
Hofer Land jetzt neu herausge-
bracht hat. „Schee, dass dou 
bist“, steht darauf gedruckt.
Ab sofort stehen diese Taschen 
allen Kommunen sowie der 
Stadt Hof zur Verfügung, um sie 
bei Neuanmeldungen an die 
Zuzüglerinnen und Zuzügler zu 
verteilen. Zur Einstimmung auf 
die Region werden die Taschen 
mit vier unterschiedlichen 
„Hofer Land“-Motivkarten 
befüllt, weiteres Infomaterial 
oder Aufmerksamkeiten kön-
nen die Kommunen individuell 
beisteuern.
Die vier Karten mit attraktiven 
Motiven aus Stadt und Land-
kreis Hof hat das Hofer Land 
eigens gestaltet. Sie zeigen das 
vielfältige Angebot an Kultur, 
Natur und Genuss. 

Auf der Rückseite gibt es inte-
ressante bis augenzwinkernde 
Informationen: Zum Thema 
Genuss gibt es zum Beispiel das 
Rezept für Hofer Schnitz, zum 

besseren Verständnis einen 
kleinen Fränkisch-Kurs, außer-
dem Hinweise auf weiterfüh-
rende Infos und den Freizeit-
führer „Regionalreise“.
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Neues Leben in den Räumen der ehemaligen Arcus-Apotheke: 

CMG – Claudia Müller Gardinen

Wolfersgrün – Tipps, Tricks, Spaß und Action! Fußballcamp mit dem 
ehemaligen Bundesligaspieler Armin Eck beim SV Wolfers-/Neueng-
rün. Der SV Wolfers-/Neuengrün veranstaltet in Zusammenarbeit mit 
der Armin Eck Fußballschule ein Fußballcamp für Nachwuchskicker 
und -kickerinnen der Region. Übersteiger, Zidane-Drehung, Cross-
over und andere tolle Tricks warten auf alle fußballbegeisterten Kin-
der zwischen 5 und 15 Jahren, die vom 5. bis 7. Juli mit Armin Eck 
und seinem Trainerteam ein besonderes Fußballwochenende erle-
ben möchten. Amin Eck, der ehemalige Profi des FC Bayern München 
und Hamburger SV, wird dabei den Nachwuchs aus persönlich trai-
nieren, um ihnen so seine Erfahrungen und Tipps mit auf den Weg zu 
geben. Alle Nachwuchsspieler sind hierbei gleichermaßen willkom-
men – egal ob Fußball-Anfänger oder schon talentierter Vereinsspie-
ler. Trainiert wird täglich von 10 bis 15.30 Uhr (am Freitag von 15 bis 
19 Uhr) unter professioneller Anleitung. Zwischen den Trainingsein-
heiten gibt es ein gemeinsames Mittagessen und während des 
gesamten Tages steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. Die Teil-
nahmegebühr für die drei Fußballtage, inklusive Trikot, Hose, Stut-
zen, Gym-beutel, Mittagessen und Getränken beträgt 149 Euro.  Bei 
Anmeldung direkt über den SV Wolfers-/Neuengrün, Sabine Schub-
erth, Tel. 0160/90917909, gibt es einen Vereinsrabatt von 5 Euro. Wei-
tere Informationen unter www.aefs.de.

Fußballcamp mit Armin Eck vom 5 bis 7. 
Juli 2024 beim SV Wolfers-/Neuengrün

Naila –  Claudia Müller ist mit 
ihrem Geschäft für Gardinen, 
Sonnenschutz und Raumgestal-
tung von Leupoldsgrün nach 
Naila gezogen, mitten in die City 
sozusagen. Sie füllt zugleich 
einen Leerstand in der Bahnhof-
straße 3, denn seit Januar letz-
ten Jahres waren die Räume der 
ehemaligen Arcus-Apotheke 
ungenutzt. Zur Erinnerung. Seit 
Januar 2023 arbeiten Arcus- und 
Franken-Apotheke zusammen, 
unter dem Dach der Franken-
Apotheke auf 240 Quadratme-
tern einschließlich Lagerfläche 
in der Kronacher Straße. Die 
Arcus-Apotheke hat zugemacht. 
Nun erstrahlen die ehemaligen 
Räume im neuen Glanz und die 
großen Schaufenster laden zum 
Näherkommen ein. Claudia 
Müller und ihr Team mit Antje 
Sell, Alexandra Rank und Julia 
Volkov haben diese anspre-
chend arrangiert. „Genau auf 
den Tag vor 21 Jahren bin ich in 
die Selbstständigkeit gegan-
gen“, erzählt Claudia Müller, 
deren Hauptgeschäft in Auer-
bach im Vogtland zu Hause ist. 
„Erst befand sich die Filiale im 
Oertel Zentrum in Leupolds-
grün und jetzt in Naila an einem 
super Standort mitten im Zent-
rum“, erklärt Müller, deren 
Team sich mit Stilkompetenz 
und Vielfalt auf die unter-
schiedlichsten Wohnwelten 
einstellt. „Wir beraten und ver-

messen in den eigenen vier 
Wänden und fertigen dann die 
Gardinen nach Maß in unserer 
hauseigenen Näherei an“, 
erklärt Claudia Müller und auch, 
dass im hinteren Bereich der 160 
Quadratmeter Gesamtfläche 
Zuschnitt, Bügeln und Nähen 
seinen Platz hat. „Wir haben 
jahrzehntelange Erfahrung in 
der Maßschneiderei und es gibt 
zudem Service nach Wunsch mit 
Montage, Dekorations- und 
Pflegeservice für die Fenster-
mode.“ Die Auswahl an Gardi-
nen und Dekostoffen, Gardinen-
stangen und Schienensystemen 
über Flächenpaneelen und Raff-
rollo-Technik bis hin zu Bettwä-
sche und Heimtextilien wie 

auch verschiedenste Gardinen-
accessoires wie auch Insekten- 
und Sonnenschutz ist immens. 
Claudia Müller weist auch auf 
die besonderen Einsätze und 
Abschlüsse in und an den Gardi-
nen mit Plauener Spitzer hin. 
„Zehn Fenster haben wir deko-
riert, sodass sich eine jede und 
ein jeder erste Inspirationen 
holen kann.“ Auch eine große 
Deko-Ecke ist aufgebaut, jetzt 
natürlich mit vielen Accessoires 
für das bevorstehende Osterfest. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gratulierte zur Neueröffnung 
mit einem Blumengruß und 
freute sich zugleich über das 
neue Sortiment in Naila, 
wünschte viele treue Kunden. 

Im Bild (von links) Julia Volkov, Claudia Müller, 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, Alexandra Rank und Antje Sell. 

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Aus aktuellem Anlass
bleibt unser Geschäft

bis auf  Weiteres geschlossen.
Wir wünschen unseren Kunden
alles Gute – bleiben Sie gesund!

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich schon, wenn wir Sie wieder begrüßen können!

Jahreshauptversammlung 2024

am Dienstag, 19. März 2024, 19.00 Uhr
in die Gaststätte Froschgrün, Naila

Gemäß § 9 der Satzung des ADAC-Ortsclub-Frankenwald e.V, Sitz Naila
werden alle Mitglieder zur diesjährigen „Mitgliederversammlung“

Anträge für die Mitgliederversammlung müssen gemäß §10 der Satzung
bis zum 12. März 2024 beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Vereinsanschrift: OC-NAILA im ADAC, Mittlerer Gerlas 1, 95138 Bad Steben

eingeladen.

 1. Feststellung der Stimmliste
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr
 3. Bericht der Schatzmeisterin und der Rechnungsprüfer
 4. Voranschlag für das laufende Geschäftsjahr
 5. Bericht des Sportleiters
 6. Bericht des Jugendleiters
 7. Bericht der Referenten
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Tagesordnung:

gez. Björn Hannawald, 1. Vorsitzender

Vielleicht haben Sie das Passende?

Liebe Eigentü mer, ich suche Oma’s oder Opa’s älteres Haus

mit Gärtle in der Region für glü ckliche Eltern mit Kindern und 

handwerklichem Geschick. Renovierungsarbeiten sind kein 

Problem. Einzug flexibel, auch bis in einem Jahr möglich.

Ich freue mich ü ber Ihren Anruf. Ihre Maklerin Jessica Wagner

Telefon: 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Hof/Lichtenberg –  „Neues Jahr, 
neues Glück“, könnte man als 
Überschrift für den Schritt in die 
Selbstständigkeit bei Nils Färber 
schreiben, die am 26. Februar 
beginnen wird. Für den 22-jähri-
gen Masseur, medizinischen 
Bademeister und Physiothera-
peut stand bereits mit Beginn 
der Ausbildung fest, später mit 
einer eigenen Praxis in die 
Selbstständigkeit gehen zu wol-
len. Das später so bald ist, alle 
Achtung. „Ich habe einfach den 
Wunsch, meine Arbeit selbst zu 
gestalten und dabei meine eige-
nen Vorstellungen umzusetzen. 
Es ist mir wichtig, die Freiheit zu 
haben, meine therapeutischen 
Ansätze nach meinen eigenen 
Überzeugungen zu entwickeln 
und umzusetzen, ohne mich an 
andere Konzepte binden zu 
müssen“, erklärt Nils Färber, 
aufgewachsen in Issigau und 
wohnend in Lichtenberg. Die 
Praxis befindet sich in der Bür-
gerstraße 2 in Hof im Ärztehaus 
mit verschiedenen Fachärzten. 
„Meine Freundin kommt aus 
Hof, und daher steht der Plan 
früher oder später in Hof sess-
haft zu werden“, erklärt der 22-
jährige den Praxisstandort und 
ergänzt, dass bei größerem Ein-
zugsgebiet auch der Bedarf an 
einer Physiopraxis größer sei. 
Aber nicht nur das Einzugsge-
biet ist ausschlaggebend. „Der 
Bedarf an Physiotherapie und 

Nils Färber aus Lichtenberg wagt Schritt in die Selbstständigkeit

Praxis für Sport- & 
Physiotherapie in Hof eröffnet

Physiotherapie-Praxen ist all-
gemein sehr groß, denn in so gut 
wie jeder Praxis hat man im 
Regelfall eine Vorlaufzeit von 
circa vier Wochen mit steigen-
der Tendenz, auch vor dem Hin-
tergrund des schon länger 
bekannten Therapeutenman-
gel.“ Als weiteren Grund nennt 
der junge Physiotherapeut den 
gestiegenen Leistungsdruck in 
der Gesellschaft. „Deshalb 
haben Kinder/Jugendliche 
schon in jungen Jahren mit kör-
perlichen Problemen zu kämp-
fen. Bei Erwachsenen und 
Berufstätigen wird dies nicht 
besser, sondern noch sichtbarer, 
da am Arbeitsplatz in ungesun-
den Körperhaltungen verharrt 
werde und sich somit auf Dauer 
Probleme einstellen.“ Trotz des 
jungen Alters konnte Nils Färber 

schon einige Erfahrungen sam-
meln. Neben seiner Haupttätig-
keit hat sich Färber um die Spie-
ler der SpVgg Bayern Hof 
gekümmert und ist immer noch 
als Physiotherapeut beim Baye-
rischen Fußballverband (BFV) 
im Bereich Förderkader/Leis-
tungskader tätig. Aktuell wird 
Nils Färber „als Einzelkämpfer“ 
mit seiner Praxis und den Leis-
tungsangeboten Krankengym-
nastik, Krankengymnastik-CMD 
(Kiefergelenksbehandlung), 
manuelle Lymphdrainage, klas-
sische Massage-Therapie und 
Wärmetherapie mittels Rotlicht 
starten. „Aber mein Plan ist, die 
Praxis in der Zukunft weiter auf-
zubauen und zu vergrößern“, 
betont Färber, der sich auf den 
neuen spannenden Abschnitt 
seiner Therapeutenreise freut.

Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 27. Mai bis Mittwoch, 29. Mai 2024

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienangebot 

für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. Die 

Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den 

Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 1860 

München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg zum 

Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen auf 

Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Hof –  Die Gesundheitsregion 
plus Hofer Land bietet ein Semi-
nar im Rahmen des Projektes der 
„Lokalen Allianzen für Men-
schen mit Demenz im Hofer 
Land“ mit dem Schulungsträger 
der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft Landesverband 
Bayern e. V. Selbsthilfe Demenz 
und dem Kooperationspartner 
der AOK Bayern an. 
Geplant sind folgende Termine 
in der VHS Hofer Land, Ludwig-
straße 7, Hof: 22., 23, 25. und 
26.04.24, 14.00 bis 18.00 Uhr.
Martha Link, Alzheimer Gesell-
schaft Regionalgruppe Hof/
Wunsiedel e.V., referiert mit vie-
len praktischen Impulsen über 

folgende Themen:
•Wissenswertes über Demenz
•Demenz verstehen
•Information zu Recht
•Den Alltag leben
•Pflegeversicherung und Ent-
lastungsangebote
•Herausfordernde Situationen 
und Pflege
•Entlastung der Angehörigen
•Wohnformen (alternativ: Men-
schen mit Demenz im Kranken-
haus oder Letzte Lebensphase)
Zu dem kostenfreien Angebot ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
Kontakt: Ute Hopperdietzel, 
telefonisch unter 09281 /57 500 
oder per E-Mail ute.hopperdiet-
zel@leitstelle-pflege.de

Kostenlose Seminarreihe für 
Angehörige von Demenzkranken

überfordern demenziell 
erkrankte Menschen oftmals, 
weil sie nicht auf ihre Bedürfnis-
se abgestimmt sind.
Um Anmeldung wird gebeten 
per E-Mail an info@demenz-
pflege-oberfranken.de oder 
telefonisch unter 09281 / 57 500.

Bayern informieren zu folgen-
den Themen:
-Einführung zum Krankheits-
bild Demenz;
-Möglichkeiten der Organisa-
tion, Gestaltung und Liturgie 
zum Aufbau demenzsensibler 
Gottesdienste incl. Fallbeispie-
le;
-Geeignete Reaktionen auf das 
Verhalten von Gottesdienstbe-
suchenden, die scheinbar an 
einer Demenz erkrankt sind.
Ziel der Schulung ist es, die Teil-
habe für Menschen mit Demenz 
zu stärken und den Aufbau 
demenzsensibler Angebote zu 
unterstützen. Aufgrund der 
Erkrankung lassen viele Fähig-
keiten nach. Aktivitäten oder 
regelmäßige Rituale wie zum 
Beispiel der Besuch des Gottes-
dienstes werden seltener. Diese 

Hof –  Die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken bietet 
erneut gemeinsam mit der evan-
gelisch-lutherischen Kirche in 
Bayern eine Schulung zum Auf-
bau demenzfreundlicher Got-
tesdienste an. Nach dem erfolg-
reichen Start im vergangenen 
Jahr findet die nächste Online-
Schulung am Dienstag, 19. März 
2024 von 15.30 bis 17.00 Uhr 
statt. Eingeladen sind haupt-
amtlich und ehrenamtlich Mit-
arbeitende in Kirchengemein-
den und alle Interessierten. Die 
Referentinnen Ute Hopperdiet-
zel, Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken und Dr. Julia 
Arnold, Pfarrerin, Beauftragte 
für Altenheimseelsorge, Refe-
rentin für Spiritualität im Got-
tesdienst-Institut der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in 

Schulungen zum Aufbau 
demenzfreundlicher Gottesdienste
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Selbitz/Dörnthal –   Die Orts-
gruppe Frankenwald Ost des 
Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
lädt am Donnerstag, den 14. 
März um 18.00 Uhr  zum Lignin-
Dialog in die Eventhalle Strobel 
nach Dörnthal ein. 
Lignin ist ein Biopolymer, das in 
Holz aber auch in allen anderen 
Landpflanzen zur Strukturver-
festigung enthalten ist. Es hat 
Eigenschaften wie Erdöl-basier-
te Polymere, die jedoch bereits 
vor Jahrmillionen entstanden 
sind. 
Als ständig nachwachsender 
Rohstoff ist das Biopolymer Lig-
nin ein hochinteressantes Subs-
titut von fossilen Rohstoffen 
und damit ein Weg hin zum 
nachhaltigen Wirtschaften.
Geschäftsführer Dr. Christian 
Sörgel von Mercer Int. ZPR 
Rosenthal, referiert zur neu 
errichteten Lignin-Abscheide-
anlage im Werk bei Blanken-
stein. 
Dr. Marc Fricke, Geschäftsführer 
und Gründer des mit dem Kli-
ma-Innovationspreis ausge-
zeichneten Unternehmens 

Hochkarätige Gastreferenten beim Vortrag am 14. März: 

Zukunftsstoff Lignin

aerogel-it aus Osnabrück, gibt 
einen Überblick über den Super-
dämmstoff Aerogel, welcher 
ebenfalls auf Lignin-Basis her-
gestellt wird.
Ein abschließender Vortrag über 
Batterien und speziell der Holz-
batterie, einer Redox-Flow-Bat-
terie mit synthetisierten
Speichermolekülen aus Lignin, 
folgt durch Luft- und Raumfahrt 
Ingenieur Leonhard Crasser aus 
Naila. Im Anschluss gibt es noch 

Gelegenheit zum Austausch 
und für Fragen. Willkommen 
sind alle Mitglieder des Bund 
Naturschutz und natürlich auch 
alle interessierten Gäste und 
Freunde der Natur.
Bewirtet wird nicht nur mit 
Getränken, sondern auch mit 
kleinen Köstlichkeiten der 
Metzgerei Strobel (vorab mit 
Preisen auf der Homepage ver-
öffentlicht: 
www.bund-naturschutz.com).

Lignin in Handelsqualität, hier als Pulver, ist eine nachwachsende Alterna-

tive für Produkte, die bisher aus fossilen Rohstoffen, wie Rohöl hergestellt 

werden. Foto: Leonhard Crasser

Kinder-Kleider-Basar in Schwarzenbach a.Wald 

Da ging schon was!

Das Organisationsteam vom Kinder-Kleider-Basar Schwarzenbach a.Wald konnte sich über eine große 

Besucherzahl freuen. Günstige und gut erhaltene Frühjahr- und Sommer-Bekleidung für Kinder in allen 

Größen, Spielsachen, Kinderwagen, Fahrräder und vieles mehr gab es zu erwerben. Der Erlös wird wieder 

gespendet. Vielen Dank an die zahlreichen Helfer beim Auf- und Abbau sowie dem Verkauf.

Total-Lagerräumung mit 

Sensationspreisen 

vom 13. - 22. März 2024

� Dekostoffe 

� Stores/Paneele

� Nähzubehör 

� Kissen/Reste

Silberstein 7
95179 Geroldsgrün
Tel. 09267/521 o. 
0162/3359527
Öffnung nach Vereinbarung
keine Kartenzahlung möglich

70 Jahre
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Stefan Horn besetzt wird und 
Mareike Weiß wurde neu in den 
Ausschuss gewählt. Zum 
Abschluss der Versammlung 
zeichnete der Vorsitzende lang-
jährige Vereinsmitglieder für 
ihre Treue zum Verein aus und 
dankte der gesamten Vorstand-
schaft sowie allen Helfern, die 
den Verein bei Veranstaltungen 
unterstützen. Aufgrund des 
stark wachsenden Anteils an 
Ehrenmitgliedern entwickelte 
sich eine Diskussion über die für 
eine Ehrenmitgliedschaft zu 
erfüllenden Bedingungen und so 
wurde beschlossen, zukünftig 
das Mindestalter auf 75 Jahre 
und die Mitgliedschaft im Verein 
auf mindestens 25 Jahre festzu-
legen. Die gemeinsamen sonn-
täglichen Ausfahrten beginnen 
bei geeigneter Witterung wieder 
im April, wer Interesse daran 
hat, der kann sich auf der Web-
seite unter www.mtb-team-
langenbach.de hierüber infor-
mieren.

Langenbach – Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Mountainbike-Team Langen-
bach stand im Zeichen von Neu-
wahlen der Vorstandschaft und 
der Ausschussmitglieder. Vor 
den Wahlen jedoch gab Erster 
Vorsitzender Hansjürgen Horn 
einen Rückblick auf das Vereins-
geschehen im vergangenen Jahr. 
Neben den regelmäßigen Aus-
fahrten am Sonntagvormittag 
hat man auch an den Radsport-
veranstaltungen Lamilux CI-
Classics in Rehau und Scherdel-
Frankenwaldtour in Schwarzen-
bach/Wald teilgenommen. Bei 
letzterer gewann der Verein den 
Preis für die teilnehmerstärkste 
Mannschaft. An geselligen Ver-
anstaltungen sind die Wande-
rung zu Himmelfahrt und der 
Saisonabschluss an der Knöckla-
Hütte zu nennen und auf Einla-
dung der Schützengesellschaft 
Geroldsgrün haben zwei Mann-
schaften des MTB-Team am Bür-
gerschießen teilgenommen und 

te Bürgermeister Stefan Münch 
als Wahlleiter und lobte in sei-
nem Grußwort die Arbeit des 73 
Mitglieder umfassenden Ver-
eins. Da sich die bisherige Vor-
standschaft wieder zur Wahl 
gestellt hatte, wurde diese ein-
stimmig für die nächsten vier 
Jahre im Amt bestätigt. Einen 
Wechsel gab es nur bei der Posi-
tion des Sportwarts, die jetzt von 

Weihnachtsbaum am Dorfplatz 
Langenbach gespendet und auch 
einen weiteren Baum mit einer 
Lichterkette und Sternen 
geschmückt. Ein Ausblick auf 
das Jahr 2024 sieht wieder die 
Teilnahme an verschiedenen 
Radsportveranstaltungen vor 
sowie die genannten traditio-
nellen geselligen Veranstaltun-
gen. Bei den Neuwahlen fungier-

einen respektablen fünften Platz 
belegt. Fest eingeplant im Jah-
resprogramm ist auch immer der 
Aktionstag im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde 
Geroldsgrün, an dem der Verein 
wieder Kinder aus dem gesam-
ten Gemeindebereich an einem 
Augustnachmittag betreut hat. 
Zudem hat das MTB-Team wie 
bereits im vergangenen Jahr den 

Jahreshauptversammlung des MTB-Team Langenbach

Vorstandschaft im Amt bestätigt

 Frankenwaldwandertag 2024 am Sonntag, 5. Mai

Wandererlebnis im Frankenwald

pertsgrün, Marlesreuth, Naila 
und Thierbach zusammen mit 
dem Hauptverein gemeinsame 
Sache.

Teilnahme kostenlos
Der Frankenwaldwandertag 
steht jedermann offen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und erfolgt 
auf eigene Gefahr. Mit ein biss-
chen Glück kann man sogar 
etwas gewinnen. Unter allen 
Teilnehmenden werden wert-
volle Sachpreise verlost und für 
diejenigen, die besonders weit 
gewandert sind, wartet sogar 
eine Sonderverlosung!
Für Teilnehmer, die mit dem 
Auto anreisen, bestehen Park-
möglichkeiten in Naila, Marles-
reuth, Lippertsgrün, Marxgrün, 
Hölle oder Bad Steben. Die 
Anreise ist natürlich auch mit 
der Bahn möglich (Bahnhöfe in 
Naila, Marxgrün, Hölle und Bad 
Steben).
In den nächsten Wochen vor der 
Veranstaltung werden Plakate 
überall im Altlandkreis Naila 
wieder auf die Veranstaltung 
hinweisen und handliche „Wan-
derguides“ mit allen nützlichen 
Informationen ausliegen.

Wanderns“ mit einem ähnlichen 
Konzept über 500 Wanderer auf
den Ozünderweg gelockt und 
damit allen Organisatoren sehr 
viel positiven Zuspruch ver-
schafft. Das war der maßgebli-
che Grund, die Aktion in ähnli-
cher Weise zu wiederholen.
Für die Organisation des Fran-
kenwaldwandertags 2024 
machen die acht benachbarten 
Ortsgruppen Bad Steben, 
Bobengrün, Christusgrün-
Dürrnberg, Lichtenberg, Lip-

ein mit seinen Ortsgruppen für 
die Versorgung und das leibliche 
Wohl der Wanderer sorgen und 
das Angebot der örtlichen Gast-
ronomie abrunden. Daneben 
warten überall entlang der Stre-
cke weitere Highlights und 
Überraschungen.
Über 100 ehrenamtliche Helfer 
und Helferinnen packen mit an, 
um den Frankenwald und den 
Frankenwaldverein von seiner 
besten Seite zu zeigen. Schon im 
vorigen Jahr hatte der „Tag des 

bahn und Hofer Landbus bieten 
zusätzlich die Möglichkeit 
abzukürzen. Einen festen Start-
punkt gibt es nicht. Jeder kann 
selbst entscheiden, wann und 
wo es losgehen soll, ob allein 
oder in der Gruppe, auf welchem 
Weg und in welche Richtung.

Beste Versorgung und viele 
Highlights
Überall entlang der Wege wird 
an diesem Tag an zahlreichen 
Stationen der Frankenwaldver-

Frankenwald  –  Diesen Termin 
haben sich alle Wanderfreunde 
in ihrem Kalender schon dick 
unterstrichen: am 5 Mai findet 
der „Frankenwaldwandertag 
2024“ statt.
Rund um Bad Steben, Naila und 
Lichtenberg verbinden Berg-
knappenweg, Humboldtweg, 
Ozünderweg, Röhrensteig und 
Spiegelwaldweg die vielen 
Highlights in Landschaft und 
Natur des Frankenwaldes, die an 
diesem Tag erwandert werden 
wollen.

„Wandern, soviel du magst“
Streckenlängen zwischen 10 
und 36 Kilometern bieten für 
jeden Wanderer die richtige 
Route. Besonders sportliche 
Wanderer werden sich die kom-
plette Stecke vornehmen, die 
das Gebiet umrundet. Wer es 
gemütlicher mag, findet auf 
dem zertifizierten Wegenetz des 
Frankenwaldvereins (FWV) 
auch zahlreiche kürzere Varian-
ten.
Nach dem Motto „Wandern, 
soviel Du magst“ kann sich jeder 
genau die Route aussuchen, die 
ihm am meisten zusagt. Eisen-

 Foto: Frankenwald Tourismus/ Marco Felgenhauer
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Frankenwald –   Die Ortsgruppe 
Frankenwald Ost des Bund 
Naturschutz in Bayern e.V. 
schlägt kostenneutrale Lösun-
gen zum aktiven Klimaschutz 
vor. Die meisten Menschen 
denken Klimaschutz ist teuer 
und aufwendig. Die fatale Ein-
stellung: „Ich als Einzelner 
kann doch eh nichts ändern“ 
lähmt in der Summe dringend 
nötige Veränderungen in unse-
rer Gesellschaft und von jedem 
Einzelnen.
Im Garten zuhause schlummert 
unerkanntes Potenzial zur Ver-
sickerung von Starkregen. Die 
Helfer hierzu sind klein und die 
meiste Zeit im Verborgenen: 
Regenwürmer, sie sorgen für 
die vertikale Durchlüftung des 
Bodens. Bis drei Meter, teils 
sogar bis sieben Meter tief rei-
chen Ihre Gänge. Dies führt zur 
besseren Wasseraufnahme des 
Bodens. Und die Menge 
macht’s: Circa 100 Würmer 
tummeln sich durchschnittlich 
pro Quadratmeter in Deutsch-
lands Böden, auf ökologisch 
bewirtschafteten Flächen sogar 
bis 600. Es gilt also diese fleißi-
gen Helfer zu unterstützen und 
zu fördern. Im Garten deshalb 
auf Pestizide verzichten, 
Bodenverdichtung und -versie-
gelung vermeiden. Den Rest 
erledigt der rege Wurm.
Doch die Wasseraufnahme bei 
Starkregen hängt auch vom 
Bewuchs ab. Ideale Regenpuffer 
sind Moose. Moose können bis 
zum Dreißigfachen ihres Tro-
ckengewichtes an Wasser spei-
chern. Sie zählen zu den effek-
tivsten Bodenbefeuchtern und 

Hochwasserschäden vermeiden und Grundwasser aufbauen

Schwamm d’runter

sind ein sehr wichtiger C02-
Speicher. Wer das Moos auf sei-
nen Rasenflächen bekämpft, 
leistet dem Starkregenschutz 
einen Bärendienst.
Ein weiterer Helfer, der das 
Wasser quasi aufsaugt und fest-
hält ist Terra preta. Diese Wun-
dererde, bekannt aus dem Ama-
zonasgebiet, ist leicht selbst 
herzustellen. Ist die letzte 
Wurst vom Bratrost genommen, 
die Kohle nicht sinnlos verglü-
hen lassen, sondern sofort mit 
Wasser vorsichtig ablöschen. 
Diese Restholzkohle trocken 
werden lassen und klein zer-
stampfen. Ein einfacher Zusatz 
um die eigenen Flächen peu á 
peu aufzukohlen. Die Pflanzen-
kohle hält 5-mal soviel Wasser 
wir ihr Eigengewicht, zudem 
auch Nährstoffe und unter-
stützt so noch das Pflanzen-
wachstum. Die Kohle selbst, 

bestehend aus Kohlenstoff, 
wird im Boden gebunden und 
ist damit eine zusätzliche CO2-
Senke für das Klima.
Abflussrinnen durch Quer-
strukturen ersetzen. Dadurch 
wird der Fließwinkel verklei-
nert und damit das ablaufende 
Wasser verlangsamt. Natürli-
che und künstlich angelegte 
Senken oder auch Wasserzis-
ternen sind ideale Wasser- und 
damit auch Zeitpuffer. Dach- 
und Fassadenbegrünungen 
bremsen ebenfalls den Regen-
abfluss. Geh- und Fahrwege 
sollten mit Splittfugen ausge-
führt werden. Dies lässt auch 
hier das Wasser versickern statt 
ablaufen.
Alles einfache und günstige 
Möglichkeiten für Gartenbesit-
zer den Klimaherausforderun-
gen ein Stück weit entgegenzu-
wirken.

Mit dem Moos im Garten sollte man sich anfreunden. Dies bildet die Speer-

spitze bei Starkregen und nimmt gewaltige Mengen Wasser auf. 

Foto: Leonhard Crasser

Der Vortrag am Mittwoch, 13. März, um 19.00 Uhr, im Kurhaus Bad 

Steben (Vortragssaal) von Elke Sachs muss leider entfallen. 

Vortrag entfällt: Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

 Frankenwald  –  Das engmaschi-
ge, vom Frankenwaldverein und 
seinen Ortsgruppen engagiert 
gepflegte Wanderwegenetz im 
Frankenwald bietet auch für 
Laufsportler ein ideales Terrain. 
Insbesondere die Frankenwald-
Steigla laden zu abwechslungs-
reichen Lauf-Abenteuern auf 
naturnahen Wegen ein. So ist es 
nicht verwunderlich, dass es im 
Frankenwald einige kleine und 
mit Herzblut organisierte Lauf- 
und Trailrunning-Veranstaltun-
gen gibt. Diese und noch einige 
Lauf-Events aus den Nachbar-
Regionen finden sich im neuen 
Flyer von Frankenwald Touris-

Kalender erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit, er 
bildet lediglich den Stand der 
eingegangenen Rückmeldungen 
ab und freut sich nun auf eine 
breite Verteilung und Auslage im 
Sinne aller dort gelisteten Sport-
veranstaltungen. 

Aktualisierte Veranstaltungen 
sowie mehr Informationen zum 
Thema Laufsport im Franken-
wald – wie Laufstrecken-Tipps, 
Mitlauf-Erlebnisse oder Lauf-
sportpartner – sind auf der 
Homepage unter https://
www.frankenwald-tourismus. 
de/draussen/laufsport zu finden.

Lauf-Events im Frankenwald

mus, der soeben druckfrisch 
erschienen ist.  Der gedruckte 

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

5%
SONDER-
RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

(TEIL-)

Räumungsverkauf Räumungsverkauf 
wegen wegen 

Kollektionswechsel bei Möbel-DietzKollektionswechsel bei Möbel-Dietz

 
 

 

Brunchen  
à la relexa 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

am Ostersonntag, 31.03.2024 
von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
 
 

€ 45,00 pro Person 
 

Kinder bis 6 Jahre sind frei und danach  
bis einschließlich 13 Jahre  jedes Lebens- 

alter € 2,50. 
 
Nur mit vorheriger Tischreservierung! 
Wir freuen uns auf Sie!  
 

 
 

 

 

O s t e r b r u n c h  

relexa hotel Bad Steben GmbH* Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben 
Telefon 09288/72-0  *  www.relexa-hotel-bad-steben.de  

 

Es erwartet Sie: 
 

Frühstücksangebot mit 
warmen Eierspeisen, Müsli, 
Obstsalat, Kaffee, Saft etc. 

* 
Reichhaltiges Vorspeisen-  

und Salatbüffet 
* 

Bärlauchsuppe 
mit Croutons 

* 
Geschmorte Lammkeule 

Gebratene 
Maishähnchenbrust 

in Trockentomatensauce 

Lachssteak in Safransauce 

Ratatouillegemüse, Mandel-
broccoli, Kartoffelgratin und 

Wildreis 
 

Penne mit Basilikumpesto 
und Kirschtomaten 

* 
Dessertbüffet 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 11.03.2024 bis 17.03.2024 (Kalenderwoche 11)

Marlesreuth, Naila
Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne und Gelbe Tonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Am Montag, den 11.03.2024, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal der Stadt Naila eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

1.  Verabschiedung der aus dem Stadtrat ausgeschiedenen Frau Ira Rodler
2.  Nachrücken des weiteren Listennachfolgers aus dem Wahlvorschlag „Christlich-
        Soziale Union in Bayern e.V.“; Vereidigung von Herrn Klaus Saalfrank als Stadtrat
3.  Beitritt des Stadtrates Klaus Saalfrank zur CSU-Fraktion; Bekanntgabe von 
        Erklärungen
4.  Beschluss über die Neubesetzung der Ausschüsse nach dem Nachrücken von 
        Stadtrat Klaus Saalfrank für die Stadträtin Ira Rodler
5.  Behandlung von Bauanträgen
6.  Anträge von Stadträten
6.1   Durchführung einer repräsentativen Bürgerbefragung und einer anschließenden
        Bürgerversammlung zum Thema Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit 
        dem Diakoniewerk Martinsberg zur Sanierung und späteren Nutzung des dort 
        vorhandenen Hallenbeckens oder Bau eines Schulschwimmbeckens bei der
        mittelfristig anstehenden Sanierung unserer Mittelschule
6.2   Beauftragung der Stadtverwaltung zur Einholung entsprechender Angebote und
        Erstellung einer darauf aufbauenden Entscheidungsgrundlage zur Installation und
        Inbetriebnahme einer entsprechend konfigurierten PV-Anlage auf dem Dach des
        Bauhofgebäudes
6.3   Einstellung von mindestens je zwei Auszubildenden in der Stadtverwaltung und im
        Bauhof zum Ausbildungsjahr Herbst 2024 und entsprechend der voraussichtlichen
        Ruhestandsversetzungen, der durchschnittlichen Fluktuation sowie krankheitsbe-
        dingtem Ausscheiden in den Folgejahren Anpassung der Planungen zur Einstellung 
        von Auszubildenden
7.     Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich des 
        „Nailaer Frühlings“ am 12.05.2024 und des „Nailaer Herbstes“ am 06.10.2024
8.      Neukalkulation der Friedhofsgebühren des Friedhofswesens der Stadt Naila im 
        Jahre 2024
9.  Aufstellung eines Energienutzungsplanes für die Stadt Naila
10.   Erstellung einer Gestaltungsfibel für die interkommunale Allianz SSN+ der Städte 
        Selbitz, Schwarzenbach a. Wald und Naila
11.   Beteiligungsbericht der Biomasseheizwerk GmbH für das Geschäftsjahr 2022
12.   Information über die Freibadsaison 2023
13.   Örtliche Rechnungsprüfung – Sachvortrag;
13.1 Feststellung der Jahresrechnung 2022;
        Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung 2022;
13.2 Entlastung durch den Stadtrat
14.1 Verabschiedung der Haushaltssatzung der Stadt Naila mit Haushaltsplan,
        Stellenplan für das Jahr 2024
14.2 Verabschiedung des Finanzplanes und des Investitionsplanes der Stadt Naila für
        das Jahr 2024
14.3 Verabschiedung des Erfolgsplanes und des Vermögensplanes der städtischen Werke
        für das Jahr 2024
14.4 Verabschiedung des Erfolgsplanes und des Vermögensplanes des
        Laufwasserkraftwerkes für das Jahr 2024
15.  Festlegung einer Erheblichkeitsschwelle nach Art. 68 Abs. 2 Nr. 2 GO für das 
        Haushaltsjahr 2024
16.  19. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Stadt Naila für das 
        Jahr 2024

Naila, 04.03.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Märchenhafte Bilder, mit der heißen Drahtschlinge in Holz gebrannt!  Die Künstlerin 
Carmen Sell, von 1968 bis 2006 Fachlehrerin an Grund-,  Haupt- und Sonderschulen 
sowie Gründungsmitglied des „Kunstladen Selbitz“, stellt in der Stadtbibliothek Naila 
zusammen mit ihrem Sohn Konstantin Sell Brandmalereien aus.

Zur Ausstellungseröffnung am Donnerstag, dem 14. März um 15 Uhr
 ergeht herzliche Einladung an alle Kunstinteressierten. 

Die Laudatio hält 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 
Durch die Ausstellung führt Carmen Sell.

Bilderausstellung in der Stadtbibliothek Naila: 
Brandmalereien von Carmen und Konstantin Sell

Abendstimmung über Marlesreuth, fotografiert von Sabine Pavlista. 

Leserfoto aus Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Die Stadt Naila sucht für die Europawahl am 9. Juni 2024

engagierte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.

Die Stadt Naila sucht für acht Urnenwahllokale und sechs Briefwahllokale ehrenamtli-

che Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die an der Durchführung von Wahlen und der 

Ermittlung der Ergebnisse interessiert sind. Die Helferinnen und Helfer werden in einer 

Schulungsveranstaltung in ihre Aufgaben eingewiesen. Für den Einsatz wird eine 

Aufwandsentschädigung gewährt.

Voraussetzung für die ehrenamtliche Wahlhelfertätigkeit ist, dass die Personen selbst 

wahlberechtigt sind.

Wer das ehrenamtliche Wahlhelferteam unterstützen möchte, kann sich telefonisch 

unter der Rufnummer 09282 68-33 oder per E-Mail unter wahl@naila.de mit der Stadt-

verwaltung in Verbindung setzen oder das Online-Formular unter www.naila.de/

buergerservice/digitales-rathaus, Rubrik WAHLEN, nutzen.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und Mitarbeit.

Naila, 29.02.2024

Stadt Naila 

Frank Stumpf

 1. Bürgermeister

 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
 für die Europawahl gesucht

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen 
                              nach Voranmeldung

Am 31. März eines jeden Jahres wird die Hundesteuer für jeden über vier Monate alten

Hund zur Zahlung fällig, ohne dass ein neuer Bescheid erteilt wird. Die Hundesteuer 

beträgt 50 € für den ersten Hund und 65 € für jeden weiteren Hund, sofern kein Grund für 

eine Steuerermäßigung bzw. –befreiung vorliegt.

Von den Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, zieht die Stadt Naila die

Steuer termingerecht ein.

Alle anderen Hundehalter, die nicht abbuchen lassen, bittet die Verwaltung, die

Hundesteuer rechtzeitig an die Stadtkasse zu überweisen, um Mahngebühren zu

vermeiden.

Wer bisher vergessen hat, seinen Vierbeiner bei der Stadt Naila an- bzw. abzumelden,

kann dies online über www.naila.de oder mit vorheriger Terminvereinbarung im Steuer-

amt (Zimmer 9) bzw. in der Stadtkasse (Zimmer 4) nachholen.

Telefonische Auskünfte zur Hundesteuer erhalten Sie unter der Telefonnummer 

09282/68-23.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entwe-

der Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, 

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-

senen¹ Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird

ist der Widerspruch einzulegen bei

der Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich 

nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 

Bayreuth, Postanschrift: Postfach 110321, 95422 Bayreuth, Hausanschrift: Friedrich-

straße 16,  95444 Bayreuth erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei

Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen 

besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird

ist die Klage bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth,

Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth

zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

¹Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 

entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einle-

gung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Stadt Naila 

(https://www.naila.de/elektronische-kommunikation) bzw. der Bayerischen Verwal-

tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 

elektronisch einreichen.

[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 

vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Naila, 01.03.2024

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Hundesteuer wird fällig
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Aus Naila

Die Jahreshauptversammlung mit anschließender Jagdpachtgeld-

auszahlung findet am 10. März  von 14.00 bis 17.00 Uhr im Sportheim 

in Marlesreuth statt. 

Jahreshauptversammlung  bei der 
Jagdgenossenschaft Marlesreuth

Die Jahreshauptversammlung des VdK OV Naila findet am 16. März 

2024 um 14.30 Uhr in der Gaststätte Froschgrün statt.  Es werden 

unter anderem  die langjährigen Mitglieder geehrt. Die Vorstand-

schaft lädt herzlich alle Mitglieder und zu Ehrenden ein, es wird auch 

ein Imbiss angeboten. 

Jahreshauptversammlung beim 
VdK Ortsverband Naila

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Marxgrün findet am Freitag, dem 15. März 2024 statt. Beginn ist um 

19 Uhr im Sportheim in Thierbach. 

Jahreshauptversammlung 
Jagdgenossenschaft Marxgrün

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Lipperts-

grün findet am Donnerstag,  14. März,  um 19 Uhr im Sportheim 

Lippertsgrün statt. 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Lippertsgrün

Die Jahreshauptversammlung 

des Musikvereins Marlesreuth 

findet am Sonntag, 17. März 

2024 um 14.00 Uhr im Franken-

waldheim Marlesreuth statt. 

Dazu lädt die Vorstandschaft 

herzlich ein.  Auf der Tagesord-

nung stehen die Berichte vom 

Vorstand, der Kassiererin und 

der Kassenprüfer mit Entlas-

tung der Kassiererin und des 

Vorstandes. Anschließend fin-

det ab ca. 15.00 Uhr ein gemein-

sames Kaffeetrinken statt. Dazu 

geben die Buddla-Krainer eine 

Kostprobe ihres musikalischen 

Könnens. Zum Kaffeetrinken 

sind alle herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Marlesreuth 

Die Buddla-Krainer von links: Wolf-

gang Schrepfer, Elisabeth Kummetz, 

Kapellmeister Helmut Spörl, Chris-

tian Günthör, Hermann Wirth 

Zu Beginn des traditionellen 
Heringsessens der CSU Naila im 
voll besetzten Gasthof Grüner 
Baum begrüßte der Kreis- und 
Ortsvorsitzende Paul-Bernhard 
Wagner neben Stadtratskollegen 
und Mitgliedern der CSU auch 
zahlreiche weitere Gäste. Hatte 
die CSU Naila im Europawahljahr 
doch mit Monika Hohlmeier als 
Mitglied des Europaparlaments 
eine hochkarätige Rednerin 
gewinnen können. Mit launigen 
Worten stimmte Paul-Bernhard 
Wagner auf die Rede der Strauß-
Tochter ein. 
Mit viel Gefühl für die aktuelle 
Stimmung nahm Monika Hohl-
meier anschließend die Zuhörer 
dann auf eine Reise durch Europa 
mit und stellte klar, dass 
Deutschland es ohne ein geeintes 
und starkes Europa in der geo-
politischen Lage schwer haben 
wird. Wir als Europäer müssen 
uns selbständiger machen, sagte 
sie. Dass heißt auch einmal raus-
kommen aus der Komfortzone. 
Viel zu lange wollte man bei-
spielsweise nicht wissen, woher 
das billige Gas denn kommt. Aber 
die EU ist handlungsfähig, siehe 
beispielsweise die Diversifika-
tion in der Gasbeschaffung. Man 

sollte dies aber nicht erst tun, 
wenn man zum Handeln gezwun-
gen wird mahnte Hohlmeier, 
sondern solche Dinge kritisch 
hinterfragen und etwas tun bevor 
das Kind wieder in den Brunnen 
fällt. Umso wichtiger war es ihr, 
klarzustellen, dass die CSU 
selbstverständlich auch in Euro-
pa den Finger in die Wunde legt, 
wenn wieder allzu alltagsferne 
Regelungen aufgestellt werden 
sollen. 
Denn zu viele kleinteilige Rege-
lungen, wie beispielsweise die 
Düngemittelverordnung, schnü-
ren uns am Ende ein. Die Men-
schen brauchen Europa für die 
großen Dinge und weniger für 
das Mikromanagement. Wenn 
die Mitgliedsstaaten sich in der 
EU koordinieren ist die EU eine 
Macht, wenn man sich zerteilt, 
dann ist man nichts.
Denn gerade jetzt, wo die Demo-
kratie Zerrkräften ausgesetzt ist, 
muss die Politik dem etwas ent-
gegensetzen, so Hohlmeier. Die 
Politiker müssen zeigen, dass die 
Demokratie handlungsfähig ist, 
sodass die Bürgerinnen und Bür-
ger wieder das Gefühl haben es 
wird sich ihres Problems ange-
nommen. Mit ihrem Statement 

„Deutschland braucht insgesamt 
wieder mehr Mumm und weniger 
Regeln und weniger Vollkasko-
mentalität“ brachte sie ihre Aus-
führungen zu einem runden 
Ende. An den durchwegs interes-
santen Vortrag schloss sich dann 
eine rege Diskussion der Gäste  
an.
An dem informativen Abend kam 
aber auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz, so ließ man sich gemein-
sam leckere eingemachte Herin-
ge mit Kartoffeln schmecken. 
Es herrschte gute Stimmung, 
lockere Atmosphäre und in gesel-
liger Runde klang der Abend aus.

CSU Naila: Heringsessen zum politischen „Ascherfreitag“

Die Frankenwaldverein-Ortsgruppe Lippertsgrün 

lädt am Samstag, 9. März, alle Mitglieder und Freun-

de zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ein. Los geht’s um 

18.30 Uhr im Sportheim in Lippertsgrün mit einem kleinen Imbiss, 

bevor der offizielle Teil startet.

Neuwahlen beim Frankenwald-
verein Lippertsgrün

Schon im Vorschulalter sollten 
die Mädchen und Jungen sich 
das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr aneignen und noch 
einmal mehr im Hinblick auf den 
Schulweg, der für die 15 Vor-
schulkinder vom Kindergarten 
Froschgrün im September anste-
hen wird. Den „Unterricht“ mit 
Verkehrserzieher Udo Mertens 
gab es  in der Turnhalle der Ein-
richtung. Straße, Gehweg und 
den Zebrastreifen stellt der Ver-
kehrserzieher mit Folien dar, 
auch eine schaltbare Ampel hat 
er im Gepäck. Der Experte ver-
mittelt den künftigen Erstkläss-
lern die wichtigsten Regeln im 
Straßenverkehr. Natürlich war 
allen Mädchen und Jungs klar, 
dass man beim Überqueren der 
Straße immer „links - rechts - 
links“ schauen muss und dann 
weder bummeln noch rennen 
darf, sondern auf kurzen Weg die 
Straße überqueren soll und das 
richtige Überqueren einer Stra-
ße mit Zebrastreifen übten  alle 
Kinder gemeinsam mit dem Poli-
zeibeamten. Er erklärt den Kin-

Verkehrserziehung bei den Fröschen

perte“ überreichte Mertens an 
jedes Kind. Die Broschüre ist für 
zu Hause, um gemeinsam mit 
den Eltern  das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr vertiefen zu 
können. Die Kinder werden den 
Polizisten in den ersten Tagen 
als Erstklässler an ihrer Grund-
schule wiedersehen - im praxis-
bezogenen Schulwegtraining. 

der, dass sie sich immer verge-
wissern sollen, dass die Autofah-
rer sie gesehen haben und auch 
anhalten. „Am besten Blickkon-
takt aufnehmen und erst loslau-
fen, wenn ihr sicher sein könnt, 
dass euch der Autofahrer wahr-
genommen hat.“ Reflektor, 
Stundenplan, eine Broschüre 
und ein Diplom „Schulwegex-

Alle haben das Diplom „Verkehrsexperte“ erhalten. Mit im Bild Verkehrs-

erzieher Udo Mertens und Erzieherin Lena Alex. 
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Aus Naila

Die neuen Hörbücher und viele weitere sind in der 
Stadtbibliothek Naila entleihbar:
Dörte Hansen: Mittagsstunde

Die Wolken hängen schwer über der Geest, als Ingwer 
Feddersen, 49, in sein Heimatdorf  zurückkehrt. Er hat hier noch 
etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, ihren Verstand  zu 
verlieren, Großvater Sönke hält in seinem alten Dorfkrug stur die 
Stellung. Er hat die besten Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. Wann hat dieser Niedergang begonnen? Mit großer Wärme 
erzählt Dörte Hansen vom Verschwinden einer bäuerlichen Welt, von 
Verlust, Abschied und von einem Neubeginn.
Charlotte Link: Die Betrogene

Es gibt nur einen Menschen, den die Polizistin Kate Linville liebt: 
ihren Vater. Als dieser grausam ermordet wird, verliert Kate ihren 
letzten Halt. Da sie dem alkoholkranken Ermittler vor Ort nicht traut, 
begibt sie sich selbst auf die Spurensuche. Und entlarvt die Vergan-
genheit ihres Vaters als Trugbild, denn er war nicht der, für den sie ihn 
hielt.
Simon Beckett: Der Hof 

Auf der Flucht vor der Vergangenheit strandet der Engländer Sean 
auf einem einsamen Hof in Frankreich. Nur widerwillig duldet man 
den Fremden, denn die Bewohner des alten Gemäuers haben etwas 
zu verbergen…
Petra Hammesfahr: Hörig

Patricia ist eine brave Ehefrau – die eine bewegte Vergangenheit hat. 
Als Kind wurde sie beherrscht von ihrem jähzornigen Vater, als 
Jugendliche ausgenutzt von ihrem Freund Heiko. Nachdem er 
wegen Mordes für sieben Jahre ins Gefängnis geht, kommt sie in The-
rapie und findet in ihrem Therapeuten bald einen verständnis- und 
liebevollen Ehemann. Doch als Heiko mit der Beute aus einem Über-
fall wieder vor ihrer Haustür steht, lässt sich Patricia von ihren alten 
Gefühlen überwältigen – und geht mit ihm. Ihre Familie versucht 
alles, um sie zu finden, aber Patricia beginnt zu zweifeln: Sind deren 
Motive wirklich uneigennütziger als die ihres Verführers?
Irene Dische: Großmama packt aus

In einer rasant erzählten, ebenso komischen wie furchtlosen Fami-
liensaga verleiht Irene Dische ihrer Großmutter eine ganz eigene 
Stimme. Die gute Katholikin Elisabeth kennt kein Tabu, ganz egal, ob 
es sich um ihr Ehebett, um die Juden, um den lieben Gott oder um 
die Gestapo handelt. Allerdings gibt es keine Katastrophe, nicht ein-
mal die Flucht nach Amerika oder der Zweite Weltkrieg, die sie so 
sehr beschäftigt wie ihr weitverzweigter Clan.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

Stadtbibliothek Naila: Hörgenuss

Diese Zeitschriften-Abonnements können in der 

Stadtbibliothek Naila entliehen werden:

Auto und Straßenverkehr – Chip – Couch – Der Spiegel – e-bike Tou-
ren – Ein Herz für Tiere – Elle Decoration – Finanztest – Focus – Focus 
Money – Freundin – Guter Rat – Landlust – Lydia – Öko-Test – P.M. – 
Schöner Wohnen – Selbst ist der Mann – Test.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

Besuchen Sie uns auch im Internet unter 

www.stadtbibliothek-naila.de

Stadtbibliothek Naila:
Aktuelle Zeitschriften zum Ausleihen

Der Kassier gab nach dem 

Jugendwart die Zahlen der 

Kasse bekannt. 

Jugendsprecher Anton Rieß 

blickte auf die Freizeitaktivi-

täten zurück. Höhepunkt die-

ses Abend waren die Neuwah-

len der Jugendsprecher, des 

Kassiers sowie der beiden Kas-

senprüfer.  Tom Schmidt setzte 

sich im ersten Wahlgang zum 

1. Jugendsprecher durch. 

In der zweiten Wahl musste 

der 2. Jugendsprecher gewählt 

werden. Da nach zweimaliger 

Stichwahl keine Mehrheit 

erzielt wurde, einigte man sich 

auf zwei  Jugendsprecher. Die-

ses Amt führen Jonas Trybel 

sowie Niels Linke aus. 

  Als Kassier wurde Anton Rieß 

gewählt, die beiden Kassen-

prüfer sind Lukas Spörl und 

Pascal Deeg. 

 Jugendwart Tobias Herrmann  

gab in seinem Rückblick Mit-

gliederzahlen, abgelegte Prü-

fungen, Teilnahmen -und Aus-

bildungsrückblicke sowie wie 

ein paar Zahlen der Ausbil-

dungsstunden bekannt. Insge-

samt waren die Jugendlichen 

66,5 Stunden in der Feuerwehr 

das entspricht 3.990 Minuten. 

Eine beachtliche Leistung der 

Jugendgruppe. 

Mitte Februar fand im Unter-

richtsraum die diesjährige 

Jahreshauptversammlung der 

Jugendgruppe statt. 

Vorstand Michael Tholl eröff-

nete um 18.30 Uhr die Ver-

sammlung. 

Alle acht Jugendgruppenmit-

glieder, sowie der Jugendwart,  

die Betreuer, die Vorstände 

und Kommandanten folgten 

der Einladung. 

Jahreshauptversammlung  der Jugendgruppe der FFW Naila

Tom Schmidt ist neuer 
Jugendsprecher

Das Foto zeigt die gesamte Mannschaft mit der Vereinsführung. 

Die gewählte Jugendgruppe. 

Das Foto zeigt die Jugendbetreuer und Jugendwart. 

Jagdgenossenschaft Naila
Freitag 22.03.2024: 20.00 Uhr

Gaststätte Grüner Baum

HAUPTVERSAMMLUNG
Tagesordnung:

N Bericht des Jagdvorstehers

N Protokollverlesung

N Kassenbericht, Revisoren,

Entlastung

N Verwendung des Reinertrages

N Grußworte

N Sonstiges, Wünsche, Anträge

An alle Jagdgenossen

ergeht herzliche Einladung
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Das Jahresthema „Unsere Umwelt“ wurde vom Kindergarten Regenbogen in Naila ausgewählt. Die Kinder 

haben sich gemeinsam mit dem Müllmonster „Mupf“ vorgenommen, den Spielplatz in der Badstraße in 

Naila von Müll zu befreien. Mit Einweghandschuhen ausgestattet sammelten die Kinder innerhalb kürzes-

ter Zeit drei Müllsäcke voll Müll ein. Sie waren erstaunt darüber, wie viel Müll wie Trinkflaschen, Duschgel-

Flaschen, Brotdosen und Tüten einfach weggeworfen wurden. Die Kinder sind entschlossen, auch in 

Zukunft weiterhin aktiv gegen Umweltverschmutzung vorzugehen.  Es steht fest: Das war nicht das letzte 

Mal, dass sich die Kinder für ihre Umwelt engagiert haben.

Klöber-Str./Einmündung 
Schwalbenweg, 14 Uhr Bäckerei 
Bayreuther, Froschgrün, 14.05 
Uhr Berger Str./Einmündung 
Heimstättenweg und Berger 
Str./ Wohnen am Park, ca. 14.15 
Uhr an der Villa Martinsberg in 
der Neulandstraße und um 
14.20 Uhr Bushaltestelle am 
Hofer Berg. Ein zweiter TBS-Bus 
fährt ab Hölle über Marxgrün 
nach Naila: Abfahrtzeit ist um 
13.45 Uhr an der Bushaltestelle 
in Hölle. Weitere Haltestellen 
sind: Fa. Ultsch, Feuerwehrgerä-
tehaus, Bushaltestelle Bahnhof 
Marxgrün und Milchbänkla 
(Ortsausgang) und kurz vor 14 
Uhr an der Realschule. 
Infos: Ev Pfarramt, Tel. 5005. 
Über Spenden für das Jahrespro-
jekt würden sich die Mitarbeite-
rinnen des Nachmittags sehr 
freuen. 

Im nächsten Seniorennachmit-
tag am Donnerstag, den 14. 

März im Bonhoefferhaus in 
Naila referiert Dr. Adrian Roß-
ner zum Thema „Teufelsapfel 
und Gottesgeschenk“ über die 
konfliktbeladene Geschichte des 
Kartoffelanbaues in Deutsch-
land, die in Pilgramsreuth bei 
Rehau begann.
Der Seniorennachmittag be- 
ginnt um 14.30 Uhr mit einer 
Andacht von Herbert Grob und 
einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken bevor der Informationsteil 
von Adrian Roßner gegen 15.30 
Uhr beginnt.
Wie gewohnt bietet der Diako-
nieverein Naila eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-
ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-
Straße, 13.55 Uhr in der Albin-

Dr. Adrian Roßner referiert 
bei Senioren

Jahreshauptversammlung Gartenbauverein Marlesreuth:

Michael Schloth wieder zum 1. Vorsitzenden gewählt

Aus Naila

Umweltschutz im Kindergarten

Der Gartenbauverein Marles-
reuth zählt derzeit 182 Mitglie-
der, davon 43 Kinder und 
Jugendliche. Eine kleine Zahl 
davon konnte Michael Schloth 
zur Jahreshauptversammlung 
im Gemeindehaus begrüßen. 
Auch 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, die Stadträte Ingrid 
Steiner, Rainer Ihde sowie Pfar-
rer Dominik Rittweg waren ger-
ne gekommen. In seinem Bericht 
blickte der 1. Vorsitzende auf 
viele Aktivitäten zurück. So wur-
de unter anderem  die Osterkro-
ne geschmückt, sowie 1.800 Bal-
konblumen bestellt und ausge-
liefert. Der Ausflug zur Floßfahrt 

auf der „Wilden Rodach“ zählte 
dabei zu den Highlights im Ver-
einsjahr. 30 Kinder und Jugend-
liche nahmen an der Aktion 
„Balkonkästen bepflanzen“ teil. 
Aber auch Negatives gab es zu 
berichten: So sind die beiden 
Bienenvölker des Vereins 
gestorben. Auch Ernst Schuster 
steht als Imker nicht mehr zur 
Verfügung.
Zum Abschluss seines Bericht 
dankte Schloth allen, die bei den 
Aktivitäten des Vereins mithel-
fen und die für gute Zusammen-
arbeit zwischen allen Generatio-
nen. Dank galt auch der Raiffei-
senbank und der Stadt Naila für 

die finanzielle Unterstützung. 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf 
freute sich darüber, dass es wei-
tergehe mit dem Gartenbauver-
ein und dankte Michael Schloth, 
dass er das Amt des 1. Vorsitzen-
den wieder übernimmt. Auch 
rief der Bürgermeister dazu auf, 
dass sich wieder mehr Menschen 
ins Vereinsleben einbringen.
Ehrungen:

für 40-jährige Mitgliedschaft: 
Marianne Meister und Gerlinde 
Patzl; für 50 Jahre: Gerhard 
Herpich und bereits 70 Jahre im 
Verein ist Karl Burkel.
Neuwahlen: 1. Vorsitzender: 
Michael Schloth; 2. Vor-

Die gewählte Vorstandschaft: 1. Vorsitzender Michael Schloth, 2. Vorsitzende  Gudrun Hohenberger, Schriftführe-

rin Kerstin Schloth, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Karina Lubrich, Stadtrat Rainer Ihde, Stadträtin Ingrid Steiner, 

Elisabeth Mergner und  Kassiererin Tanja Söllner.

sitzende: Gudrun Hohenberger;
Kassiererin: Tanja Söllner; 
Schriftführerin: Kerstin  
Schloth;   

Ausschuss: Birgit Schmittgall, 
Karina Lubrich und Elisabeth 
Mergner.

Die ausscheidenden Ausschussmitglieder erhielten einen Blumengruß 

(von links) Sabine Hölzel, Kati Fehn, Gabi Bisky, Inge Weigold mit 1. Vorsit-

zenden Michael Schloth. 

Gerhard Herpich (Ehrung für 50 Jahre im Verein) mit 1. Vorsitzenden 

Michael Schloth.
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Aus Naila

Die Freude an Dekoration fürs Oster-

fest liegt der FU Naila praktisch im 

Blut, denn seit vielen Jahr darf die FU 

den Hochzeitsbrunnen am Nailaer 

Marktplatz mit Tannengrün und bunt 

bemalten Eiern schmücken. Passend 

zur Osterzeit bietet die Frauen-Union 

einen gemeinsamen Bastelabend für 

jedermann an.  Mit verschiedenen 

Materialien können ausgeblasene 

oder Kunststoffeier dekoriert werden. 

Eine vielfältige Auswahl an Material 

steht für die Bastler bereit. Gemein-

sam kommen die besten Ideen und eigene Ideen sind herzlich will-

kommen. Am Ende wird jeder Teilnehmer mit seinen eigenen Ergeb-

nissen nach Hause gehen, sicher ist jetzt schon eins: „Kein Ei gleicht 

dem anderen.“ Der Bastelworkshop findet am Donnerstag, 14. März 

2024, um 18.30 Uhr, im „Dachboden“ im Bahnhof Naila statt. Sichern 

Sie sich noch einen der begehrten Plätze! Anmeldungen sind bei Bir-

git Kaiser unter der Telefonnummer 09282/5174 bis Sonntag, 10. 

März möglich. Ausgeblasene Eier oder Kunststoffeier müssen selbst 

mitgebracht werden, wer eine Klebepistole hat, bitte auch diese mit-

bringen, alternativ Bastelkleber. Zur Deckung der Unkosten wird ein 

Beitrag in Höhe von 5  Euro erhoben. Und wer schon immer einmal 

wissen wollte, wie der Osterbrunnenschmuck für den Nailaer Hoch-

zeitsbrunnen entsteht, ist überdies herzlich eingeladen, am 12. März 

2024, ab 13 Uhr, im Städtischen Bauhof, Dr.-Hans-Künzel-Straße 5, 

mitzuhelfen. 

Osterbasteln bei der FU Naila am 14. März 

Die Jahreshauptversammlung des VdK Marlesreuth findet am 

Sonntag,  den 10. März um 14.00 Uhr, im FWV Wanderheim in Mar-

lesreuth statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung des 
VdK Marlesreuth

dass bei anderen Vereinen oft 
nur eine klägliche Anzahl teil-
nehme, noch einmal weniger, 
wenn Neuwahlen auf der Tages-
ordnung stünden. „Die Vereins-
auflösungen ob nun das Forum, 
Naikj oder die Kegler machen 
Sorge“, so der 1. Bürgermeister. 
Durch weniger Vereine würden 
auch die Zahlen beim Wiesen-
festumzug oder dem Neujahrs-
empfang zurückgehen. „Neube-
setzungen von Ämtern gestalten 
sich auch oft schwierig.“ Stumpf  
rief dazu auf, sich auch weiter-
hin zu engagieren und freute 
sich über das umfangreiche Jah-
resprogramm des Vereins, das 
elf Monatsnachmittage und vier 
Fahrten umfasst.

gruß erhalten, den zuverlässig 
Jutta Pilz verschickt und zehn 
Mitglieder haben einen Besuch 
zum Geburtstag erhalten.“ Auch 
erinnerte Strobel an die Spende 
an die Bürgerstiftung Naila in 
Höhe von 200 Euro. Einen Blick 
in die Finanzen gab Kassier Wal-
ter Nuffer, bestätigt von den 
Kassenprüfern Gerlinde Bader-
schneider und Jürgen Nowako-
witz. Kassier Nuffer merkte an, 
dass 2023 durch den plötzlichen 
Tod des Vorsitzenden ein „holp-
riges Jahr“ gewesen sei und man 
sich „zum Glück zusammenge-
rauft“ und den Verein fortge-
führt habe. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf freute sich über 
das „volle Haus“ und bilanzierte, 

„Voll Haus“, wie man so schön 
sagt und das in jüngster Zeit bei 
Hauptversammlungen eher sel-
ten ist. Nicht so beim Verein der 
Pensionisten und Rentner des 
öffentlichen Dienstes (PRöD). Es 
wohnten 62 der 92 Mitglieder 
der Jahreshauptversammlung 
im Saal der Gaststätte Frosch-
grün in Naila-Froschgrün bei. 
Neun Austritte waren im Vorjahr 
zu verzeichnen, acht aus Alters- 
und Gesundheitsgründen und 
einer durch Wegzug sowie zwei 
Sterbefälle. „Unsere Veranstal-
tungen besuchten 470 Mitglie-
der, was einem Durchschnitt von 
42 pro Veranstaltung bedeutet“, 
erläuterte stellvertretender Vor-
sitzender Roland Strobel und 
ergänzte, dass bei den vier Fahr-
ten 170 Mitglieder teilnahmen, 
ebenfalls ein Durchschnitt von 
42. „Unterm Strich stehen somit 
640 Mitglieder, die wir für unse-
re Unternehmungen begeistern 
konnten“, bilanzierte der stell-
vertretende Vorsitzende und 
erinnerte, dass Spieleabend und 
Grillfest aufgrund des plötzli-
chen Todes vom Vorsitzenden 
Andreas Schiller abgesagt wor-
den seien. „Alle Mitglieder 
haben zum 70., 75. und 80. 
Geburtstag einen Geburtstags-

08.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

 08.03. 18.30 Uhr FSV Naila Jahreshauptversammlung FSV Vereinsheim, Gailer Weg 6

12.03. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEINS

14.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Lippertsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim Lippertsgrün 

15.03. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Unterricht Schwarz-Weiß Trennung im Einsatz Jens Wagenlechner, Fabian Tinter

15.03. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

15.03. 19.00 Uhr WSV Triathlon Naila e.V. Jahreshauptversammlung Dachboden im GleisEINS Naila

16.03. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Treffen Kindergruppe „Naaalicher Feuerhelden“ Constanza Linke, Daniela Trommer

16.03. 14.30 Uhr VdK Naila  Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gaststätte Froschgrün

19.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

19.03. 18.30 Uhr FFW Stadt Naila – Jugendgruppe Ausleuchten an der Einsatzstelle Tobias Herrmann

22.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Naila Hauptversammlung Gaststätte Grüner Baum

23.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf, Döbra 

26.03. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Weiterbildung Dienstgrade und Gruppenführer Marco und Jens Wagenlechner

30.03. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Kartfahren Tobias Herrmann

12.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Jahreshauptversammlung bei der PRöD Naila 

Großes Programm für 2024
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Donnerstag, 14.03.2024 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG
1  Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des stellvertretenden Feuerwehr-
       kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald
2  Gebührenbedarfskalkulation für das städtische Wasserwerk
3  Gebührenbedarfskalkulation für die städtischen Abwasseranlagen
4  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024
5  Antrag der Stadt Schwarzenbach a.Wald auf Gewährung von Bedarfszuweisungen in 
    Form einer sogenannten Stabilisierungshilfe;
    Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes
6  Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates 

Am 01. April 2024 wird die Hundesteuer für das Jahr 2024 für jeden über vier Monate 
alten Hund zur Zahlung fällig, ohne dass ein neuer Bescheid erteilt wird. Die Hundesteuer 
beträgt für jeden Hund 45,00 Euro, sofern kein Grund für eine Steuerermäßigung oder 
Steuerbefreiung vorliegt.
Von den Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird die Hundesteuer 
termingerecht eingezogen. Alle anderen Hundehalter (Selbstzahler) werden aufgefor-
dert, den Betrag rechtzeitig an die Stadtkasse zu zahlen oder bis zum 01. April 2024 eine 
Einzugsermächtigung zu erteilen.
Wer bisher vergessen hat, seinen Hund anzumelden, den bitten wir, dies umgehend 
nachzuholen.
Bitte denken Sie auch bei Wegzug aus dem Stadtgebiet, bei Tod des Hundes oder bei Ver-
kauf/Weitergabe an einen anderen Hundehalter an die Abmeldung Ihres Hundes und 
Rückgabe der Hundemarke bei uns.
Ein Formular für Hundemeldungen erhalten Sie im Rathaus Zimmer E13 sowie auf unse-
rer Homepage www.Schwarzenbach-Wald.de unter „Für unsere Bürger/Rathaus/
Formulare“.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Hundesteuer 2024 wird fällig

Frau Elfriede Schmidt, Von-Reitzenstein-Straße 38
zum 93. Geburtstag (08.03.)

Frau Berta Kießling, Walter-Münch-Straße 1
zum 91. Geburtstag (09.03.)

Frau Elfriede Peetz, Bergwiesenstraße 12
zum 85. Geburtstag (10.03.)

Frau und Herrn Brigitte und Rudolf Stockert, Hans-Richter-Straße 29
zur Diamantenen Hochzeit (14.03.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von 
persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bun-
desverwaltungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Wiesenfest am Nachmittag die 

Feuerwehr zum Anpacken 

geben. Bei zahlreichen Aktio-

nen kann jeder mitmachen – ob 

jung oder alt. Ein Lob gab es für 

engagierte Kameraden der FF 

Löhmar, die beim Bau und Pfle-

ge der Hütte mithelfen. Bei der 

Leistungsprüfung sah er viel 

Potenzial für die Zukunft auch 

in Bezug auf die gute Alters-

struktur.

Zum Abschluss gab es ein klei-

nes Video von der Leistungs-

prüfung und dem Modul 

Absturzsicherung.

und Unterrichten und vieles 

mehr  zu berichten. Kreisbrand-

meister Christopher Lenz ver-

folgt die gute Jugendeinbin-

dung und die durchgeführte 

Absturzsicherung in Löhmar. 

Er gab Termine im Landkreis 

(Jugendleistungsprüfung am 6. 

Juli) und Stadtgebiet (Feuer-

wehraktionswoche vom 14.-22. 

September) bekannt.

Bürgermeister Reiner Feulner 

sprach städtische Baumaßnah-

men und Feuerwehrthemen an 

und verwies auf den 8. Juni. 

Hier wird es zum Heimat- und 

funktioniert. Martin Michel, 

Volker Roesner und Lenja 

Michel haben die MTA Ausbil-

dung Absturzsicherung erfolg-

reich beendet. Udo Hohberger 

absolvierte den Lehrgang Gerä-

tewart und Yannick Wenzel den 

Lehrgang Maschinist. Ein 

Akku-Flutlichtstrahler und vier 

Handlampen gehören zur neu-

esten Ausrüstung. Franz verlas 

den Bericht von Jugendleiter 

Julian Hohberger. Hier gab es 

vom Mitmachen bei der Vorbe-

reitung zur Leistungsprüfung, 

Teilnahme am MTA Lehrgang 

einiges zu tun, hier bringen 

sich Kameraden mit ein. Zum 

Rückblick gehörten auch Sit-

zungen, Festbesuche, Grillfest 

und noch mehr. Für 2024 sind 

einige Veranstaltungen 

geplant. Michels Dank galt der 

Stadt für die Förderung der 

Jugendarbeit, dem Zuschuss 

und den Ausrüstungsgegen-

ständen.

Kommandant Thorsten Franz 

erwähnte den Dienstplan mit 

den durchgeführten Einsatz-

übungen. Die Leistungsprü-

fung mit Besichtigung hat gut 

Vorsitzender Rainer Michel 

konnte bei der Jahreshauptver-

sammlung in der Feuerwehr-

hütte einige Beförderungen für 

aktive Kameraden ausspre-

chen: Maximilian Michel wird 

Oberfeuerwehrmann, Johanna 

Franz Feuerwehrfrau und Vol-

ker Rösner Feuerwehrmann.

Die FF Löhmar hat 16 Aktive, 

zwei Jugendliche, sechs Passive 

und ein Ehrenmitglied. Michel 

verwies noch einmal auf den 

Bau der Diensthütte, die die 

Hausnummer eins trägt. Im 

Außenbereich gibt es noch 

Feuerwehr Löhmar gut ausgebildet

09.03. 14.00 Uhr Chorverein Liederkranz Schwarzenbach a. Wald Tagung der Sängergruppe Frankenwald Schwarzenbach a. Wald, SSV-Sportheim

16.03. 18.30 Uhr   CSU Schwarzenbach a.Wald  
Starkbierfest mit Bruder Egolf und 

Mama Frankonia Göhren
Zum Tanzboden Gasthaus Rank

23.03. 14.00 Uhr  VdK Bernstein a.Wald Hauptversammlung mit Ehrungen  Sportheim, Bernstein

06.07.  VdK OV Schwarzenbach a.Wald
Fahrt zur Naturbühne Trebgast, gespielt wird „Die 

verkaufte Braut“, Nachmittagsvorstellung

Anmeldungen bitte bei Eleonore Hader, 
Tel.: 09289 / 96188

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Rücken FIT (Termin 3)
8. April 2024, 6 x Montag von 
17.15-18.15 Uhr. 
Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 
30 €
Rücken FIT (Termin 4)
8. April 2024, 6 x Montag von 
18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 
30 €
Dehnübungen, Stabilisation des 
Rückens, Kräftigung der Mus-
keln sowie Ausdauer und Fitness 
aufbauen.
Fitness Mix
9. April 2024, Dienstag von 19-

20.30 Uhr; 
Leiter: Rainer Michel; Gebühr 6 €
Der Kurs umfasst ein abwechs-
lungsreiches Trainingspro-
gramm mit einem leichten 
Workout, unterschiedlichen 
Schwerpunkten für verschiede-
ne Körperpartien wie Ober- und 

Unterkörper. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß 
machen.

Kurse und Vorträge sind im 

Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach 

a.Wald Anmeldung bei Christine 

Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
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Die Anmeldung der Einschu-
lungskinder, die im Einzugsge-
biet der Grundschule Schwar-
zenbach a.Wald wohnen, erfolgt 

am Montag, dem 11. März 

2024  zu den jeweils indivi-

duell vergebenen Terminen 

in der Grundschule Schwar-

zenbach a.Wald.
Anzumelden sind alle Kinder, 
die am 30. September 2024 

sechs Jahre alt sind oder im letz-
ten Jahr von der Aufnahme in die 
Grundschule zurückgestellt 
wurden. Ferner kann auf Antrag 
der Eltern auch ein Kind, das in 
der Zeit vom 01.10. bis zum 
31.12.24 das sechste Lebensjahr 
vollendet, in die Schule aufge-
nommen werden, wenn zu 
erwarten ist, dass es auf Grund 
seiner körperlichen, sozialen 
und geistigen Entwicklung mit 
Erfolg am Unterricht teilneh-
men wird; bei einem Kind, das 
nach dem 31. Dezember sechs 
Jahre alt wird, ist neben dem 
Antrag der Eltern ein schulpsy-
chologisches Gutachten erfor-
derlich. Im Jahr 2020 wurde für 
Kinder, die zwischen dem 1.7. 
und 30.9.2018 geboren sind, ein 
Einschulungskorridor geschaf-
fen. Das heißt, dass die Eltern 
dieser Kinder die Möglichkeit 
haben, sie noch ein Jahr im Kin-
dergarten zu belassen. Diese 
Kinder gelten nicht als zurück-
gestellt. Die betreffenden Eltern 
haben bereits einen Antrag 
erhalten, den Sie bis spätestens 

Aus Schwarzenbach a.Wald

SpVgg Döbra
Fr., 08.03.2023 um 18.30 Uhr 

Jahreshauptversammlung im Sportheim Döbra.

SV Meierhof-Sorg
Sonntag 17.03., 15 Uhr:  Jahreshauptversammlung

 mit Neuwahlen, Sportheim Lerchenhügel

Freitag, 22.03., 19.00 Uhr:  Wertshaussinga im Sportheim 

Lerchenhügel mit Ute Bächer

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

lernte, wohnte sie in Gruben-
berg und zog jetzt wieder nach 
Straßdorf. Die Jubilarin konnte 
viel aus ihrem Leben und der 
Jugend erzählen. „Ich koche 
noch selbst und Kreuzworträtsel 
halten mich fit“ meint sie 
lachend.

Jubilarin mit einem Blumen-
gruß weiterhin viel Gesundheit.
Elfriede Kadur ist in Hof gebo-
ren und war gelernte Herren-
schneiderin und hatte auch ein-
mal ein Blumengeschäft. Mit 
ihrem leider schon verstorbe-
nen Mann, den sie 2009 kennen-

Elfriede Kadur aus dem Fichten-
weg in Straßdorf ist 90 Jahre alt 
geworden. Besuch bekam sie 
unter anderem von Patenkind 
Pia aus Freudenstadt (Schwarz-
wald) sowie Pfarrer Reinhard 
Schübel. Bürgermeister Reiner 
Feulner wünschte der agilen 

90. Geburtstag gefeiert

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Elfriede Kadur und Patenkind Pia.

dinnen ging’s im Winter mit viel 
Schnee in Halbschuhen und 
Perlonstrümpfen nach Schlag, 
um Max zu besuchen. Ohne 
Erfolg, die Mutter schickte alle 
wieder heim. Später kam er 
dann mit seiner Frau Hanne 
zusammen. Mit ihr und der 
Tochter Alexandra, Ärztin in 
Südbayern, ist er bis heute 
glücklich.

Jubilar seit Anfang an Mitglied, 
spielte in der Jugend Fußball 
und erinnert sich: Für einen 
vom Platz gestellten Mitspieler 
gab man seinen Namen an und 
er wurde für vier Wochen 
gesperrt. Dann wechselte er 
zum Kegeln beim SSV Schwar-
zenbach a.Wald. Renate Klose 
ist seit der Jugend mit Max 
Hauer befreundet. Mit Freun-

Max Hauer aus Schlag konnte im 
Kreise von Familie, Freunden 
und Bekannten seinen 85. 
Geburtstag feiern. Der frühere 
Geschäftsmann und Inhaber 
eines Ateliers für Textildesign 
bekam die besten Glückwün-
sche mit einem Präsent von Bür-
germeister Reiner Feulner. Auch 
Vertreter vom SV Straßdorf 
kamen zu Besuch. Dort ist der 

Prost auf die 85

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Jubilar Max Hauer mit Ehefrau Hanne und 

Tochter Alexandra.

Aufnahme in die Grundschule 
Schwarzenbach a.Wald
zum Schuljahr 2024/25

am 10.4.2024 abgeben müssen*.
Bitte legen Sie zur Schulanmel-
dung folgende Dokumente vor:
lGeburtsurkunde oder Fami-
lienstammbuch
lBestätigung des Gesundheits-
amtes über die Teilnahme am 
Seh- und Hörtest
lBestätigung des Gesundheits-
amtes über schulärztliche 
Untersuchung oder
Bestätigung über Früherken-
nungsuntersuchung U9 (gelbes 
Untersuchungsheft)
l Impfbuch zur Überprüfung der 
Masernschutzimpfung (nur 
wenn nicht vom Gesundheits-
amt bereits erfasst)
l Rückstellungsbescheid (bei 
letztjähriger Zurückstellung)
l bei Kindern im Einschulungs-
korridor: Willenserklärung zum 
Einschulungszeitpunkt (*soll-
ten Sie den Antrag auf Einschu-
lung im Schuljahr 2025/26 
bereits abgegeben haben, müs-
sen Sie nicht zur Schulanmel-
dung erscheinen)
l Sorgerechtsbescheid bei 
Alleinerziehenden

Schwarzenbach a.Wald, 8.3.2024
C. Priemer, Rektorin
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Vorschulkinder bei Bilderausstellung

Musikalischer Streifzug

Die Bilderausstellung „Frankenwald und mehr“ im Rathaus war ein Anlaufpunkt für die Vorschulkinder der 

Kita Arche Noah. Künstler Harald Menzer kam dazu und erklärte den Jungen und Mädchen die Motive und 

beantwortete Fragen. Die Kinder waren erstaunt, wie viele Kirchen es im Stadtgebiet gibt.

Toller Sound, Hörgenuss für Liebhaber und ein rockiger amerikanischer und britischer Streifzug durch die 

Musikgeschichte – das präsentierte die Band „The Guitar Beat“ den Gästen im Philipp-Wolfrum-Haus in 

Schwarzenbach a.Wald.

Die Band gibt es seit 1985, Michael Weiß ist seit Anfang an dabei. Ansonsten singen und spielen Michael 

Munzert, „Mitsch“ Joachim Mitschke und das „Küken“ Norbert Goller.

Ein Konzert mit drei Stunden, unter anderem  mit Liedern von Tom Petty, den Stones und Beatles oder Dire 

Straits, für das sich die Besucher mit viel Beifall bedankten.

11.03.2024 – 16.00 – 18.00 Uhr

So findest du uns: Nordstraße 10, Schwarzenbach a.Wald

So funktioniert’s: Nimm dir die Kleidung, die dir gefällt und lasse gut erhaltene Kleidung da

 (1 zu 1 Tausch)

Das kannst du tauschen: 

Kleidung von Baby bis zu den Erwachsenen, Männer sowie Frauen, Bücher, Spielzeug und Accessoires

(keine Schuhe und keine Kriegspielzeuge, Konsolenspielzeuge) 

Wir freuen uns auf dich!

Organisiert von: Krabbel, babbel, Eltern-Kinder-Gruppe, Go Church

Kleidertausch für Babys, Kinder und Erwachsene
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Witz und Ironie, Verköstigung und Musik– das alles gibt es beim 
Starkbierfest im Tanzboden vom Gasthaus Rank in Göhren, zu der die 
CSU Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald alle Bürger herzlich einlädt.
Fastenprediger Bruder Egolf und Mama Frankonia geben auf der 
Bühne ihr Bestes. Da gibt es was zu lachen, wenn man in der Fasten-
zeit so gar nicht fasten will und auch die Politik wird kritisch hinter-
fragt – ob in Berlin oder Bayern. So bekommt halt jeder sein Fett weg.

 16. März, 18.30 Uhr
Starkbierfest am Döbraberg

angemeldet. Als neue Kassiere-
rin wurde Sandra Wolf aus der 
Räumlasmühle gewählt. Außer-
dem konnten mit Angela Zeh 
und Andreas Vogler zwei weite-
re Mitglieder gewonnen werden. 
Sylvia Hüttner vom Kreisver-
band und dritte Bürgermeiste-
rin Gabriele Tausch sehen den 
OGV auf einem guten Weg.
Zu Ostern ist für die Kinder ein 
Ostereiersuchen geplant.

einstimmig. Neuer erster Vor-
sitzender ist Martin Schrott. Der 
36-Jährige wohnt mit seiner 
Familie seit 2016 in Meierhof. 
„Die allgemeine Wahrnehmung 
des OGV muss sich wieder 
ändern. Auch die jungen Leute 
sollen Spaß am Garten und 
alles, was damit zu tun hat, 
haben“. Schrott will auch wieder 
die Kinder mit einbinden. Seine 
Beiden hat er schon im Verein 

Beim Obst- und Gartenbauver-
ein Räumlas, Meierhof und 
Umgebung musste neu gewählt 
werden. Die Regie dafür über-
nahm zweite Vorsitzende 
Brigitte Herrmann. Der erste 
Vorsitzende kann zwecks 
Umzugs aus beruflichen Grün-
den das Amt nicht mehr wahr-
nehmen, der langjährige Kassier 
war plötzlich verstorben.
Das Ergebnis der Wahlen war 

Zwei Neue beim OGV

Das Bild zeigt von links: zweite Vorsitzende Brigitte Herrmann, Kassiererin Sandra Wolf, Vorsitzender Martin 
Schrott, Sylvia Hüttner vom Kreisverband und dritte Bürgermeisterin Gabriele Tausch

In Schwarzenbach a.Wald ist in der Hauptstraße 35 der Imbiss Smak eröffnet worden. Inhaberin ist Tetiana 
Kruchok. Zur Seite steht ihr Daviti. Beide stammen aus der Ukraine, hatten dort ein Restaurant und wohnen 
schon einige Zeit in Schwarzenbach a.Wald. Smak heißt lecker und das Angebot erstreckt sich von Gyros 
über Gegrilltes, Kaffee, Tee und Pfannkuchen mit süßen Füllungen.  Bürgermeister Reiner Feulner wünschte 
einen guten Start und natürlich reichlich Kundschaft. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Sonntag von 11-
14 Uhr und von 15-21 Uhr. Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner und Tetiana Kruchok mit 
Daviti.

Eröffnung Imbiss

Schwarzenbach a.Wald - Das Bayerische Rote Kreuz rettet Men-
schen, hilft in Notlagen. Die Hilfsorganisation erfüllt vielfältige Aufga-
ben, im Einsatz sind ehrenamtliche Mitarbeitender.
Welche Ausbildung muss ein Rot-Kreuzler haben? Wie wird der Defi 
bedient? Welche Ausrüstungsgegenstände sind im Notfallrucksack? 
Alle Fragen werden beantwortet, praktische Beispiele gezeigt und 
der neue Einsatzwagen vorgestellt. 
Die VHS-Veranstaltung ist am Montag, 18. März 2024 von 18-19.30 
Uhr, Referenten Carmen und Jürgen Krügel; Gebühr 3 €.
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Schwarzenbach a.Wald, Hans-
Richter-Straße 28.

 18. März, 18 Uhr
Besichtigung BRK

Mitsingen und schunkeln - das Organisationsteam freut sich auf zahl-
reiche Besucher. Treffpunkt ist am 14. März 2024 ab 18 Uhr im SSV-
Sportheim in Schwarzenbach a.Wald. Musiziert wird ab 19 Uhr. Für 
Verköstigung ist gesorgt.

Wirtshaussingen am 14. März
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger      vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Eingerahmt von Kurhaus und Säu-

lenwandelhalle, den repräsentati-

ven Bauten aus der Prinzregenten-

zeit, unter einem historischen Quel-

len-Pavillon und doch mitten im 

Grünen. Was kann es Schöneres 

geben als in einem solchen Umfeld 

den Bund fürs Leben zu schließen?

Gut überdacht und doch in der 

freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit einzigartiger Ausstrahlung.

Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. 

Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Heiratstermine – jeweils am Samstag – an:

•25. Mai 2024               •15. Juni 2024
•20. Juli 2024              •17. August 2024
Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr 

stattfinden.

Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:

Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/7437 

oder Email: standesamt@badsteben.de

Heiraten im denkmalgeschützten Kurpark von Bad Steben

Wir bitten Sie, die Gültigkeit Ihres Personalausweises oder Reisepasses zu überprüfen. 

Ab dem 16. Lebensjahr besteht für deutsche Staatsangehörige Ausweispflicht (d.h. man 

muss einen gültigen Personalausweis oder einen gültigen Reisepass besitzen).

Seit dem 01. Januar 2024 werden keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt. Bereits 
ausgestellte Kinderreisepässe bleiben noch bis zum Ablaufdatum gültig und werden 
anschließend nicht mehr verlängert. Eltern, die mit ihren Kindern ins Ausland verrei-
sen möchten, benötigen dann einen Personalausweis oder Reisepass für ihr Kind.
 
Bitte bedenken Sie, dass die Ausstellung eines Ausweisdokumentes über die Bundesdru-

ckerei in Berlin läuft und die Zeit für die Ausstellung von Personalausweisen und Reise-

pässen einige Wochen in Anspruch nehmen kann.

Ihr Passamt

Gültigkeit von Personalausweisen oder Reisepässen 
überprüfen! Wegfall des Kinderreisepasses!

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock) 

im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427

nachbarschaftshilfe@badsteben.de

www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns 

von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnum-

mer. Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Veranstaltungen in Bad Steben

schlüpfen. Ausgerüstet mit 

einem eigenen Mundschutz 

lernten sie verschiedene Instru-

mente kennen und durften den 

Mundspiegel gleich selber aus-

probieren. Dabei sammelten sie 

beim Zahnarzt oder Patient 

spielen und selbst als Zuschauer 

viele neue Eindrücke. Ausge-

rechnet der eigentlich respekt-

einflößende Bohrer brachte 

Dass ein Bohrer auch richtig 

Spaß machen kann, erfuhren die 

Bad Stebener Kindergartenkin-

der bei ihrem Besuch in der 

Zahnarztpraxis Konopik. Die 

zahnmedizinische Fachange-

stellte Saskia Grüner, Zahntech-

nikerin Liane Waurich und 

Zahnärztin Jane Büttner hießen 

die Kinder herzlich willkom-

men. In kleinen Gruppen durf-

ten die Jungen und Mädchen 

zusammen mit dem Praxisper-

sonal interessante Erfahrungen 

rund um die Zähne und den 

Besuch beim Zahnarzt sam-

meln. Nach den Vorerfahrungen 

im Kindergarten warteten eine 

unterhaltsame Robben-Ge-

schichte, ein Zahnmemory und 

der Besuch im zahntechnischen 

Labor auf die Kinder. Im 

Behandlungszimmer wurde es 

dann besonders spannend. 

Denn dort konnten die Kinder 

unter Anleitung von Zahnärztin 

Jane Büttner in die Rolle des 

Zahnarztes oder der Zahnärztin 

dann noch unerwartete Spaß-

momente. Denn die Zahnärztin 

sorgte mit kleinen Wasserfontä-

nen für großes Vergnügen in der 

Kinderrunde. Gut gelaunt und 

machten sich die Kinder nach 

diesen Erlebnissen auf den 

Heimweg. Sie können dem 

nächsten Zahnarztbesuch mit 

dem neuerworbenen Wissen 

gelassen entgegensehen. 

Zu Besuch in der Zahnarztpraxis  Konopik 

Spaß mit dem Bohrer

Zur Jahreshauptversammlung 

lud der ATS Bobengrün am 

25.02.2024. Der 1. Vorstand 

Felix Werner konnte insgesamt 

38 Mitglieder im Sportheim an 

der Christusgrüner Straße 

begrüßen. Nach dem Totenge-

denken folgten die Berichte des 

Vorstandes, der Spiel- und Spar-

tenleiter, des Kassiers und des 

Wirtschaftsbetriebs.

Insgesamt konnte der Verein auf 

ein erfolgreiches Jahr zurückbli-

cken. Im vergangenen Jahr wur-

den viele Veranstaltungen 

abgehalten, wie zum Beispiel 

der Preisschafkopf, der Fasching 

und das Gartenfest. Diese wur-

den von vielen Gästen gut 

besucht.

Zusammen mit den beiden 

anderen Stammvereinen ATSV 

Thierbach und TSV Bad Steben 

konnte die Triple-Meisterschaft 

der SV05 Froschbachtal gefeiert 

werden. Aber auch die Gymnas-

tikgruppe hielt wieder verschie-

dene Kurse, wenn auch im redu-

zierten Umfang.

Hier bedankte sich der ATS bei 

allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern für die Treue zum 

Verein.

Nach dem positiven Kassenbe-

richt konnte die Vorstandschaft 

einstimmig entlastet werden.

Im Anschluss folgte die Ehrung 

von verdienten Mitgliedern. Für 

40 Jahre Mitgliedschaft wurden 

Herta Färber, Inge Hammerl, 

Claudia Schneider und Jürgen 

Burger mit der goldenen Ehren-

nadel des ATS Bobengrün 

geehrt.

Zum Abschluss wurde unter 

Sonstiges eine Anpassung des 

Mitgliedsbeitrages beschlossen. 

Auch ist der ATS Bobengrün 

immer noch auf der Suche nach 

einem neuen Schriftführer/-in.

Am Ende bedankte sich der ATS 

bei allen Helferinnen und Hel-

fern, bei der Kulmbacher Braue-

rei AG (Uwe Döbereiner), beim 

Ausschuss und bei den anderen 

Stammvereinen der SV05 für die 

gute Zusammenarbeit und 

blickt mit Freude ins neue Jahr 

2024.

ATS Bobengrün:  Jahreshauptversammlung 

Rückblick auf ein 
erfolgreiches Jahr

Auf dem Bild von links: 2.  Vorstand Tobias Färber; die geehrten Jürgen Bur-

ger, Herta Färber, Claudia Schneider, Inge Hammer; 1. Vorstand Felix Wer-

ner 

09.03. 19.00 Uhr ATS Bobengrün Zoiglfest Sportheim ATSV

16.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

18.03. 19.00 Uhr Grenzerstammtisch Sportheim ATSV

29.03. 11.00 Uhr ATSV Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim ATSV

31.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung

29.04. 16.30 Uhr  ATSV Thierbach/Marxgrün Maibaumaufstellen Sportheim ATSV

19./20.05.  ATSV Thierbach/Marxgrün Pfingstgrillen Eingang Froschbachtal

14./15.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus Thierbach
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Mit Stefan Preißinger hat die 
SV05 Froschbachtal einen neu-
en Vorsitzenden. Im vergange-
nen Jahr hatte sich bei den tur-
nusmäßigen Neuwahlen für den 
Vorsitzenden Andreas Kuhne, 
kein Nachfolger gefunden. Zwi-
schenzeitlich leiteten die bei-
den Stellvertreter Peter Singer 
und Stefanie Müller den auf 516 
Mitglieder gewachsenen Verein 
kommissarisch. Peter Singer 
blickte bei der Hauptversamm-
lung im Thierbacher ATSV-
Sportheim auf das sportlich 
erfolgreichste Jahr in der 18-
jährigen Vereinsgeschichte 
zurück. „Gleich drei Mannschaf-
ten der Frösche schafften den 
Aufstieg in die nächsthöhere 
Spielklasse und wir kamen aus 
den Feiern nicht mehr heraus.“ 
Singer dankte für die Unterstüt-
zung seitens seines Vorstands-
teams, aber auch den Sponsoren 
und den drei Stammvereinen, 
ATSV Thierbach/Marxgrün, ATS 
Bobengrün und den TSV Bad 
Steben für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit und die finan-
zielle Unterstützung des 
umfangreichen fußballerischen 
Ballbetriebes wie auch den 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern beim fußballeri-
schen Nachwuchs. Der neue 
Vorsitzende, 38-jährige Stefan 
Preißinger ist ein „fußballeri-
sches Urgestein“, der noch 
immer in der dritten Mann-
schaft für die Frösche erfolg-
reich die Fußballstiefel schnürt 
und sich auch als Jugendleiter 
die Nachwuchsarbeit koordi-

Jahreshauptversammlung bei der SV05 Froschbachtal

Stefan Preißinger ist neuer Vorsitzender des Vereins

nierte. Dieses wichtige Ehren-
amt übernimmt künftig Norbert 
Langfritz, wo die SV05 in einer 
Spielgemeinschaft (SG) mit dem 
VfR Steinbach die Federführung 
übernommen hat. Auf drei 
Spielstätten kicken 81 Kinder 
und Jugendliche im Trikot der 
„Frösche“. Die B-Junioren 
kamen sogar zu Meisterehren. 
Trainer Peter Kannhäuser konn-
te Leon Horn für 100 Spielein-
sätze mit einer golden glänzen-
den Medaille ehren, lobte Trai-
ningsfleiß und untadelige, faire 
Spielweise. Grund zu einer 
etwas kleineren Feier hatten 
auch die Kickerinnen der 
Damenmannschaft, die den 

Erhalt der Kreisliga bejubeln 
konnten. „Sportlich aktiv waren 
auch die „Alten Herren“, die 13 
Spiele auf den grünen Rasen 
absolvierten, wo stolze 48 Ball-
treter zum Einsatz kamen und 
des Öftern bei der dritten Mann-
schaft aushalfen. Wie Rainer 
Wunderlich anmerkte, machten 
sich die Senioren bei 66 Übungs-
einheiten Spiele fit. Kassiererin 
Clara Thümling listete eine soli-
de Bilanz auf und es gab reich-
lich Lob und Anerkennung von 
den Revisoren Norbert Hägel 
und Johannes Korthals, so dass 
einstimmige Entlastung folgte 
Dank gab es auch von Ehren-
amtsbeauftragten Rainer Wun-

Der Vorstand der SV05 Froschbachtal (von links) zweiter Vorsitzender Peter 

Singer, Kassiererin Clara Thümling, dritte Vorsitzende Stefanie Müller, Vor-

sitzender Stefan Preißinger, Schriftführerin Katharina Bayreuther und drit-

ter Bürgermeister Maximilian Stöckl

derlich für den zweiten Vorsit-
zenden Peter Singer, der die 
SV05 über ein Jahr kommissa-
risch leitete. Als kleine 
Anerkennung überreichte er 
einen Präsentkorb. Verdienst-
nadel und ein Geschenk erhielt 
auch der Fußballspieler Dennis 
Seim für 350 Spieleinsätze bei 
den „Fröschen“. Zudem würdig-
te Wunderlich die Verdienste 
Seims als Vorsitzender des ATSV 
Thierbach/Marxgrün. Auch 
dritter Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl, selbst aktiver SV05-
Fußballer, war über die Erfolge 
begeistert. „Diese Frösche sind 

das fußballerische Aushänge-
schild unserer Marktgemeinde.“ 
Hohes Lob und Anerkennung 
zollte man auch den zweiten 
Vorsitzenden Peter Singer, der 
unter anderen an allen bisheri-
gen Aufstiegen der Frösche 
aktiv als Fußballer beteiligt war 
und 900 Spiele für die SV05 
Froschbachtal und zuvor für die 
beiden Stammvereine ATSV 
Thierbach/Marxgrün und ATS 
Bobengrün absolviert hatte. An 
den verstorbenen Vereins-
schiedsrichter Jürgen Brandler 
war eingangs ehrend gedacht 
worden. 

Ehrungen bei der SV05 Froschbachtal (von links) dritten Bürgermeister 

Stöckl, Ehrenamtsbeauftragten Rainer Wunderlich, Vorstandsmitglied

 Clara Thümling, Dennis Seim 350 Spiele, zweiter Vorsitzender Peter Singer 

für 900 Spieleinsätze, dritte Vorsitzende Stefanie Müller, Leon Horn für 100 

Spieleinsätze, Vorstandsmitglied Katharina Bayreuther, Jugendtrainer 

Peter Kannhäuser und Vorsitzender Stefan Preißinger.

95138 Bad Steben

VHS Bad Steben 

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben 

Rathaus 

Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer, 

Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de

Fluss zwischen Redwitz und 

Unterlangenstadt, das sich heute 

zu einem fantastischen Biotop 

entwickelt hat. Diese Strecke ist 

mit Wanderwegen ausgestattet 

worden, um diese noch erhaltene 

Natur erleben zu können. Bei Gru-

ben (Hochstadt) mündet die 

Rodach nach 47 Fließkilometern 

in den Main.

Gebühr 3,00 € - 

ermäßigte Gebühr 1,50 €

Do. 21.03.2024, 15:00 - 16:30 Uhr

Dozent: Robert Kübrich

Seniorenwohnpark, Ebene 6, 

Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22 - 32

Die Rodach – Flussimpres-
sionen - Multimediavortrag
Die Rodach entspringt aus drei 

romantisch gelegenen Quellen bei 

Rodacherbrunn am Rennsteig. Der 

Vortrag ist unter anderem wegen 

der farbenprächtigen Vielfalt von 

Blumen, Sträuchern und anderen 

Gewächsen eine Wohltat für die 

Augen. Es kommen aber auch 

andere Sehenswürdigkeiten, ob 

an oder in der Rodach, nicht zu 

kurz. Manches Schloss ist rechts 

oder links des Flusses zu bewun-

dern. Gezeigt wird unter anderem 

auch ein Stück renaturiertes Stück 

Frühjahr / Sommerprogramm der VHS Bad Steben

Am Samstag, den 16. März lädt der Frankenwaldver-

ein Thierbach zum Monatsabend ins Sportheim des 

ATSV Thierbach herzlich ein.

Hilmar Ströhlein wird den Abend mit seinen Geschichten zum Teil 

in Mundart ausgestalten.  Beginn ist um 19 Uhr. Zu diesen bestimmt 

interessanten Monatsabend ist Jeder herzlich willkommen. 

Monatsabend mit
 Hilmar Ströhlein
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am 22.03.2024 findet ein Vortrag der Kath. Erwachsenenbildung 
(KEB) statt mit dem Thema „Fingermotorik fördern“. Beginn ist um 
14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche Bad Steben, Badstra-
ße 17. Ulrike Wehrmann hat interessante Informationen über Finger-
übungen zum Mitmachen vorbereitet. Durch das Üben der Beweg-
lichkeit der Finger kann die kognitive Leistungsfähigkeit gefördert 
werden. Sozialpädagogin Kersten Baderschneider leitet anschlie-
ßend eine „Gartenmassage für die Finger“ an, die jedem und jeder 
Spaß macht. Abgerundet wird die Fingermobilität mit kleinen Baste-
leien für den Frühling, die mit nach Hause genommen werden kön-
nen. Der Kath. Pfarrgemeinderat sorgt für das leibliche Wohl und 
freut sich über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

 Fingermotorik fördern 
mit praktischen Übungen

Am Freitag, 08. März 2024, um 19.30 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Thierbach im „ATSV – Sport-
heim“ in Thierbach statt. Die Tagesordnung ist dem Aushang im 
Schaukasten im Rathaus in Bad Steben, sowie den Aushängen in 
den Schaukästen in Thierbach zu entnehmen
Die Versammlungen der Jagdgenossen sind nicht öffentlich. An der 
Versammlung können nur Jagdgenossen oder Bevollmächtigte im 
Sinne des Jagdgesetzes teilnehmen. Es ergeht hiermit herzliche 
Einladung
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten
Jagdvorsteher  Werner Schneider 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Thierbach

Endlich ist es wieder soweit:  Am 17. März 2024 ab 14 Uhr, 
lädt der TSV ganz herzlich zu  seinem Kaffeekränzchen ein. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf  viele Bürger und Bürgerinnen in und um 
Bad Steben und auch  TSV-Mitglieder in der Turnhalle bei Kaffee und 
Kuchen, mit Aufführungen der TSV Kinder begrüßen zu dürfen.

Kaffeekränzchen beim 
TSV Carlsgrün/Frankenwald

Der  Tennisclub Bad Steben e.V. lädt zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 21. März 2024 ab 19.00 Uhr
im Hotel „Promenade“, Badstraße 16, in 95138 Bad Steben, ein.  Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Mitgliederversammlung 
beim Tennisclub Bad Steben e.V.

Liebe Kinder und liebe Eltern, 
Am Freitag, 8.3.2024, findet wieder ein Jahrgangsge-
trenntes-Bambini-Training der SV 05 Froschbachtal 
statt.
Das Fußball-Training wird wie folgt, in der Schulturnhalle Bad Steben 
abgehalten:
Für die Jahrgänge 2019 / 2020 / 2021, wäre bereits Trainingsbeginn 
um 16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Für die Jahrgänge 2016 (da keine F-Mannschaft) 2017 und 2018 fin-
det das Training  von 17:00 Uhr - 18:00 Uhr statt. 
Um  Pünktlichkeit wird gebeten,  da die Einheiten auf einer Stunde 
begrenzt sind.  Bitte um Abstimmung bei Teilnahme um die Größen-
ordnung einschätzen zu können.
Bei Fragen, Ansprechpartner: 
Florian Kofmane, Tel. 0171 / 2047596

SV 05 Froschbachtal: Fußball

einsetzen. Altersarmut, Barrie-
refreiheit sowie Inklusion und 
Pflege seien weiterhin die gro-
ßen Herausforderungen. Horn 
informierte, dass 1,5 Millionen 
Beschäftigte in Bayern im Nied-
riglohnsektor arbeiten und 
somit weniger als 14,50 Euro 
Stundenlohn erhalten. „Wir for-
dern die Anhebung des Min-
destlohns und auch bei der 
Inklusion am Arbeitsplatz gibt 
es noch viel zu tun.“ Bei nur 48,5 
Prozent Barrierefreien Bahnhö-
fe in Bayern gebe es noch viel zu 
tun wie auch bei nur 38,8 Pro-
zent der barrierefreien Arztpra-
xen. „Die Pflege ist Dauerthema 
und pflegende Angehörige 
brauchen mehr Unterstützung.“ 
Er  verwies auf das Internetpor-
tal „Pflegefinder“, das helfen 
könne und im Landkreis Hof auf 
die Leitstelle Pflege. 

zende einen Einblick in die 
Finanzen des Ortsverbandes, 
der positiv ausfiel. „Die Hälfte 
des Betrages der Haussamm-
lung und somit 637 Euro ver-
bleiben beim Ortsverband“, 
informierte Engelhardt. 
Betreuerin Rosita Schulze legte 
ihr Amt aus gesundheitlichen 
Gründen nach zehn Jahren  nie-
der.  Nachfolgerin ist Gudrun 
Spörl. Stellvertretender Vorsit-
zender Herbert Schiml gab 
einen umfassenden Einblick in 
den geplanten Tagesausflug in 
die nördliche Oberpfalz am 25. 
Mai. Kreisvorsitzender Bert 
Horn dankte dem Ortsverband, 
vor allem den Aktiven und Orga-
nisatoren für das ehrenamtliche 
Engagement. „Es gibt Vieles zu 
stemmen.“ Der Kreisvorsitzen-
de teilte mit, dass der VdK in 
Bayern die Mitgliederzahl von 
800.000 überschritten habe. 
„Die Mitgliederzahlen gehen 
stetig nach oben, betragen im 
Stadt und Landkreis Hof 12.500, 
was neun Prozent der Bevölke-
rung entspricht“, erläuterte 
Horn. Auch  die Rechtsberatung 
habe mit 119,3 Millionen Euro 
ein Rekordergebnis erstritten. 
„Politisch und gesellschaftlich 
ist die aktuelle Lage nicht rosig 
und auch die weltpolitische 
Lage ist weiterhin angespannt“, 
so Horn.  „Für den VdK ist die 
AfD kein Gesprächspartner, da 
diese nur spaltet und gegenei-
nander ausspielt“, betonte der 
Kreisvorsitzende. Der   VdK wer-
de  sich weiter für benachteiligte 
und diskriminierte Menschen 

55 der 405 Mitglieder nahmen 
an der Jahreshauptversamm-
lung des Bad Stebener VdK-
Ortsverbandes teil, die im TSV-
Sportheim stattfand. Vorsitzen-
der Willi Engelhardt berichtete 
von 20 Neuaufnahmen, fünf 
Sterbefällen und neun Austrit-
ten. Er erinnerte an die zahlrei-
chen Veranstaltungen im ver-
gangenen Jahr  unter anderem 
den  Besuch der Luisenburg zur 
Aufführung „Sister Act“, Mehr-
tagesseminar „Rechtsextremis-
mus in den Medien“, Sammlung 
„Helft Wunden heilen“ mit dem 
Ergebnis von 1275,20 Euro, Teil-
nahme an den Gedenkfeiern 
zum Volkstrauertag in Oberste-
ben und Bad Steben sowie Vor-
weihnachtsfeier. Als Sammler 
benannte der Vorsitzende Rosi-
ta Schulze, Dietmar Schöne, 
Gudrun Spörl, Carmen Rabel, 
Herbert Schiml und Willi Engel-
hardt. Carmen Rabel erzielte das 
beste Sammelergebnis, gefolgt 
von Dietmar Schöne. „Dass 
genau in der Zeitspanne unserer 
Haussammlung andere Organi-
satoren als VdK-Sammler in 
Erscheinung unterwegs waren, 
ist einfach nur traurig“, bilan-
zierte Engelhardt. Er dankte 
abschließend der Vorstand-
schaft für die gute Zusammen-
arbeit, der Marktgemeinde für 
die Zuwendung und bat, der gro-
ßen VdK-Familie, treu zu blei-
ben. „Denn nur eine große Mit-
gliederzahl wird bei der Politik 
gehört und Gewicht haben.“ 
Stellvertretend für Kassiererin 
Carmen Rabel gab der Vorsit-

Jahreshauptversammlung beim VdK Bad Steben

VdK kämpft gegen Diskriminierung

Ehre wem Ehre gebührt. Im Bild vorn (von links) Vorsitzender Willi Engelhardt, Rosita Schulze, Anita Spörl, Monika 
Rank, Manfred Wandelt und zweiter Vorsitzender Herbert Schiml und dahinter (von links) Bürgermeister und VdK-
Kreisvorsitzender Bert Horn, Ute Kulhanek, Hugo Grießbach, Helmut Seufert, Annemarie Klass, Markus Babl, Wer-
ner Banner und Dietmar Schöne.  Gudrun Spörl agiert in Zukunft als Betreuerin, übernimmt das Amt von Rosita 
Schulze, die nach zehn Jahren aus gesundheitlichen Gründen zurücktritt. 

 10 Jahre: Alice Rabel, Corinna 
Schellhorn, Ute Kulhanek, Rena-
te Munzert, Manfred Wandelt, 
Carmen Rabel, Markus Babl, Ani-
ta Spörl, Werner Bannert und 
Monika Rank; 25 Jahre: Günter 
Schmid, Margot Schaam, Anne-
marie Klass, Dietmar Schöne 
und Michael Krüger; 30 Jahre: 
Edeltraut Schink, Erika Poß, 
Hugo Grießbach, Rosita Schulze, 
Manuela Bauer-Weinrich, Hel-
mut Seufert, Brigitte Spörl, Die-
ter Nietner und Helmut Eisen-
beis. Alle erhielten Urkunde, 
Nadel und ein Präsent vom Orts-
verband. 

 Ehrungen:
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Schnell und sicher zum Fischereischein: der Fischclub Carlsgrün hält 

an drei Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag, täglich Sa. 09. März 

/ So. 10. März,  Sa. 16. März / So. 17. März, Sa. 23. März / So. 24. März 

einen Kurs ab. Der Kurs dauert je acht Unterrichtsstunden und findet 

im Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün 95138 Bad Steben, OT Carls-

grün, Siemesweg 1 statt. Die Kosten betragen 280 Euro.  Anmeldung 

über www.fischereizentrum-oberfranken.de. 

 Schnell und sicher zum Fischereischein 
beim Fischclub Carlsgrün 

Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt am Freitag, 

08.03.2023 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr wieder im Wachstübchen der 

Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün.

 Jagdgenossenschaft Bobengrün
Auszahlung des Jagdpachtschillings

Am 12. 3. 2024 findet um 16.00 Uhr die Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen in Bad Steben „Hotel Promenade“ statt. Die Mitglie-

der und ihre Angehörigen sind herzlich eingeladen. Um 14.00 Uhr 

findet ab „Hotel Promenade“ eine Kurz-Wanderung statt!

Reha Sport Verein Bad Steben

Am Karfreitag, den 29.03.2024, findet ab 11.30 Uhr das traditionelle 

Stockfischessen des ATSV Thierbach/Marxgrün statt.

Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich, Listen liegen hierzu im Sport-

heim aus bzw. telefonisch bei Fam. Gärtner, Tel. 09288/5351.

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Stockfisch essen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben veranstaltet einen generations-

übergreifenden Osterkaffeeklatsch am 

Freitag, 15.3.24. 15.00 Uhr

Es soll ein zwangloses Zusammentreffen von Alt und Jung mit einem 

kleinen Rahmenprogramm sein. Wir bitten Sie, sich telefonisch bis 

8. März (Tel.Nr. 09288/ 7427) bei uns anzumelden, damit wir planen 

können, um einen gemütlichen, netten Nachmittag zu organisieren.

Osterkaffeeklatsch bei der 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2024 findet am 

Freitag, 22. März um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Adelskammer“ in 

Carlsgrün statt. Die Tagesordnung wird über Aushang und vor Ort 

bekannt gegeben. Zu dieser Versammlung ergeht hiermit eine herzli-

che Einladung an alle Jagdgenossen.

Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Carlsgrün

•Schriftführerin Christine Fehn
•Wanderwart Thomas Roßner
•Wegewart Stefan Schaller
Ehrungen:

•Baderschneider Gisela 50 Jahre
•Baderschneider Siegfried 50 
Jahre
•Eberlein Edith 50 Jahre
•Hammerl Erich 50 Jahre
•Hammerl Inge 50 Jahre
•Müller Betti 50 Jahre
•Wölfel Karin 50 Jahre
•Eberlein Christine 40 Jahre
•Eberlein Jörg 25 Jahre

dem: Alle wichtigen Ämter 
konnten wieder besetzt werden 
und neuer Obmann ist Christian 
Wages. Als erfreulicher 
Abschluss konnten einige lang-
jährige Mitglieder für Ihre Treue 
zum Verein geehrt werden.
Neue Zusammenstellung der 

Obmannschaft nach den Neu-

wahlen:

•Erster Obmann Christian 
Wages
•Stellv. Obmann Stefan Schaller
•Kassier Günter Baderschneider

Der Kommissarische Obmann 
Stefan Schaller konnte zur Jah-
reshauptversammlung im Ger-
laser Forsthaus zahlreiche Mit-
glieder und auch 3. Bürgermeis-
ter Max Stöckl begrüßen. In sei-
nem Bericht ging er insbesonde-
re auf den hervorragenden 
Zusammenhalt und die gelaufe-
nen Aktivitäten des vergange-
nen Jahres ein.
Um das Wanderheim auch für 
die Zukunft zu erhalten wurde 
unter anderem das Dach der 
Pergola saniert, eine Brenn-
holzlege errichtet und der Platz 
der Zeltwiese mit frischer Erde 
neu eingeebnet. Zudem gab es 
gesellige Grillabende und eine 
Ausflugsfahrt nach Windisch-
eschenbach. Die Ortsgruppe 
beteiligte sich am „Tag des Wan-
derns auf dem Ozünder Weg“ 
und konnte sich hier hervorra-
gend repräsentieren. Auch in 
diesem Jahr werden die Fran-
kenwäldler wieder zum „Fran-
kenwald Wandertag“ am 05. Mai 
aktiv sein und sich in der 
Bobengrüner Ortsmitte zeigen. 
Die Waldweihnacht fand letztes 
Jahr wieder am Forsthaus statt 
und war ebenfalls ein voller 
Erfolg. Abschließend gab es 
einen Ausblick auf die Aktivitä-
ten des kommenden Jahres. Der 
Kassier konnte eine „gute Kas-
senlage“ berichten und zeigt 
sich zufrieden mit der Belegung 
durch Gästegruppen. Wander- 
und Wegewart berichteten 
ebenfalls über ein positives 
letztes Jahr mit vielen Wander-
kilometern und guter Beteili-
gung. Unter diesen positiven 
Vorzeichen konnte entspannt 
auf den spannendsten Teil des 
Abends geblickt werden: die 
Neuwahlen. Einige verdiente 
Persönlichkeiten legten heuer 
Ihr Amt nieder und übergaben 
es in jüngere Hände. So traten 
der Wegewart (Jürgen Lang-
heinrich) und die Kassenprüfer 
(Heinz Fehn und Georg Bader-
schneider) nicht mehr zur Wahl 
an. Hier galt natürlich größter 
Dank für die Einsatzbereitschaft 
der letzten Jahrzehnte! Trotz-

Jahreshauptversammlung FWV OG Bobengrün

Christian Wages ist 
neuer Vorsitzender

Viele Jahre Treue zum Verein von links:  Christine Eberlein (40 Jahre), Jörg 

Eberlein (25 Jahre), Gisela und Sigfried Baderschneider (50 Jahre) und  Betti 

Müller (50 Jahre) 

Das neue Führungsteam der Bobengrüner OG von links:  Kassier Günter 

Baderschneider, Schriftführerin Christine Fehn, Stellv. Wegewart Thomas 

Sassl, Stellv. Wanderwart Mario Herpich, Stellvertretender  Obmann Stefan 

Schaller, Wanderwart Thomas Roßner und Obmann Christian Wages 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 11.03.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 18.03.2024
Abholung der Biotonne       im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 15.03.2024
• Freitag, 05.04.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Man fliegt nur so weit, wie man im Kopf schon ist.

Jens Weißflog
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

 b) für die Grundstücke (B) 330 v.H.
2. Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 330 v.H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 800.000,00 EUR festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Geroldsgrün, den 28.02.2024
Gemeinde Geroldsgrün
gez.

Münch
1. Bürgermeister

Es gibt Momente im Leben, 

die auch in ihrer Wiederholung 

nichts von ihrem Zauber verlieren!

Unsere Tochter Emma Valeria Stoschek kam 
am 09.02.2024 um 04:46 Uhr auf die Welt.

Zusammen mit ihrer stolzen großen Schwester Maja
 freuen wir uns riesig über die Geburt unserer zweiten Tochter 
John und Nicole Stoschek

Geburt

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern hat der 
Gemeinderat Geroldsgrün die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 in seiner 
Sitzung am 08.02.2024 beschlossen. Diese wird nunmehr gem. Art. 65 Abs. 3 und Art. 
26 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) bekanntgemacht.
Die Haushaltssatzung wird samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntma-
chung einer Haushaltssatzung öffentlich zugänglich gemacht und liegt innerhalb der all-
gemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Geroldsgrün im Rathaus, Keyßerstraße 25, 
95179 Geroldsgrün, Zimmer Nr. O 03, gemäß § 4 Bekanntmachungsverordnung (BekV) 
und Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) für die Dauer ihrer Gültigkeit zur Einsicht-
nahme bereit.
Die Haushaltssatzung 2024 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. Das 
Landratsamt Hof hat mit Schreiben vom 26.02.2024, Az. 941/0.1-201, die Haushaltssat-
zung genehmigt.
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Geroldsgrün folgen-
de Haushaltssatzung:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben auf 5.689.400,00 EUR
und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben auf 3.466.500,00 EUR
festgesetzt.

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden nicht 

aufgenommen.
§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehenden Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 330 v.H.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Haushaltssatzung der Gemeinde Geroldsgrün 
für das Haushaltsjahr 2024

08.03. 18.00 Feuerwehr Geroldsgrün Objektbegehung  

09.03. 14.00 Feuerwehrverein FF Geroldsgrün Vereinsinterner Schafkopf  

10.03.
10-12; 
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

 14.00 Gesangverein „Eintracht“ Langenbach Jahreshauptversammlung Alte Schule Langenbach

14.03. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Unterricht „Alarmierung der Feuerwehr“  

 19.30 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Sauschießen Schützenhaus

15.03. 19.00 TSV Dürrenwaid Hauptversammlung Sportheim Silberstein

16.03. 11.00 FCR Geroldsgrün Angrillen  Beim Sportheim des FCR, Geroldsreuth

15.00 – 
17.00

Kinderfeuerwehr Geroldsgrün Treffen Kinderfeuerwehr  

 19.00 MSC Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Berghütte der Bergfreunde Hirschberglein

17.03. 14.30 VdK Langenbach Jahreshauptversammlung Wanderheim Hermesgrün

14.30 Frankenwaldverein Steinbach Kaffeekränzchen (s.gesonderte Anzeige) Wanderheim Steinbach

 17.00 Frankenwaldverein Steinbach Schaschlik-Essen (s. gesonderte Anzeige) Wanderheim Steinbach

22.03. 18.30 Reitsportgemeinschaft Steinbach Jahreshauptversammlung Sportheim Steinbach

23.03. 19.00 Frankenwaldverein Dürrenwaid Hauptversammlung Gaststätte „Hain“, Silberstein

24.03.
10-12; 
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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erkennungsuntersuchung U9
3. einen Nachweis über die 
Masern-Schutzimpfung (neues 
Gesetz seit 1.3.2020!)
Bei den künftigen Erstklässlern 
prüft das Gesundheitsamt den 
Masernschutz bereits bei der 
Schuleingangsuntersuchung. 
Bitte bringen Sie diesen mit, 
ersatzweise das Impfbuch 
4. da Ihr Kind bereits zum Schul-
eingangstest vorstellig war, 
muss es nicht mitgebracht wer-
den
5. den Informationsbogen der 
KiTa, insofern Sie mit der Abga-
be einverstanden sind
6. bei Alleinerziehenden den 
Sorgerechtsbescheid
7. bei zurückgestellten Kindern, 

schulpsychologisches Gutach-
ten erforderlich. 
è Auch die im Schuljahr 
2023/24 zurückgestellten Kin-
der müssen mit Vorlage des 
Zurückstellungsbescheides 
angemeldet werden.
Über die Aufnahme entscheidet 
die Schulleitung. Sie überprüft, 
ob ein Kind die notwendigen 
Voraussetzungen für die Grund-
schule mitbringt.

Zur Schulanmeldung müssen 

Sie folgendes mitbringen:

1. die Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch
2. die Bestätigung über die Teil-
nahme an der schulärztlichen 
Untersuchung oder an der Früh-

September geboren sind, kön-

nen eingeschult werden! Dazu 
benötigt die Schule die Erklä-
rung „Abfrage zur Schulanmel-
dung“.
èKinder, die in den Monaten 
Oktober bis Dezember sechs 
Jahre alt werden, (Geburts-
datum 01.10. bis 31.12.2018) 
können ebenfalls auf Antrag der 
Eltern vorzeitig in die Schule 
aufgenommen werden, wenn 
auf Grund der körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwick-
lung zu erwarten ist, dass das 
Kind erfolgreich am Unterricht 
teilnehmen kann. 
è Bei einem Kind, das nach dem 
31. Dezember 2018 sechs Jahre 
alt wird, ist zusätzlich ein 

Die Anmeldung der Schulanfän-
ger für das Schuljahr 2024/25 
erfolgt für alle Kinder, die im 
Einzugsbereich der Lothar von 
Faber-Grundschule Gerolds-
grün wohnen, am 

Mittwoch, den 13. März 2024 

in der Lothar von Faber-

Grundschule von 13.30 – 

15.00 Uhr.

Alle Eltern haben dafür einen 

individuellen Termin erhal-

ten.

èAngemeldet werden müssen 
alle Kinder, die bis zum 30. Sep-
tember 2024 schulpflichtig wer-
den, das heißt das sechste 
Lebensjahr vollenden. Kinder 
die zwischen dem 1. Juli und 30. 

den Zurückstellungsbescheid 
vom Vorjahr
8. bei Kindern, die nach dem 
30.6.2018 geboren sind, Abgabe 
der „Abfrage zur Schulanmel-
dung“ (Eltern, die diese bereits 
abgegeben haben und ihr Kind 
erst zum Schuljahr 25/26 ein-
schulen sollen, müssen nicht 
zur Anmeldung erscheinen). 
Wenn bis 10.4. keine Erklärung 
abgegeben wurde, gilt das 
betreffende Kind als einge-
schult.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernhard Roth, Rektor

Lothar von Faber-Grundschule Geroldsgrün

Schulanmeldung 2024

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Sponsoren des FCR. Heute ist 
die Chance für einen Neuanfang 
und es ist der Zusammenhalt 
von Vorstandschaft, Mannschaft 
und den Fans gefragt. Die Neu-
gewählten Steve Schubert (1. 
Vorsitzender), Adrian Menger 
(Spielleiter), Florian Wirth 
(Schriftführer und Platzkassier), 
Andrea Browa (Wirtschaftskas-
siererin) setzen auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Blick nach 
vorn bis zu den turnusmäßigen 
Neuwahlen 2025. Andrea 
Schuberth wird die neue Kas-
senprüferin. Heiko Losert bleibt 
2. Vorsitzender und Jugendlei-
ter.
Dass man dem Verein lange die 
Treue halten kann, das beweisen 
die vielen Geehrten: Jörg Schub-
erth 25 Jahre Mitgliedschaft 
(Silberne Ehrennadel). Die FCR-
Ehrennadel mit Urkunde für 50 
Jahre erhielten Gertraud Engel-
hardt, die auch Ehrenmitglied 
wurde, Rolf Hornfischer und 
Gunter Ruck. Die BLSV-Ehren-
nadel in Gold für 60 Jahre gab es 
für Dieter Engelhardt, Reinhard 
Hüttner I und II und Rainer Oel-
schlegel. 70 Jahre hält Willy 
Drechsel dem FCR die Treue. Er 
wurde mit dem BFV-Ehrenzei-
chen in Gold ausgezeichnet. 
Zuletzt wurde Michael Schub-
erth zum Ehrenmitglied 
ernannt.

trieb ist das Aushängeschild des 
FCR. Hier dankte der scheidende 
Vorsitzende den Familien Losert 
und Zartmann für ihr Engage-
ment. Neben Fußball hat der 
FCR eine Damengymnastikab-
teilung. Er sprach allen Trai-
nern, Betreuern und Helfern sei-
nen Dank aus, denen mit ihrem 
Einsatz das Wohl des FCR am 
Herzen liegt.
Nicht zu vergessen sind die 

für Singer und Losert den Weg 
frei zu machen, da der Vertrau-
ensverlust einfach zu groß war.
Ganz so schlecht läuft es beim 
FCR aber nicht. Immerhin hat 
der Verein 349 Mitglieder. Sin-
ger berichtete von einem guten 
Sportfest, in dessen Mittelpunkt 
die Jugend stand - übrigens mit 
einer gut funktionierenden 
Spielgemeinschaft mit dem FC 
Döbraberg. Der Jugendspielbe-

morgen zu bewerkstelligen. In 
dieser Phase nahmen dies zwei 
Vorstandsmitglieder und drei 
aktive Spieler - sie haben den 
Verein in der Zwischenzeit ver-
lassen - zum Anlass Vorstand, 
Spielleitung und den Trainer 
massiv zu kritisieren und das 
nicht immer in fairer und res-
pektvoller Art und Weise, viel-
mehr gab es Beschuldigungen 
und Erpressungen. Ein Grund 

Paukenschlag bei der mit Span-
nung erwarteten Jahreshaupt-
versammlung des FCR Gerolds-
grün: Vorsitzender Bernhard 
Singer und der langjährige 
Spielleiter Heiko Losert - über 
35 Jahre hatte er dieses Amt inne 
- traten von ihren Ämtern 
zurück. Ende letzten Jahres wur-
de Losert noch als Kreissieger 
Hof/Tirschenreuth/Wunsiedel 
vom Bayrischen Fußballverband 
für sein ehrenamtliches Enga-
gement geehrt und empfing sei-
nen Preis von Rudi Völler. Weiter 
quittierten der Wirschaftskas-
sier und der Schriftführer ihre 
Posten. Der ehemalige Spieler 
Konstantin Thüroff scheidet als 
Kassenprüfer aus. Auch der 
amtierende Trainer Julian Thü-
roff signalisierte, dass für ihn 
Ende der Saison Schluss sei. Die 
Herausforderung all diese Pos-
ten zu besetzen, war natürlich 
sehr groß. Doch wo kommt die-
ser Umbruch her? Gut, wäre das 
Eingehen einer Spielgemein-
schaft mit dem FC Döbraberg - 
das geschah zum Beginn der Sai-
son wegen Spielermangels- von 
Erfolg gekrönt gewesen, wäre 
bestimmt Vieles einfacher 
geworden. Aber um zwei Vereine 
und Spielsysteme aufeinander 
abzustimmen und eine schlag-
kräftige Mannschaft aufzustel-
len, das ist nicht von heute auf 

Jahreshauptversammlung FCR Geroldsgrün

Vorstand und Spielleiter treten zurück

2. Vorsitzender Heiko Losert, Reinhard Hüttner, Willy Drechsel, Dieter Engelhardt, Rainer Oelschlegel, Gertraud 

Engelhardt und 2. Bürgermeister Helmut Franz.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Frankenwaldverein Steinbach lädt am Sonntag, 17. März, ab 14.30 Uhr zum Kaffeekränz-
chen ins Wanderheim Steinbach ein. Ab 17.00 Uhr gibt es Schaschlik. Bestellungen und Anmel-
dungen nimmt Anita Rank unter 0160/99144142 bis Montag, 11. März, entgegen. 

Kaffeekränzchen

Am Sonntag, den 10.03.24 um 14.00 Uhr, findet die Jahreshauptver-
sammlung in der Alten Schule am Dorfplatz statt. 
Hiermit ergeht herzliche Einladung.

 Jahreshauptversammlung des
Gesangvereins Eintracht  Langenbach

Am Freitag, den 22.03.2024 um 18.30 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung bei der Reitsportgemeinschaft 
Geroldsgrün e.V. im Sportheim Steinbach statt. Die 
Tagesordnung enthält die üblichen Punkte in Form von 
Tätigkeitsbericht, Kassenbericht sowie Sonstiges (Wün-
sche und Anträge). Anträge müssen bis spätestens 18.03.2024 bei 
der Vorstandschaft eingegangen sein. Weiterhin bittet die Vorstand-
schaft zur besseren Planung um Anmeldung bis zum 15.03.2024 bei 
Familie Franz (0171/6127958). Die Einladung erfolgt NUR auf die-

sem Wege.  Über zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft.

Jahreshauptversammlung bei der 
Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün e.V.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Frankenwaldvereins, zu unserer Haupt-
versammlung am Samstag den 23.3.2024 in der Gaststätte Hain
 in  Silberstein, Beginn 19.00 Uhr. 

Frankenwaldverein Ortsgruppe 
Dürrenwaid

Große Feier bei der FCR-Gymnastikgruppe: 

Irene Geißer feierte 90. Geburtstag

gerinnen aller Altersklassen 
sind jederzeit herzlich willkom-
men.  Also traut euch und schaut 
montags um 19.30 Uhr mal in 
der Schulturnhalle  vorbei. 
Neben den sportlichen Aktivitä-
ten kommt in der Gymnastik-
gruppe auch die  Geselligkeit 
nicht zu kurz. Die Gymnastik-
Damen  würden sich sehr freuen

Damen, in der Geroldsgrüner 
Schulturnhalle dabei zu sein.
So „ Fit und Aktiv“ wie Irene 
würden wir auch gerne mit 90 
Jahren sein, so der einheitliche 
Tenor der Gymnastik-Damen. 
Sie ist das große sportliche Vor-
bild der Gruppe, so die Übungs-
leiterinnen Renate Kupijai und 
Karin Schnappka. Neueinstei-

Kürzlich konnte Irene Geißer 
(sitzend 2. von links) im Kreise 
ihrer FCR-Gymnastikgruppe bei 
bester Gesundheit ihren 90. 
Geburtstag feiern. Irene Geißer 
ist seit 1971 Mitglied beim FCR 
Geroldsgrün. Sie lässt es sich 
nicht nehmen, pünktlich jeden 
Montag um 19.30 Uhr bei den 
Übungsstunden der Gymnastik-

Der VdK Ortsverband Langenbach lädt am 17.03.24 um 14:30 Uhr im 
Wanderheim in Hermesgrün zur Jahreshauptversammlung ein.
Hierzu möchten wir alle VdK Mitglieder mit Begleitpersonen und 
Nichtmitglieder recht herzlich einladen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Jahreshauptversammlung 
beim VdK Langenbach

Wann: Sonntag, 24. März 2024
Wo: Grundschule Geroldsgrün
Uhrzeit: Aufbau ab 13.00 Uhr
Verkauf ab 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tischverkauf: Lebensmittel Drechsel 5 
Euro pro Tisch
keine Rückerstattung
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt
Infos bei Anja Hermann: 09288/6567
Anita Rank: 0160/99144142
Der Erlös ist für die Kinder der Gemeinde Geroldsgrün

Kinderspielzeug/-kleider-Flohmarkt

Der FCR Geroldsgrün lädt am Samstag, 16. März ab 11.00 
Uhr zum Angrillen in die Reuth ein. Angeboten werden 
leckere Bratwürste und Steaks vom Holzkohlegrill, dazu gibt es ver-
schiedene Getränke. In dieser Zeit ist das Sportheim des FCR geöff-
net. Herzliche Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung zum 
Verweilen oder einfach „Bratwurst to go“.

Angrillen in der Reuth

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Am Montag, 11.03.2024, um 19:30 Uhr  findet im Luthersaal Berg die  Sitzung des 

Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Feuerwehrangelegenheiten;

2. Beschaffung von Einsatzkleidung für die Feuerwehr Berg

3. Beschaffung von Schutzhosen für die Ortswehren im Berger Winkel

4. Beschaffung einer neuen Tragkraftspritze für die Feuerwehr Rudolphstein

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 04.03.2024

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Sitzung des  Gemeinderates

Frau Ursula Wolfrum (Schnarchenreuth)

zum 75. Geburtstag am 11.03.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Die Gemeinde Berg trauert um

Herrn Helmut Kapfhammer
 * 2.6.1960     † 13.2.2024

Der Verstorbene war vom 01.05.2007 bis 31.12.2023 Mitarbeiter der Gemeinde 

Berg. Helmut Kapfhammer war im gemeindlichen Bauhof tätig und ein geschätzter 

Kollege. 

Er zeichnete sich durch seinen großen Fleiß, seine große Einsatzbereitschaft auch 

außerhalb seiner Arbeitszeit, seine Loyalität und Verbundenheit zur Gemeinde Berg 

und seine kollegialen Umgangsformen aus. Wir danken Herrn Helmut Kapfhammer 

für seine außerordentlichen Leistungen und werden ihm ein ehrendes Gedenken be-

wahren.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen, denen wir Trost und Gottes Beistand 

wünschen.  

Patricia Rubner, Erste Bürgermeisterin 

der Gemeinderat und die Mitarbeiter der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Der Elternbeirat der Jakobus-Kindertagesstätte lädt alle Kinder in 
jedem Alter am Samstag, den 9. März, von 15 bis 18 Uhr zu einer 
Kids-Dance-Party  ins Mehrzweckgebäude nach Berg (Schlegelweg 3) 
ein. Für Kinder kostet der Eintritt 3 Euro, Erwachsene sind frei. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Der gesamte Erlös kommt 
dem Kindergarten zu Gute. Der Elternbeirat freut sich auf viele Gäste 
und einige Stunden Spaß. 

Kids-Dance-Party am Samstag, 9. März

Freitag, 08.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      SV Berg III – CVJM Naila V
19.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                      FC Bayreuth II – SV Berg
20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                     SV Issigau III – SV Berg VI
20.15 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                     SV Berg V – TSV Bad Steben IV

Samstag, 09.03.

10.00 Uhr:  Bezirksklasse A Jugend:

                     TTC Hof V – SV Berg 
14.00 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                     TTC Rugendorf – SV Berg
18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                     SV Berg III – TTC Hof VI

Montag, 11.03.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                     TS Schwarzenbach III – SV Berg VII

Mittwoch, 13.03.

19.30 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                     TV Marienroth – SV Berg 

SV Berg – Tischtennis

Baustellen „im Untergrund“ 
bringen automatisch Erdaushub 
mit sich und meist stellt sich die 
Frage wohin damit?
Mehrere Tausend Kubikmeter 
an Erdaushub kam bei der Groß-
baustelle für Wasser, Kanal und 
Bachverrohrung in Hader-
mannsgrün zusammen. „Ein 
Anteil von 4.000 Kubikmeter 
Erdaushub war nach der Bepro-
bung vollkommen unbedenk-
lich, sodass wir diesen oberhalb 
unserer Kläranlage Eisenbühl 
nahe des Schieferbruches ein-
brachten – mit Zustimmung 
vom Wasserwirtschaftsamt und 
der Unteren Naturschutzbehör-
de des Landratsamtes“, erläu-
terte Bürgermeisterin Patricia 
Rubner bei der Anfrage im Rah-
men der Bürgerversammlung in 
Eisenbühl. An der Stelle befand 
sich bis zur Auffüllung ein alter 
Klärteich, der seit dem Bau der 
neuen Kläranlage nicht mehr im 
Betrieb war. Weiter informierte 
die Bürgermeisterin, dass ein 
Bauantrag gestellt worden sei 
und zudem von einem Fachpla-
ner die Modellage des Erdaus-
hubes als Gelände vorgegeben 
war. „Die Firma Scharnagl aus 
dem erzgebirgischen Anna-
berg-Buchholz hat deshalb die 
Erde nicht einfach nur abge-
kippt, sondern das Gelände ent-
sprechend den Vorgaben 
modelliert.“ Patricia Rubner 
erinnerte an den Ortstermin mit 
den Fachstellen und die Fest-
stellung, dass ein Biotop für Flo-

4.000 Kubikmeter Erdaushub : 

Klärteiche werden zum Biotop

und zugleich eine Wiederver-
wendung von nicht mehr benö-
tigten Erdreich.“ Große Baum-
stümpfe sind auf dem Areal 
ebenso abgelagert wie Altholz. 
Ebenso ist die Nähe zum Wasser 
gegeben wie auch dem Schiefer-
bruch. 

ra und Fauna entstehen und 
wachsen könne. „Eine klassi-
sche Win-win-Situation, ein 
Mehrwert für die Tier- und 
Pflanzenwelt mit der Möglich-
keit der Ansiedlung von Eidech-
sen und weiteren Kleinreptilien 
wie auch Insekten und Vögeln 

CSU und Parteifreie Wähler im Berger Winkel laden herzlich ein zum 
1. Info-Treff mit aktuellen Informationen aus der Gemeinde und der 
Arbeit im Gemeinderat. Das Treffen findet statt am Mitwoch, 13.3., 

um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Bug. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind sehr herzlich eingeladen! 

CSU Info-Treff am 13.3.

09.03. 15.00 - 18.00 Uhr Elternbeirat Jakobus-Kita Berg Kids-Dance-Party MZG Berg

12.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

12.03. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel Steinbühl

12.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“

13.03. 19.30 Uhr  CSU Berger Winkel Info-Treff DGH Bug

14. 03. 19.00 Uhr  Frauen Union Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel, Steinbühl

15.03. 19.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus „Zum Gupfen“   Eisenbühl 

15.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Hulda Tiefengrün

16.03. 19.30 Uhr  Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jagdessen Gasthaus „Zum Gupfen“

16.03. 19.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel

19.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.03. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Berg

 21.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW Haus Hadermannsgrün

22.03. 18.00 Uhr FFW Berg Muckturnier  

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am 21.Februar 2024 kam Udo 

Mertens von der Nailaer Polizei-

inspektion in die Ev. Jakobus-

Kita zu den Vorschulkindern. 

Interessiert schauten die Kinder 

was er in seinem großen Koffer 

dabei hatte. Die Kinder beant-

worteten eifrig die vielen Fragen 

und überlegten gemeinsam wie 

man sich im Straßenverkehr 

verhalten muss. Was muss man 

bei einer roten Ampel beach-

ten? Wohin muss man schauen, 

wenn man über die Straße 

möchte? Auf welche Gefahren 

muss man achten? Fahren 

Autofahrer immer richtig oder 

machen sie auch mal Fehler? 

Was macht man bei einem Zeb-

rastreifen? Nur bei einer Erklä-

rung blieb es natürlich nicht. 

Herr Mertens hatte eine Stra-

ßenmatte mit einem Zebrastrei-

fen dabei. Alle Kinder durften 

dann ausprobieren, ob sie alles 

Die Polizei zu Gast in der Jakobus-Kita 
gut verstanden haben und 

sicher über die Straße kommen 

würden. Zum Schluss bekamen 

die Kinder ein Ausmalheft, eine 

Urkunde und ein Bonbon über-

reicht. Die Kita dankt Herr Mer-

tens für seine ruhige und liebe-

volle Art den Kindern ein so 

wichtiges Thema nahegebracht 

zu haben. 

Alle Jagdgenossen sind herzlich 

eingeladen und die  Vorstand-

schaft freut sich über zahlreiche 

Teilnehmer.

21. März  um 19,30 Uhr  im FFW 

Haus Hadermannsgrün statt. 

Die Tagesordnungspunkte wer-

den an der Anschlagtafel in  

Hadermannsgrün ausgehängt.

Die Jagdgenossenschaft Hader-

mannsgrün lädt alle Jagdgenos-

sen zu ihrer ordentlichen  Jah-

reshauptversammlung ein. Die-

se findet am  Donnerstag, den 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün am 21. März

Zur diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung im Gasthaus 

Schimmel in Steinbühl konnten 

zahlreiche Mitglieder begrüßt 

werden. Nach einem Rückblick, 

dem Essen und der Entlastung 

des Kassiers und der Vorstand-

schaft standen die Neuwahlen 

zum ersten und zweiten Vor-

stand an. Gewählt wurden 

Christine Herrmann zur ersten 

Vorsitzenden und Florita Reu-

schel zur Stellvertreterin. Das 

Stöbern in alten Fotoalben stieß 

auf großes Interesse und so 

klang der Abend in geselliger 

Runde aus. 

Jahreshauptversammlung des OGV Bruck

Neue Vorsitzende im Amt

Das Foto zeigt die beiden neuen Vorsitzenden mit den Ausschuss-Mitglie-
dern. von links: Ingrid-Köppel-Krause, Rudolf Hofmann, Christine Herr-
mann, Florita Reuschel, Alexandra Winkler

Nichts bleibt, wie es ist, alle und alles ist in stetiger Veränderung. His-

torische Bilder aus den 70ern, die Zeit der legendären-Teichfeste, 

Vereine und Dorfleben, Dorfrenovierung und vieles mehr. Jeder ist 

herzlich eingeladen am Freitag, den 15. März um 19.30 Uhr Feuer-

wehrhaus Hadermannsgrün in längst vergangene Zeiten abzutau-

chen. Man kann sich dabei zurücklehnen, Videos und Bilder wirken 

lassen, an Weggezogene oder Verstorbene denken, sich an eine 

beeindruckende Zeit erinnern und unter dem Motto „Packers an 

oder zam get`s“ den Zusammenhalt immer wieder neu suchen und 

fördern. Der Mensch ist kein „Einzelgänger“, WIR brauchen einander, 

um uns wohlzufühlen. Neben der treibenden Kraft der Gemeinde, 

einer kämpfenden Bürgermeisterin, um Fördermittel zu generieren 

und längst notwendige Projekte zu realisieren, braucht es auch Ver-

eine mit möglichst vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 

für das „Danach“. Kleines Zitat aus der Bibel: Es ist genug, dass ein 

jeder Tag seine eigene Plage hat. Daran können wir nichts ändern, 

aber dieses akzeptieren und das Beste daraus machen liegt in unse-

ren Händen.

Hadermannsgrün aus 
längst vergangenen Zeiten
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Viele Bürgerinnen und Bürger 
hatten sich im Gasthaus „Zum 
Gupfen“ im Berger Ortsteil 
Eisenbühl zur Bürgerversamm-
lung eingefunden. „Es ist kein 
Druckfehler „Bürgerversamm-
lung 2023“, wir haben bewusst 
erst jetzt eingeladen, um die 
neuesten Informationen zur 
geplanten Baumaßnahme 
bekannt geben zu können“, 
erläuterte Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner. 
Diesen Part übernahm der Kom-
munalbetreuer von Bayernwerk, 
Ralf Schwarz. Demnach soll die 
noch bestehende Freileitung auf 
einer Länge von zwei Kilome-
tern durch Erdkabel ersetzt wer-
den. „Dafür wird auch eine 
Anbindung an die Trafostation 
Zur hohen Reuth notwendig 
einhergehend mit neuen Schalt-
feldern“, erklärte Schwarz und 
auch, dass der Anschluss des 
Wasserkraftwerks der Blumen-
aumühle neu gebaut werde. „An 
der Blumenaumühle wird eine 
neue öffentliche Trafostation 
installiert, ein spezieller Trans-
formator, der die elektrische 

Spannung aus dem Mittelspan-
nungsnetz auf die im Nieder-
spannungsnetz (Ortsnetz) ver-
wendete niedrigere Spannung 
transformiert.“ Bei der Baumaß-
nahme erfolgt eine Kabelverle-
gung im Ortsbereich weitge-
hend auf öffentlichem Grund, 
also in den Ortsstraßen. Möglich 
wäre eine Trassenführung auch 
auf unbefestigten Privatgrund-
stücken gewesen, so dass die 
Straßen nicht hätten angegrif-
fen werden müssen. Allerdings 
haben dazu einzelne Grund-
stückseigentümer ihre Zustim-
mung verweigert. „Die neuen 
Trafostationen weisen nur noch 
eine Höhe von 1,60 Meter auf“, 
erläutert Schwarz und ergänzt, 
dass in den Kabelgraben die 
Gemeinde zugleich Leerrohre 
für das spätere Glasfaser mitver-
legen werde. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner merkt an, dass 
aber noch nicht gesagt werden 
könne, wann das „schnelle 
Internet“ komme, aber man das 
Öffnen des Straßenkörpers 
wenigstens ein zweites Mal ver-
meiden wolle. „Die Baumaß-

nahme ist für dieses Jahr geplant 
und wird dann bis zu zwei Mona-
te in Anspruch nehmen“, teilte 
Schwarz mit und erläuterte 
anhand eines Ortsplanes den 
geplanten Trassenverlauf der 
Kabelgraben zur Verlegung von 
Mittelspannungskabel, der 
Leerrohre für Datenkabel und 
die Strecken der Mitverlegung 
von Speedpipes auf und merkte 
an, dass die Speedpipe den Vor-
gaben der Breitbandberatung 
Bayern entsprechen. In der Ort-
schaft Eisenbühl werden davon 
die Straßen „Zur Schieferleite“, 
„Frankenwaldstraße“, „Am Son-
nenhang“ und „Zur Hohen 
Reuth“ betroffen sein. Als weite-
res Thema „in Sachen Strom“ 
stand ein Verteiler auf dem Fest-
platz auf einhergehend mit 
einen Stromanschluss ans 
öffentliche Stromnetz an. Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
teilte mit, dass die Kosten für 
den Festplatzverteilerschrank 
die Gemeinde übernehmen wer-
de und erinnerte, dass dies im 
Zuge der Dorferneuerung auch 
in anderen Ortsteilen so erfolg-

Variante des Verteilerschrankes 
zwischen 2.380 und 2.975 Euro. 
Im Ortsteil Eisenbühl erfolgte 
gleich dem gesamten Gemein-
degebiet Berg die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf 
LED. Im Frühjahr 2023 sind nach 
den Ausführungen des Kommu-
nalkundenbetreuers die 26 
Brennstellen mit neuen Lam-
penköpfen ausgestattet worden. 
„Eine besondere Herausforde-
rung stellte die Frankenwald-
straße dar, da diese relativ steil 
ist und eine Leuchtenanpassung 
erfolgen musste, damit diese 
nicht blenden“, erklärte 
Schwarz und ergänzte, dass 
dafür die Lichtpunkte aufgewei-
tet worden seien. „Der Jahres-
verbrauch vor der Umrüstung 
betrug in Eisenbühl 8.981 Kilo-
wattstunden und nach der 
Umrüstung 2.150 Kilowattstun-
den, so dass sich die Kosten von 
3.150 Euro auf 750 Euro verrin-
gerten, und unterm Strich steht 
die Einsparung von 6.831 Kilo-
wattstunden, von 2.400 Euro 
und drei Tonnen CO2“, bilan-
zierte Schwarz. 

Bürgerversammlung in Eisenbühl

Baumaßnahme der Firma Bayernwerk vorgestellt

te. „Wir wollen das Ehrenamt 
fördern und wissen um den 
wichtigen Stellenwert des drei-
tägigen Sommerfestes der Dorf-
gemeinschaft Eisenbühl, das 
weit über die Gemeindegrenzen 
hinausstrahlt.“ Gemeinderat 
Wieland Spörl (CSU) merkte an, 
dass sich die Kostenübernahme 
aber nicht auf den laufenden 
Betrieb beziehe, die Stromkos-
ten wie auch Zählergebühren 
weiterhin bei der Dorfgemein-
schaft verbleiben. Schwarz 
bezifferte die Kosten je nach 

Digitale Funkwecker für die Feuerwehren

Die  Frauen Union Berger Winkel führt am Donnerstag, 14.  März,  um 

19 Uhr ihre Jahreshauptversammlung   im Gasthaus Schimmel in 

Steinbühl durch. 

 Jahreshauptversammlung 
der Frauen Union Berger Winkel 

miert, die ebenfalls auf das neue 
digitale System umgerüstet wer-
den. Dafür entstehen Kosten in 
Höhe von rund 30.000 Euro, die 
nach Aussage der Regierung von 
Oberfranken voraussichtlich 
auch gefördert werden können. 
„Die Sirenen dienen auch dem 
Bevölkerungsschutz und werden 
deshalb erhalten und umgerüs-
tet. Das Geld ist zweifellos gut 
investiert, denn auch die neuen 
Funkmeldeempfänger erleich-
tern der Feuerwehr die Arbeit und 
dienen somit der Sicherheit der 
Bevölkerung“, so Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner. 

hat die Gemeinde die komplette 
Stützpunktwehr und bei den 
Ortsteilwehren wie bisher die 
Kommandanten und stellvertre-
tenden Kommanden mit digita-
len Pagern ausgestattet, um eine 
sichere und schnelle Alarmierung 
der Einsatzkräfte zu gewährleis-
ten“, erläutert der federführende 
Kommandant im Berger Winkel, 
Maximilian Schaller. Der Alar-
mierungsvorgang mit der digita-
len Technik sei weitaus schneller, 
präziser und zuverlässiger durch-
führbar sei als bisher. In den Orts-
teilen werden die Feuerwehren 
wie bisher über die Sirenen alar-

Die Zeit der analogen Funkmel-
deempfänger, mit denen die 
Brandschützer im Berger Winkel 
bisher alarmiert worden sind, ist 
vorbei. Digitale Tetra-Melde-
empfänger als zuverlässiges 
Kommunikationsgerät für Ein-
satzkräfte ersetzen nun die „alten 
Piepser“. Die Gemeinde Berg lässt 
ich die Investition in die Sicher-
heit ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger einiges kosten. In die Ausstat-
tung mit insgesamt 60 Geräten 
sind 36.000 Euro investiert wor-
den, vom Land Bayern werden 80 
Prozent Zuschuss in Aussicht 
gestellt. „Mit dieser Beschaffung 

Unser Bild zeigt die Kommandanten und stellvertretenden Kommandanten der Ortsteilwehren mit Bürgermeis-

terin Patricia Rubner (links) und federführenden Kommandanten (rechts).

Veranstaltungen: 
Mensch ärgere dich nicht-Turnier

Wann: Samstag, 23. März, um 17.00 Uhr

Wo: FC-Sportheim in 95180 Tiefengrün,

Ludwigshöhe 2

 
Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga 

Samstag 09.03. 15:30 Uhr in Oberkotzau

SpVgg Oberkotzau - 1.FC Höllental

Kreisklasse 

Sonntag 10.03. 14:00 Uhr in Lobenstein

SG Saaletal-Höllental II – FSV Hirschberg

Training der Mannschaften
Herren

 Dienstag, Donnerstag und Freitag  um 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

FC Saaletal Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Der „Tag des offenen Gewerbe-
gebietes Lerchenbühl“ in Berg 
bietet Gelegenheit, um Einblick 
in die lokale Wirtschaft mit Fir-
men und Kleinunternehmen 
wie auch Vereine zu gewinnen.
In der Gemeinde Berg befindet 
sich am Ortsrand mit direkter 
Anbindung an die A9 und A70 
das Gewerbegebiet Lerchen-
bühl, das in naher Zukunft um 
40 Hektar erweitert werden soll. 
Mit einem „Tag des offenen 
Gewerbegebietes“ am Samstag, 
den 20. April, in der Zeit von 11 
bis 18 Uhr bieten Firmen und 
Kleinunternehmer gemeinsam 
mit der Gemeinde einen inte-
ressanten Einblick in den 
Gewerbestandort Berg. Firmen 
öffnen ihre Türe, Kleinunter-
nehmen präsentieren sich mit 
Ständen und viele Aktionen und 
Informationen warten auf die 
hoffentlich zahlreichen Besu-
cher. In einer zielführenden, 
konstruktiven Runde zahlrei-
cher Mitstreiter des „Tag des 
offenen Gewerbegebietes“ im 
Dorfgemeinschaftshaus Bug 
zurrten die Veranstalter das 
Programm fest. Wie Firmen und 
Verwaltungen fast überall in 
Deutschland leiden auch Unter-
nehmen in Berg unter Fachkräf-
temangel. Das geht alteingeses-
senen Unternehmen nicht 
anders als denjenigen, die sich 
neu für den Standort interessie-
ren. Man geht gemeinsam in die 
Offensive und hofft mit Ken-
nenlernen und Präsentation 
neue Mitarbeiter zu akquirieren 
und gleichzeitig auch den 
Gewerbestandort sowie die gan-
ze Gemeinde Berg positiv zu 
bewerben. Dreh- und Angel-
punkt des Tags der offenen Tür 
für Unternehmen ohne direkten 
Standort im Gewerbegebiet wird 

beispielsweise den Turnverein 
Berg mit seinen Karatekas und 
der Karnevalsgesellschaft 
Töpen wie auch „Hair- und 
Beautylounge“ von Claudia 
Neupert mit Showfrisieren zur 
Verfügung. Musikalische 
Umrahmung bietet DJ George 
Cooper und natürlich gibt es 
auch eine kulinarische Verkösti-
gung durch die Berg Hütte, aber 
auch im Außenbereich mit Brat-
würsten, Steaks und Pommes, 
ein Angebot der Dorfgemein-
schaft Eisenbühl ebenso wie 
Kaffee und Kuchen. Der „Durst-
löscher“, ein umgebautes 
Feuerwehrauto der Hofer 
Brauerei Meinel steht parat. 
Auch ein Gang durch den Lkw-
Shop ist möglich und hier wird 
sich die Näherei und Stickerei 
präsentieren und auch der Satt-
lermeister Manuel Schreiber. 
„Es gibt jede Menge zu staunen, 
zu schauen, zu entdecken und 
zu erleben“, fasst Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner zusammen 
und betont, dass dies nur ein 
Ausschnitt der zahlreichen 
Angebote sei. „Wir sind stolz auf 
unsere Unternehmen und Fir-
men im Berger Winkel, natür-
lich auch auf die zahlreichen 
Kleinunternehmer und Vereine 
und sie alle erhalten eine Platt-
form“, bilanziert die Bürger-
meisterin. Angedacht ist für 
„den Rundlauf“ ein Stempel-
pass. „Bei jeder Station, jedem 
Angebot kann sich ein Stempel 
abgeholt werden und alle Karten 
kommen dann in einen Los-
topf“, erläutert Bürgermeisterin 
Patricia Rubner und nennt als 
Preise drei Freiplätze für den 
Ausflug im Rahmen des Som-
merferienprogramms der 
Gemeinde Berg in einen Frei-
zeitpark.

„Tag des offenen Gewerbegebietes“ am Samstag, den 20. April

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

auf dem Gelände von Sabine 
Kniebaum rund um die Berg 
Hütte und den Lkw-Shop sein. 
Auf dem Areal werden Stände 
und Bühne Platz finden. Die Fir-
men in unmittelbarer Nachbar-
schaft mit Lauterbach Nutz-
fahrzeuge, Abschleppdienst 
Kelpin und Micro Systems Engi-
neering (MSE) GmbH laden 
zudem aufs eigene Gelände ein 
– und haben einige Ideen. „Es 
wird eine Besucherlenkung 
erfolgen“, versichert Bürger-
meisterin Patricia Rubner und 
dankt allen Mitstreitern, die den 
Tag so attraktiv wie möglich 
gestalten. Seitens des Welt-
unternehmens MSE, das zudem 
in diesem Jahr 40 Jahre am 
Standort Berg feiern kann, gibt 
es praktisches Ausprobieren im 
Foyer und den Besprechungs-
räumen wie beispielsweise 
Löten oder auch Einblicke in die 

Mikroskope. Auch der Zoll ist 
mit am Start und wird ein mobi-
les Röntgenfahrzeug demonst-
rieren, das Hohlräume in Fahr-
zeugen lokalisieren kann. Wei-
tere Einsatzfahrzeuge und ein 
Stand mit Berufsberatung sowie 
die Präsentation von Asserva-
ten sind geplant. Bürgermeiste-
rin Rubner informiert, dass Ver-
kaufsbuden seitens der Gemein-
de zur Verfügung gestellt wer-
den, in den Fieranten ihr Kunst-
gewerbe und ähnliches anbie-
ten. Dabei ist unter anderem 
Familie Jakob mit ihrem Ange-
bot an hausgemachten Chut-
neys, Marmeladen sowie Selbst-
genähtes und Holzaccessoires 
wie auch Stefanie Rott mit 
Deko-Ideen oder Hannes 
Drechsel mit Holzdeko und das 
weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannte Seifenkist-
chen. Bastelangebote für Kinder 

sind im Gespräch und die Frei-
willige Feuerwehr Berg wie auch 
die Jugendgruppe werden die 
Rettungsdienstorganisation im 
Ehrenamt vorstellen. Geplant 
ist die Demonstration einer 
Technischen Hilfeleistung an 
einem verunfallten Fahrzeug 
einhergehend mit der Vorstel-
lung des neuen Rettungssatzes. 
Das Thema Wasser und Abwas-
ser wird von den Klärwärtern der 
Gemeinde nahegebracht und 
dies mit praktischen Versuchen 
demonstriert. Die Mam-
men’sche Gut- und Forstverwal-
tung wird die Vielzahl ihrer 
Maschinerie zeigen, vom klei-
nen Werkzeug bis zur großen 
Forstmaschine. „Auch bei uns 
steht die Gewinnung künftiger 
Arbeitnehmer im Fokus“, betont 
Alexander von Mammen. Eine 
Bühne steht für Vorträge, Prä-
sentationen von Vereinen wie 

Der R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl e.V. lädt alle Kartfreunde zur Muck-

meisterschaft am Freitag, 15.03. ab 19.00 Uhr ins Gasthaus „Zum 

Gupfen“ in Eisenbühl ein. Die Startgebühr beträgt 5 Euro. 

Muckmeisterschaft der Soli Eisenbühl

Am 12. März 2024 um 18.00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung 

der Senioren-Union Berger Winkel in der Gaststätte Schimmel in 

Steinbühl statt.

Jahreshauptversammlung der Senioren 
Union Berger Winkel 

Die Jagdgenossenschaft Eisenbühl lädt alle Jagdgenossen herzlich zur Jahreshauptversammlung am 

Dienstag, 12.03. um 19.00 Uhr ins Gasthaus „Zum Gupfen“ ein. 

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Eisenbühl

Die Jagdgenossenschaft Bruck-Bug lädt am Donnerstag, den 21.03.2024 um 20:00 Uhr zur Jahreshaupt-

versammlung in die Gaststätte Schimmel in Steinbühl ein. Zu dieser Versammlung sind alle Jagdgenos-

sen herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Bruck-Bug
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Im vergangenen Jahr feierte der Berger Ortsteil Gottsmannsgrün mit 

zwei großartigen Festtagen die erste urkundliche Erwähnung vom 

21. Juli 1246 und somit 777. Jahre. Das besondere Jubiläum ging bei 

Musik, Festkommers, Kinderspaß und allerlei kulinarischen Angebo-

ten im Park der Familie von Künsberg-Langenstadt über die Bühne. 

Am Samstagabend stand das Feiern mit „Goller & Götz“ bei romanti-

scher Beleuchtung des Areals im Mittelpunkt und hierbei leisteten 

Mitglieder der BKR-Bereitschaft Berg Sanitätsdienst. Als Dank für das 

ehrenamtliche Engagement überreichten nun Mitglieder vom Feuer-

wehrverein, der als Hauptorganisator agierte, vom Festerlös 250 

Euro an die BRK-Bereitschaft Berg zur Verwendung für die Helfer vor 

Ort (HvO) Berg-Issigau. Stellvertretender BRK-Bereitschaftsleiter 

Michael Stöcker versicherte, dass das Geld „für wo am nötigsten ver-

wendet werde“ und merkte an, dass sich die Helfer vor Ort aus-

schließlich durch Spenden finanzieren, somit jede „Finanzspritze“ 

eine wichtige Unterstützung sei. „Für einen Einsatz bekommen wir 

keine Vergütung für Zeit und Material.“ Alle Akteure unterstreichen, 

dass die Zusammenarbeit der Hilfsorganisationen wichtig ist, um 

den Menschen eine professionelle Hilfe im Notfall bieten zu können. 

Im Bild (von links) Schriftführer Reinhardt Fröh, Kassier Reinhard 

Jakob, stellvertretender BRK-Bereitschaftsleiter Berg Michael 

Stöcker, Vorsitzender Feuerwehrverein Jörg Langheinrich und Kom-

mandant Manuel Schaller.

Spende für die Helfer vor Ort Berg-Issigau
Abriss der Brechanlage  der Hartsteinwerke Hof

Das grüne Monstrum ist Geschichte

Tieflader ist der Spezialbagger 
mit dem langen Greifarm am 
Freitag letzter Woche angelie-
fert worden. Seit Montagmor-
gen nun wird gearbeitet. Es 
kracht und donnert, große 
Staubwolken ziehen immer wie-
der übers Areal. Zahlreiche gro-
ße Blechteile liegen bereits am 
Boden, die den Abschluss der 
Anlage bildeten. Weiter geht es 
mit den Stahlbetonsilos. Wie 
eine große Zange greift der Bag-
ger mit seinem großen Arm in 
die Wände, um Teile zu lösen 
und dann komplette Wände ein-
zuwerfen. Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner dankt für den Rück-
bau durch die Eigentümer. „Gar 
zu oft fällt die Aufgabe des 
Rückbaus von Industriebrachen 
der Kommune zu und die Finan-
zierung erfolgt dann mit Mitteln 
der öffentlichen Hand“, bilan-
ziert Bürgermeisterin Rubner 
und nennt als Beispiele im Ber-
ger Gemeindegebiet Ina Mode 
Fabrikverkauf im Kernort und 
die ehemalige Weberei im Orts-
teil Rothleiten. „Hier nun über-
nimmt der Eigentümer Verant-
wortung“, freut sich Rubner und 
merkt an, dass die Veränderun-
gen den Lauf der Zeit widerspie-
geln. „Das eine Muss weichen 
und neues entsteht“, bilanziert 
die Bürgermeisterin und erin-
nert an das geplante neue 
Gewerbegebiet Lerchenbühl, 
dass auf rund 40 Hektar Fläche 
Platz für Neuansiedelungen von 
Firmen bieten wird. 

Rückbau geben wir der Natur in 
der Vergangenheit genomme-
nes nun wieder zurück“, erläu-
tert Spörl und ergänzt, dass sich 
mit dem Rückbau der 30 Meter 
hohen Anlage auch das Land-
schaftsbild verändern werde. 
Die Brech- und Klassieranlage 
mit den zwölf großen Stahlbe-
tonsilos hat den abgebauten 
Rohstoff Diabas in hochwertige 
Baustoffe für die Bauindustrie 
wie Edelsplitt und Mineralgemi-
sche verarbeitet. In der Anlage 
sind zum einen große Material-
stücke mechanisch zerkleinert 
worden, um sie handhabbarer zu 
machen und beim Klassieren 
fand das Sortieren des gebro-
chenen Material Korngrößen 
statt, um verschiedene Fraktio-
nen gewinnen zu können. Aber 
das ist lang her. Der Rückbau 
läuft und dabei werden die 
Materialien akribisch getrennt, 
Berge türmen sich auf, Blech, 
Beton, Plastik. „Alles Material 
wird beprobt und dann entwe-
der wieder- oder weiterverwen-
det beziehungsweise fachge-
recht entsorgt“, erläutert Wie-
land Spörl und auch, dass den 
Rückbau die Fachfirma Abbruch 
+ Rückbau + Schadstoffsanie-
rung APlus GmbH aus Böhlen in 
Sachsen. Bagger übernehmen 
die Arbeiten, ein Herumklettern 
in der Werksruine mit einer 
Höhe von gut 23 Metern wird es 
nicht gehen. Sukzessive erfolgt 
der Rückbau von oben und von 
hinten nach vorn. Mit einem 

Das „grüne Monstrum“, die 
weithin sichtbare Brech- und 
Klassieranlage mit zwölf Silos 
wird den Erdboden gleich 
gemacht. Bis 2007 war die Anla-
ge der Hartsteinwerke Hof mit 
Sitz in Köditz in Betrieb. Viele 
kennen den Betrieb noch unter 
„Firma Johann Spörl KG, Hart-
stein- und Betonwerke“. Johann 
Spörl gründete die Firma 1942 
und führte diese bis in die 1960-
er Jahre. Sohn Walter Spörl 
übernahm, doch verunglückte 
bereits 1984 tödlich mit seinem 
Sportflugzeug. Die Firma ging 
an die beiden Söhne Karl-Heinz 
und Wieland Spörl, die das 
Familienunternehmen bis 2001 
führten und dieses dann in die 
Gesellschaft Hartsteinwerke 
Hof überführten, die zur großen 
amo/Debus Gruppe gehört. 
„Hadermannsgrün gehört aber 
zu den Hartsteinwerken Hof“, 
erklärt Wieland Spörl, der noch 
bis Jahresende als Geschäfts-
führer agiert und dann in den 
wohlverdienten Ruhestand 
gehen wird. Bis 2007 war der 
Betriebsstandort Hadermanns-
grün in Betrieb. „Seitdem ruht 
der Abbau und das Betriebsge-
lände, damals notwendig auf-
grund schlechter Marktsitua-
tion.“ Nun erfolgt der Rückbau 
der Betriebsstätten zu denen 
auch die Brech- und Klassieran-
lage gehört. Die Genehmigung 
dazu erteilte die Regierung von 
Oberfranken, das Sachgebiet 
Bergamt Nordbayern. „Mit dem 

Hier steht die Anlage noch. Im Bild (von links) Wieland Spörl, Walter Spörl, Sieglinde Spörl und Bürgermeisterin 

Patricia Rubner

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Trink-  

und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün

am Freitag, 22. März 2024, 19.30 Uhr, 

im Gasthaus „Zur Hulda“, Tiefengrün.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung

     vom 19. Mai 2023

3. Jahresbericht des ersten Verbandsvorstehers

4. Kassenbericht

5. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers

6. Beschlussfassung über die Höhe der Grundgebühr

    und der Verbrauchsgebühren

7. Festsetzung des Haushaltsplans für das Jahr 2024

8. Grußworte

9. Sonstiges

Hans Zeeh, 1. Verbandsvorsteher
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 12.03.2024    Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Dienstag, 19.03.2024             Leerung der Biotonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 08.03.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne 

Freitag, 15.03.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

85. Geburtstag am 13.03.2024
Werner Scheel, Ferienpark 97, Lichtenberg

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 13.03.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 12.03.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

               c)Entlastung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 102
                  Abs. 3 der Gemeindeordnung

TOP 4 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) und Kommunales 
               Denkmalschutzkonzept (KDK) – Voruntersuchungen
               -Beschluss über den Beginn der vorbereitenden Untersuchungen für die 
                Altstadt mit Nähebereich nach § 141 Abs. 3 Satz 1 BauGB

TOP 5 Gemeindliche Grundstücksangelegenheiten
               -Robinie am Marktplatz; Information über Baumgutachten 
                 und weiteres Vorgehen 

TOP 6 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 7 Anfragen des Stadtrates

Stadt Lichtenberg, 01.03.2024
Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Am Montag, den 11. März 2024 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses, 
Marktplatz 16 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1  Vollzug der Gemeindeordnung
               a) Fraktionswechsel des Ratsmitgliedes Simon Jahn
               b) Neubesetzung der im Stadtrat gebildeten Ausschüsse und Referate
               c) Anpassung des Anhangs zur Geschäftsordnung

TOP 2   Bauanträge, Bauvoranfragen
               -vorsorglich

TOP 3  Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 103 
               Abs. 1 bis 4 der Gemeindeordnung 
               a)Bericht des Rechnungsprüfungsausschussvorsitzenden
                  für die Jahresrechnung 2022
               b)Feststellung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 102 
                  Abs. 3 der Gemeindeordnung

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 
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Aus Lichtenberg

Die Jahreshauptversammlung der Frankenwaldverein-OG Lichten-

berg findet  am Sonntag, den 17.03.2024 um 17.00 Uhr im Gemeinde-

haus Lichtenberg statt. Alle Mitglieder der Ortsgruppe sind hierzu herzlich eingela-

den. 

Jahreshauptversammlung beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Der Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg lädt am Montag, 18. März, um 14.30 Uhr 

zum Osterbasteln mit Eva-Marie Ender ins Vereinsheim ein. Unkostenbeitrag: 4 Euro. 

Anmeldung: Eva Horn, Tel. 6307. Das OGV-Team freut sich über rege Beteiligung. 

Osterbasteln mit dem Obst- und Gartenbauverein

Hochzeit in Lichtenberg

Patricia Kurschat und Felix Brandt sagten „Ja“ und sind nun ein Ehepaar. Die gebürtig aus 

Neuensalz bei Plauen stammende Braut und der Lichtenberger Felix Brandt lernten sich 

2020 kennen und gaben sich nun vor Bürgermeister Kristan von Waldenfels im Sitzungs-

saal des Lichtenberger Rathauses das Jawort, um fortan auch offiziell gemeinsam durchs 

Leben zu gehen. Als Trauzeugen standen dem Paar Simon Jahn und Magdalena Krantz 

zu Seite. Beide haben ihr Hobby in der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG). 

Felix Brandt ist Vorsitzender im DLRG-Ortsverband Bad Steben Lichtenberg und seine 

Braut stellvertretende Vorsitzende der Jugendgruppe. Ganz klar, dass bei so viel ehren-

amtlichen Engagement eine große Abordnung zum Spalierstehen und Gratulieren zum 

Rathaus kam. Sie überreichten eine Glückwunschkarte im XXL-Format. 

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 106 

Hallo und Grüß Gott,  

es ist zwar noch kalt und kahl draußen, 
aber in zwei Wochen beginnt der Früh-
ling. Zumindest offiziell. Im Frankenwald 
kommt er ja immer ein wenig später als 
anderswo. Aber wenn er dann endlich 
losgeht, verwandelt sich unser schönes 
Land manchmal innerhalb von wenigen 
Tagen.  

So wunderbar das neue Grün dann überall ist, schat es doch 
hier und da ein paar Probleme. Und zwar, was die Entfernung 
von Unkraut angeht.  

Lichtenberg hat vor Jahren bereits eine entsprechende Verord-
nung erlassen. Die wichtigsten Punkte will ich hier wiederholen.  

Alle Eigentümerinnen und Eigentümer haben die Pflicht, vor dem 
eigenen Grundstück: 

• Unkraut zu entfernen 
• zu kehren 
• Schlamm und Unrat zu beseitigen 
• Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen 

Aber was heißt das genau: „vor dem eigenen Grundstück“? Man 
spricht hier von der sogenannten Reinigungsfläche. Dabei misst 
man von der Grundstücksgrenze aus einen Meter in den Straßen-
raum hinein. Grünstreifen zählt man mit. Ist die Straße zu 
schmal, dann gilt ihre Mitte als der Punkt, bis zu dem die Reini-
gungsfläche reicht. 

Besonders wichtig ist dabei auch, Bäume und Sträucher, die über 
die Grundstücksgrenze hinaus ragen, zurück zu schneiden. Im-
mer wieder kommt es sonst zu einer Beeinträchtigung des Ver-
kehrsraums. Und damit zu einer echten Gefahr für Verkehrsteil-
nehmer. 

Und nun noch zwei Meldungen aus dem Stadtrat:  

• Stadtrat Thomas Seelbinder hat den Vorsitz der CSU/ULB-Frak-
tion abgegeben. Zum neuen Vorsitzenden wurde einstimmig 
Stadtrat Rudolf v. Waldenfels gewählt.  

• Stadtrat Simon Jahn wechselt in der nächsten Stadtratssitzung 
von der SPD/PBL-Fraktion in die CSU/ULB-Fraktion.  

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Aus Lichtenberg

Ins evangelische Gemeinde-
haus hatte die Bürgeraktion 
Lichtenberg zur Jahreshaupt-
versammlung eingeladen. Hedi 
Welte blickte zurück ins Jahr 
2023 und erinnerte an fünf Sit-
zungen, die Teilnahme bei der 
Einweihung der DLRG-Wach-
station und dem 125-jährigen 
Jubiläum des TSV. „Beim Ver-
einstag am Frankenwaldsee 
stellten wir uns vor und zeigten, 
wieviel Arbeitsschritte für das 
Herstellen unserer Zudelso-
cken erforderlich sind.“ Es 
erfolgte auf Einladung ein 
Besuch des Seniorenheim 
„Haus Frankenhöhe“ in Lan-
genbach und Ottomar Stock 
und Helmut Welte nahmen 
Reparaturmaßnahmen an den 
Skulpturen am Zudeldatschen-
weg vor. Als wichtigen Termin 
nannte die Vorsitzende die Teil-
nahme am Burgfest und als 
Highlight den Besuch und fol-
gend den Fernsehbeitrag über 
die Herstellung der Zudelso-

cken und die Arbeit des Verein 
im Bayerischen Fernsehen. 
Auch beim vorweihnachtlichen 
Adventsmarkt war der Verein 
mit Verkauf von Zudelsocken 
und – handschuhen sowie 
gestrickten Strümpfen vertre-
ten. Die Vorsitzende dankte der 
großen Helferschar, insbeson-
dere den Nichtmitgliedern für 
jedwede Unterstützung und 
appellierte zugleich, dass noch 
weitere ehrenamtliche Mit-
streiterinnen gesucht werden. 
Die monatlichen Treffen fan-
den und finden immer am 1. 
Dienstag des Monats im evan-
gelischen Gemeindehaus statt, 
falls jemand einfach mal 
„schnuppern“ möchte. Dank für 
die Unterstützung geht auch 
die Sponsoren: Firma Schmidt 
Werbeverpackungen Lichten-
berg, Firma Brühl und Sippold, 
Carlsgrün für die Überlassung 
der Lederreste, sowie der Stadt 
Lichtenberg und der Firma 
Liros. Weiter gab Vorsitzende 

gen keine Verpflichtung, son-
dern Ehre sei. „Mit eurer Hände 
Arbeit habt ihr schon gut eine 
Viertelmillion erwirtschaftet, 
die unserer Stadt und auch der 
evangelischen Kirchengemein-
de zugutekam“, bilanzierte 
Albig und nannte als Beispiele 
die Renovierung und Sanierung 
des Gemeindehauses 2013 und 
die Dacheindeckung des Burg-
turmes. „Ich kann nur wieder-
holt sagen, dass viele Projekte, 
viele Anschaffungen nur sehr 
schwer, später oder im 
schlimmsten Falle gar nicht 
möglich gewesen wären, wenn 
die Bürgeraktion nicht finan-
ziell unterstützt hätte.“ Die 
Stellvertreterbürgermeisterin 
betonte, dass die Bürgeraktion 
weit über die Stadtkreisgrenzen 
hinaus bekannt sei und nahm 
Bezug zum Fernsehauftritt. 
Bettina Albig betonte, dass die 
Stadt Lichtenberg der Bürger-
aktion zu großem Dank ver-
pflichtet sei.

Jahreshauptversammlung der Bürgeraktion Lichtenberg

Viertelmillion für Stadt und Kirchengemeinde erwirtschaftet

Hedi Welte die bereits 
beschlossenen Geldspenden 
bekannt: für die Seebühne am 
Frankenwaldsee 50 Stühle, zwei 
Bänke vor der Leichenhalle auf 
dem Friedhof und Computer 
plus Software fürs Stadtarchiv. 
Christoph Klasen verlas den 
Kassenbericht für die erkrankte 
Schatzmeisterin Evelyn 

Unglaub vor und konnte eine 
positive Bilanz bekanntgeben. 
„Es ist mit Fleiß wieder viel 
erwirtschaftet worden.“ Als 
Kassenprüfer bescheinigte Kla-
sen der Kassiererin eine gewis-
senhafte Kassenführung. Dritte 
Bürgermeisterin Bettina Albig 
betonte, dass für sie der Besuch 
von Jahreshauptversammlun-

08.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

08.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg e.V. Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

09.03 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

11.03. 15.30 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

11.03. 18.00 Uhr Stadt Lichtenberg Stadtratssitzung Rathaus

13.03. 09.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Osterbrunnen, Binden und Schmücken Bauhof Lichtenberg

15.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

15.03. 18.00-22.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

16.03. 14.00 Uhr Fischereinverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung TSV Turnhalle

17.03. 18.00-22.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

18.03. 09.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Osterbasteln mit Eva-Marie Ender Vereinsheim

20.03. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

21.03. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel Harmonie

22.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

22.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Osterschießen Schützenhaus

23.03. 14.00 Uhr  

Frühjahrsputz mit gemütlichen Beisammensein am 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Würstchen
Was ihr braucht: Handschuhe, Haken, Gartenschere

Spielplatz

25.03. 15.30 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

29.03. 10.30 Uhr MSC Lichtenberg Ausfahrt in die Fränkische Schweiz Treffpunkt am Feuerwehrhaus

29.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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187 Mitglieder zählt der Obst- 
und Gartenbauverein (OGV) 
Lichtenberg, der im vergange-
nen Jahr vier Sterbefälle, fünf 
Austritte, aber auch drei Eintrit-
te zu verzeichnen hatte. Vorsit-
zende Eva Horn erinnerte an die 
zahlreichen Veranstaltungen 
im Vorjahr mit Oster- und Weih-
nachtsbasteln, Binden und 
Schmücken der Osterbrunnen, 
Natur- und Gartentag von Fami-
lie Nowak, Ausgabe von 1.100 
Fensterblumen, Pflanzen-
tausch, Überreichung eines 
Johannisbeerstrauches an Kon-
firmandin Mira Seidel, Beteili-
gung am Wiesenfest, Tag der 
Vereine und am Burgfest, um 
nur einige Termine im großen 
Veranstaltungsplan zu nennen. 
Die Vorsitzende gab auch einen 
Einblick in die letztjährige 
Apfelpresssaison. „15 Personen 
waren an 19 Tagen im Einsatz 
mit Beginn der Presssaison Mit-
te September“, bilanzierte Horn 
und auch, dass rund 11.000 Liter 
Apfelsaft gepresst worden sind. 
„Von circa zwei Zentner erhält 
man 30 bis 35 Liter Apfelsaft“, 
erläuterte die Vorsitzende und 
Kassier Andreas Albig merkte 

che machen, aber niemand 
muss durstig oder hungrig nach 
Hause gehen, wir bieten für den 
kleinen Hunger Gulaschsuppe 
an“, erläuterte die Vorsitzende 
und informierte, dass der Lan-
desverband die abzuführenden 
Beiträge ab 2025 von 3,50 auf 
4,50 Euro erhöht. „Wir werden 
eine Erhöhung für 2026 in Erwä-
gung ziehen.“ Kassier Andreas 
Albig gibt einen Einblick in die 
Vereinsfinanzen, die wenig spä-
ter Kassenprüfer Matthias 
Quehl bestätigt und eine sauber 
geführte Kassen bescheinigt, 
zugleich ein großes Lob aus-
spricht. Eigentlich standen auch 
Ehrungen an, doch beide Ehe-
paare konnten leider nicht teil-
nehmen. Die Ehrungen für 25 
Jahre Mitgliedschaft mit Urkun-
de und silberner Nadel werden 
an Anita und Horst-Jürgen 
Puhlmann sowie Bianka und 
Harald Wirth persönlich über-
reicht. Mit Blick auf die anste-
hende Blumenbestellung teilte 
die Vorsitzende mit, dass man 
die Pflanzen bei der Gärtnerei 
Ernst in Bad Steben bestellen 
werde. „Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt 

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Lichtenberg

11.000 Liter Apfelsaft in der letzten Saison gepresst

an, dass 350 Pressstunden auf-
gelaufen seien, diese an 77 Vor- 
und Nachmittagen. „Das Apfel-
pressen ist neben dem Burgfest 
für den Verein die Hauptein-
nahmequelle“, betonte Albig 
und informierte, dass es heuer 
die Anschaffung einer Wasch-
maschine brauche wie auch 
neue Rahmen und Presstücher. 
Die Vorsitzende erinnerte an 
das Press- und Helferessen mit 
elf Frauen und zwölf Männern 

im Vereinsheim bei Wildfleisch-
käse, Kartoffelsalat und Geträn-
ken. „Den Wildfleischkäse hat 
uns Jäger Fredi Vogler wieder 
vom Metzger zubereiten lassen, 
als Dank für den Apfeltrester für 
die Wildtierfütterung.“ Mit 
Blick auf das nunmehr 
geschlossene „Burghotel“ fand 
die Jahreshauptversammlung 
im Saal des evangelischen 
Gemeindehauses statt. „Bei der 
Bewirtung müssen wir Abstri-

Einige Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins mit Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels (links). so nah“, fügte sie an. Beisitzerin 
Bettina Albig überreichte Vor-
sitzender Eva Horn einen Blu-
menstrauß mit Dank für das 
rührige Kümmern und Engagie-
ren im Verein, das Zusammen-
halten und Zusammenführen. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels dankte dem rührigen 
Verein für sein Engagement, für 
die Verschönerung und Berei-
cherung des Stadtbildes im Jah-
reslauf. Nach der Pause zeigte 
Helmut Welte Bilder vom Ver-
einsleben. 

 9. März, Osterkrone zusammen-

bauen und Stiefmütterchen für 

den Brunnen am Marktplatz 

pflanzen, 13. März, Binden und 

Schmücken der Osterbrunnen, 

18. März, Osterbasteln mit Eva-

Marie Ender, 15. Mai, Ausgabe 

der bestellten Fensterblumen, 

17. Mai, Pflanzentausch, im Juni 

ein Nachmittag mit Ulrike Kaiser, 

7. und 8. September Beteiligung 

am Burgfest und 25. November, 

Weihnachtsbasteln mit Eva-

Marie Ender

 Termine 2024

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr beim MSC Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Der 81 Mitgliederzählende MSC 
blickte bei der Jahreshauptver-
sammlung im „Café am Markt“ 
auf ein ereignisreiches Jahr 2023 
mit zahlreichen Aktivitäten 
zurück. Vorsitzender Helmut 
Wehrmann listete chronolo-
gisch die Veranstaltungen auf 
von Monatstreffen über die Mit-
hilfe beim Zeltaufbau an der 
Seebühne, Busausflug, Mehrta-
gesfahrt nach Südtirol wie auch 
die Teilnahme am Vereinstag 
mit Fahrradparcours, um nur ein 
paar Beispiele zu nennen. „Beim 
Wiesenfestumzug haben wir 
erstmals unsere neuen Club-
hemden präsentiert“, erinnerte 
der Vorsitzende und gab einen 
Blick ins laufende Jahr auf die 
anstehenden Termine, die zu 
Jahresbeginn beim Treffen der 
Vereinsvorstände abgesprochen 
worden sind. Auch erinnerte 
Wehrmann an die Premiere des 
ersten Monatstreffens im „Café 
am Markt“, nachdem das Burg-
hotel seine Pforten geschlossen 
hatte. Zu Ostern will man mit 

nicht mehr zur Verfügung. Ein-
stimmig dann die Wahlergebnis-
se. Erster Vorsitzender Helmut 
Wehrmann, zweiter Vorsitzen-
der Günther Rödel, neue Schatz-
meisterin Ellen Heidenreich-
Martius und neuer Schriftführer 
Gerald Gottesmann, Beisitzer 
Peter Michael und Alexandra 
Märkl, Kassenprüfer Gerald Got-
tesmann und Werner Damm. Die 
Wahlen leitete Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels, der 
ebenfalls bei Doris Exner für ihre 
langjährige Tätigkeit als Schatz-
meisterin dankte und dem MSC 
für seine zahlreichen Aktivitä-
ten. „Ich bin stolz, dass Lichten-
berg so viele aktive Vereine hat, 
die auch den Tourismus für Lich-
tenberg ankurbeln und berei-
chern“, betont von Waldenfels. 
Zugleich hofft der Bürgermeis-
ter, dass durch die anstehende 
Neueröffnung des Gasthofs „Zur 
Sonne“ und den eventuellen 
Verkauf des Burghotels  wieder 
mehr Gastronomie zur Verfü-
gung stehen werde. 

Privat-Pkw in die fränkische 
Schweiz fahren, um die prächti-
gen Osterbrunnen zu bestaunen, 
an Pfingsten geht’s zum Schloss 
Eyrichshof bei Ebern zum Gar-
tenfest. „Am Wiesenfestumzug 
werden wir wieder dabei sein 
und auch ein Busausflug mit bis 
dato noch unbekannten Ziel 
steht im Veranstaltungskalen-
der“, listete Wehrmann auf. Für 

die erkrankte Kassiererin Doris 
Exner verlas Alexandra Märkl 
den Kassenbericht. „Wir können 
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung bescheinigen, die keinerlei 
Beanstandungen ergab“, teilten 
die Kassenprüfer Gerald Gottes-
mann und Werner Damm mit. 
Die anstehende Wahl leitete 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels, der dem rührigen Verein 

zugleich für die Aktivitäten 
dankte, auch für die Mithilfe 
rund um Zeltaufbau und -abbau 
am Frankenwaldsee. Ein Präsent 
und Blumen als Dank und 
Anerkennung für 18 Jahre Amt 
als Schatzmeisterin überreichte 
Vorsitzender Helmut Wehrmann 
stellvertretend an Ehemann 
Lothar Exner. Für eine weitere 
Wahlperiode stand Doris Exner 

Im Bild (von links) Alexandra Märkl, Gerald Gottesmann, Helmut Wehrmann, Günther Rödel, Peter Michael, Wer-

ner Damm, der Gatte Thomas Heidenreich der neugewählten Schriftführerin Ellen Heidenreich-Martius und Bür-

germeister Kristan von Waldenfels. 
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Aus Lichtenberg

war mit 46 Terminen wieder gut 
gestrickt. Die Jugendlichen 
konnten bei Bayerischer 
Jugendleistungsprüfung, Wis-
senstest und Jugendflamme 
wieder einige Abzeichen erhal-
ten. Einige der Jugendlichen 
konnten im September bereits 
bei der Leistungsprüfung der 
aktiven Wehr teilnehmen. Dan-
ny Weinrich dankte in seinem 
letzten Bericht als Jugendwart 
allen Unterstützern, insbeson-
dere Kevin Bitterlich als 
Jugendbetreuer an seiner Seite. 
Die Jugendgruppe wird künftig 
federführend von Karl Wehr-
mann geleitet. Die Ausbildung 
werde man in einem achtköpfi-
gen Ausbilderteam auf mehrere 
Schultern verteilen. Die Jahres-
hauptversammlung der Jugend-
gruppe fand vor der des Vereins 
im Unterrichtsraum des Feuer-
wehrhauses statt.
Im Zuge der Neuwahlen wurden 
mit Johannes Schwarz und Pat-
rick Braun zwei neue Beisitzer 
in die Vorstandschaft gewählt. 
Befördert wurden Hannah 
Smajic zur Feuerwehranwärte-
rin, Mateo Seidel zum Feuer-
wehrmann und Kevin Bitterlich 
zum Hauptfeuerwehrmann. 

Folgende Ehrungen wurden 

vorgenommen:

10-jährige Dienstzeit sowie 
Vereinszugehörigkeit: Max 
Köhler (n. a.)
10-jährige Vereinszugehörig-
keit: Werner Jahn (n. a.)
20-jährige Vereinszugehörig-
keit: Werner Klinkert
Bereits vor der Jahreshauptver-
sammlung wurde Martin 
Schmidt für 40 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit geehrt.

Am Samstag, den 24. Februar 
fand in der TSV-Turnhalle in 
Lichtenberg die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Lichtenberg statt. 1. 
Vorsitzender Danny Weinrich 
bezifferte den aktuellen Mit-
gliederstand des Vereins auf 94 
Personen. In seinem Bericht gab 
er einen kurzen Abriss über die 
stattgefundenen Vereinsveran-
staltungen im vergangenen 
Jahr. 
Mit Ausblick auf das Jahr 2024 
bereite man sich aktuell auf das 
150-jährige Jubiläum vor, wel-
ches im Rahmen des diesjähri-
gen Lindenfests am 04. und 05. 
Mai gefeiert werden soll. Am 
Sonntagfrüh will man das Fest 
im Anschluss an den Gottes-
dienst im Feuerwehrhaus mit 
Frühschoppen und Livemusik 
ausklingen lassen.
Kommandant Daniel Sarembe 
berichtete über die absolvierten 
Übungen und insgesamt 45 Ein-
sätze im vergangenen Jahr. Die 
aktive Wehr umfasst aktuell 35 
Feuerwehrdienstleistende zwi-
schen 12 und 65 Jahren. Der 
Stand der Ausrüstung sei sehr 
gut. Im Gerätehaus stehen noch 
vereinzelte Renovierungsarbei-
ten an. Die neuen digitalen 
Funkmeldeempfänger können 
demnächst eingesetzt werden 
und lösen somit auch in Lich-
tenberg die analoge Alarmie-
rung ab. Von den KameradInnen 
wurden diverse Lehrgänge auf 
Kreisebene und an den Landes-
feuerwehrschulen besucht – 
auch in 2024 sind die ersten 
Lehrgänge schon voll in Gange.
In der Jugendgruppe finden sich 
aktuell acht Feuerwehranwär-
ter zusammen. Der Dienstplan 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg

Mitglieder für langjährige Vereinstreue geehrt

Neue Vorstandschaft von links:  Jugendwart Karl Wehrmann; 2. Vorsitzender Friedrich Porst; 1. Vorsitzender 

Danny Weinrich; Beisitzer Patrick Braun; Beisitzer Johannes Schwarz; stellv. Kommandant Torsten Klasen; Kom-

mandant Daniel Sarembe; Kassier Karl Ruppert; 1. Bürgermeister Kristan von Waldenfels (auf dem Bild fehlt: 

Schriftführer Paul Wehrmann) 
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Aus Issigau

Die Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein lädt am 
Freitag, den 22. März um 19 Uhr ins Gasthaus „Zum Hirschsprung“ 
in Eichenstein zur Jahreshauptversammlung mit Jagdessen ein.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-
Eichenstein 

Weltgebetstag in der Kirchengemeinde Issigau

Wir beten für den Frieden

Klön- und Spielenachmittag hieß es wieder beim VdK-Ortsverband 
Issigau – immer am ersten Montag im Monat. Das gesellige Beisam-
mensein soll es auch weiter geben: am 8. April und am 6. Mai jeweils 
ab 15 Uhr am bekannten Ort, dem Vorraum der Kegelbahn in der 
Mehrzweckhalle, Schulstraße. „Über die Sommermonate suchen wir 
aber einer neuen Bleibe“, erzählen die Vorsitzenden Helga Frank-
Preston und Michael Buchholz und betonen, dass der Klön- und 
Spielenachmittag keine „Winterveranstaltung“ sein solle und man 
diesen durchgängig anbieten wolle. „Nur wenn draußen die Sonne 
lacht, dann ist es hier im Untergeschoss nicht gerade einladend.“ 
Nach dem Kaffeetrinken mit süßen und herzhaften Angeboten und 
Zeit zum Plauschen werden die Spiele ausgepackt. Immer mit dabei 
der Klassiker „Mensch ärgere dich nicht“. Am anderen Tisch wird 
gekartet. Es wird gelacht, geratscht, gespielt. Großartige Stimmung. 
So kann und soll es weiter gehen. Der neue Veranstaltungsort wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

 Auch weiterhin Klön- und Spiele-
nachmittage beim VdK Issigau

geschmückt, die Tische liebe-
voll dekoriert. Friedenssymbole 
wie die weiße Taube mit einem 
Ölzweig, Ölbäumchen, ein 
leuchtender Globus und bunte 
Tücher und ein Schirm gleich 
dem Regenbogen wie auch eine 
Friedenskerze waren liebevoll 
drapiert. Gemeinsames Singen 
„Gib Frieden, Herr, gib Frieden“ 
oder auch „Gut, dass wir einan-
der haben“ gehörten zum Frie-
densgebet, natürlich auch eine 
Friedensgebetsordnung, gestal-
tet von den sechs Frauen des 
Weltgebettagteams.

die gemeinsam mit Birgit Wol-
frum, Marion Machnitzki, Mari-
anne Gemeinhardt, Ute Speng-
ler-Jansen und Gudrun Burger 
das diesjährige Weltgebettag-
team bildete.
 „So vieles ist gerade durchei-
nander geraten, ja, man möchte 
fast sagen, die Welt steht Kopf“, 
fügte Angela Ney an und 
ergänzte, dass man Neutralität 
wahren wolle und deshalb zum 
Friedensgebet eingeladen habe. 
Wie alle Jahre war der Saal des 
evangelischen Gemeindehauses 
einladend und themenbezogen 

„Friedensgebet - Wir beten für 
den Frieden“ hieß es am 1. März 
in der Kirchengemeinde Issigau. 
Schon seit vielen Jahrzehnten 
wird am ersten Freitag im 
Monat März der Weltgebetstag 
gefeiert, in diesem Jahr ein Frie-
densgebet. „Bei uns in der Kir-
chengemeinde ist der Weltge-
betstag seit 35 Jahren eine 
Konstante, gemeinsames Sin-
gen und Beten und im 
Anschluss die Einladung zum 
Imbiss mit Zeit und Raum für 
ein paar schöne gemeinsame 
Stunden“, teilte Angela Ney mit, 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
          Fr., 08.03.,  16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal
So., 10.03., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst, 
Mo., 11.03., 14 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus
 / Luthersaal
Mi., 13.03.,  16.30 Uhr: Präparandenunterricht 17.30 Uhr Konfir-
mandenunterricht, 19.30 Uhr:  Andacht
20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr.,15.03. 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So, 10.3., 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 13.3.16.30 Uhr:  Bibelstunde der LKG im oberen Gemeinde-
saal
Do, 14.3. 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 10.3.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 10.3., 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 13.3., 15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Familie Ströhlein
 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 10.03., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Do., 14.03., 19.30 Uhr: Passionsandacht, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 09.03., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr: Predigt:
Fritz Vogel

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  So., 10.03. 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
Mo., 11.03. 15.30 Uhr Basteln für Kids im Gemeindehaus
Di., 12.03. 19.30 Uhr Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
Do., 14.03. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 15.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
Nele Mauer berichtet von Ihren Erlebnissen aus Afrika. 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
   Fr., 01. 03., 19 Uhr, Friedensgebet zum WGT, Evang. Gemeinde-
haus, mit anschließendem geselligen Beisammensein.
So, 10. 03., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Andreas Hesse.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
So., 10.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther-Haus
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-Haus
Mi., 13.03., 19.30 Uhr: Themen-„Dankstelle“, CVJM-Haus 
Bobengrün
Fr., 15.03., 19 Uhr: Passionsandacht, Martin-Luther-Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 08.03., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.10.03., 16 Uhr: Heilige Messe
Do.14.03., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.15.03., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
   So., 10.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst
Do., 14.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht, Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,8.3.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,10.3.,9 Uhr: Gottesdienst zum Frauensonntag
Mo.,11.3.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.13.3.,19 Uhr: Passionsandacht
Do.,14.3.,19.30 Uhr: Gebet für den Frankenwald im Bonhoef-
fer-Haus in Naila,19.30 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 Do.,07.03.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag zum Thema „Ein 
Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass - Der Weltgebetstag 
aus Palästina“, 19.00 Uhr: Konfirmandenelternabend im 
Gemeindehaus.
So.,10.03.:10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Lätare in der 
Bartholomäuskirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, 19 Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt 
Tel. 09289/244).
Mo.,11.03.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,12.03.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Mi.,13.03.,15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus (Infos 
über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Do.,14.03.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet für alle Gemeinden 
der Evang. Allianz im Bonhoefferhaus in Naila.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,10.3.,10 Uhr: Gottesdienst zum Frauensonntag mit 
anschließendem Kirchenkaffee 
Mo.11.3.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,12.3.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,13.3.,19 Uhr: Gebetskreis,19.45 Uhr: Passionsandacht
Do.,14.3.,14.15 Uhr: Gemeindenachmittag, 19.30 Uhr: Gebet 
für den Frankenwald im Bonhoeffer-Haus in Naila,19.30 
Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  So., 10.03., 9 Uhr:   Hl. Messe
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr. 08.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs XXL-Party, 18.30 Uhr 
Teeniekreis
So. 10.03.  10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 11.03., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 15.05. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 19.30 Uhr JGF Gemein-
deversammlung, 20.45 Uhr CVJM Jahreshauptversammlung

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 09.03. um 18 Uhr.
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 10.03., 9.30 Uhr Gottesdienst „gesegnet“ 
  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 10. 03. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa, 9.03., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift : mit Pfarrer i. R. 
Musiolik, Seniorenstift Martinsberg
18 Uhr : Passionskonzert mit dem Schwarzenbacher Vokalensemble
„Deinen Tod verkünden wir“ von Kurt Grahl, Bonhoefferhaus
So., 10.03. Laetare, 10 Uhr : Gottesdienst : mit Dekan Andreas Maar, 
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 11.03., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 12.03., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19 Uhr : Kantorei,
Bonhoefferhaus
Mi., 13.03., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
19.30 Uhr : Gemeindeabend „Aufbrüche in Moldawien“
Bonhoefferhaus
Do., 14.03., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft
14.30 Uhr : Seniorennachmittag : Referent: Adrian Roßner
Teufelsapfel und Gottesgeschenk - Geschichte der Kartoffel und 
ihres Anbaus in Oberfranken. Bonhoefferhaus
15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19.30 Uhr : Gebet für das 
Wirken Gottes im Frankenwald, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  So., 10.03. Laetare, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Kindergottesdienst : 
mit Pfarrer Hesse, Gemeindehaus
Mi., 13.03., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Do., 14.03., 19.30 Uhr : Passionsandacht : mit Dieter Hoffschildt
Christuskirche
Fr., 15.03., 18 Uhr : Zeit für Gebet - Gebetsandacht, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So, 10.03. Laetare, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz
mit Dekan Andreas Maar, Kirche in Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
 Fr, 8.3.19.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche
So, 9.3.10.15 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche 
Mi, 13.3., 15 Uhr:  Plaudercafe im Gemeindehaus
Fr, 15.3.19.30 Uhr: Passionsandacht in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
   So.,10.03.:9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Lätare in der Kirche, 10 
Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer, 19 Uhr: Hauskreis 
(Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,12.03.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Mi.,13.03.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Emmauszimmer.
Do.,14.03.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet für alle Gemeinden der 
Evang. Allianz im Bonhoefferhaus in Naila.
Voranzeige: Fr.,15.03.,19.30 Uhr: Kirchenkino in der Martin-Luther-Kir-
che mit dem Film „Das Urteil“.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
   So.10.03., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Do.14.03., 17.15 Uhr: Workshop im Pfarrsaal „Musik und Chorge-
sang“ Herzliche Einladung an alle die Lust zum Singen haben 
Sa.16.03., 14 Uhr:  3. Fastenvortrag Thema: Die Entwicklung der Hl. 
Messe. Pfarrer Christian Stadtmüller, Großheubach. Anschl. Rosen-
kranz, Beichte, Hl. Messe. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So.,10.03. 18 Uhr:  Abendmahlsgottesdienst
Mo.,11.03. 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Do., 14.03., 9.30  Uhr: Krabbelgruppe, 15 Uhr: Bibelgespräch
Fr. 15.03., 19  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
Sa., 16.03., 19 Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 10. 03. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 10.03.2024 treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Sicherheit in einer unruhigen Welt“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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worden. Michel erinnerte an die 
sudetendeutschen Demonstra-
tionen am 4. März 1919 in 
Kaaden und allen größeren 
Städten des Sudetenlandes mit 
Toten und Hunderten von Ver-
letzten jeden Alters durch 
tschechisches Militär.
In der Folge kam es zu weiteren 
Diskriminierungen der Sude-
tendeutschen, den wachsenden 
Einfluss des deutschen Nazi-
Reiches mit dem Einmarsch Hit-
lers in das Sudetenland, der Bil-
dung des Protektorats Böhmen 
und Mähren, dem verheerenden 
2. Weltkrieg und der unseligen 
Heimatvertreibung.
Die SL arbeite das noch 
bestehende Unrecht in intensi-
ven Dialogen und wissenschaft-
lichen Diskursen auf, schloss 
Landesvizevorsitzende Marga-
retha Michel ihre Gedenkrede.
Vor dem Auszug zum Sudeten-
deutschen Mahnmal mahnte 
SL-Bezirksvizeobmann Adolf 
Markus, die Opfer des 4. März 
1919, der Kriege und Vertrei-
bungen verpflichten uns zu bür-
gerlichem Engagement für 
einen gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und zur Völker-
verständigung, auch der nach-
wachsenden Generation 
geschuldet – gegen alle Ideolo-
gien. Deshalb: Nie wieder Nazi-
Faschismus, Stalin-Putinismus, 
Antisemitismus, Islamismus 
und Religionsverfolgungen. 

Gedenkrede Parallelen auf zu 
den schrecklichen Kriegen in 
Ukraine und Gaza-Streifen zu 
der 1918/19 erfolgten Okkupa-
tion des 800 Jahre alten Sude-
tenlandes. Immer wieder seien 
Konfliktpotenziale durch unzu-
reichende Problem- und Frie-
denslösungen entstanden.
Der australische Historiker 
Christopher Clark habe in sei-
nem Buch darauf hingewiesen, 
wie es die europäischen Mächte 
1914 wie „Schlafwandler“ in den 
1. Weltkrieg gezogen habe, mit 
der Folge millionenfach 
geschwächter, erkrankter 
Bevölkerungen.
Bei den Friedensschlüssen 
1918/19 in Paris sei über die 
Köpfe der Beteiligten entschie-
den, Deutschland die alleinige 
Schuld zugeschoben worden. 
Die Monarchie Österreich-Un-
garn und die Türkei seien zerlegt 
worden, mit Auswirkungen bis 
heute. Trotz Selbstbestim-
mungsrecht-Proklamation des 
amerikanischen Präsidenten 
Wilson habe der neugegründete 
tschechoslowakische National-
staat einen Vielvölkerstaat 
gegründet und die 3,5 Millionen 
Sudeten-Volksgruppe ohne 
Selbstbestimmungsrecht ein-
verleibt, das Schweizmodell-
Versprechen gebrochen. Die 
Sudetendeutsche Volksgruppe 
sei wirtschaftlich, schulisch und 
demokratisch benachteiligt 

Naila –  Mit einem Gedenkgot-
tesdienst und  anschließendem 
Gedenken am Sudetendeut-
schen Mahnmal an der Kath. 
Kirche Naila gedachte die SL-
Ortsgruppe Naila der Verweige-
rung des Selbstbestimmungs-
rechts der Deutschen in Böh-
men, Mähren und Sudeten-
schlesien.  Unter den zahlrei-
chen Teilnehmern, auch aus der 
Nailaer Umgebung, begrüßte 
Orts- und Bezirksvizeobmann 
Adolf Markus besonders den 
Nailaer 1. Bürgermeister und 
stellvertretender Hofer Landrat 
Frank Stumpf, Dekan Andreas 
Seliger und die Bezirks- und  
Landesvizevorsitzende der SL 
Bayern Margaretha Michel.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
hob in seiner Gedenkrede her-
vor, dass die Frage des Selbstbe-
stimmungsrechts der Völker an 
Aktualität nichts eingebüßt 
habe. Gerade für Sudetendeut-
sche sei dies eine bittere Erfah-
rung.
Den 3,5 Millionen Sudetendeut-
schen habe der neugegründete 
Nationalstaat Tschechoslowa-
kei dieses Recht verweigert. Ver-
suche sudetendeutscher Politi-
ker, mit der tschechoslowaki-
schen Regierung zu verhandeln, 
wurden schroff zurückgewiesen 
mit der Begründung: „Das 
Selbstbestimmungsrecht ist 
eine schöne Phrase, jetzt ent-
scheidet die Gewalt.“

4. März-Gedenken der Sudetendeutschen in Naila

Selbstbestimmungsrecht – Voraussetzung für Frieden

germeister. Auch am Beginn des 
3. Jahrtausends seien Konflikte 
um Selbstbestimmungsrecht, 
Vergangenheitsbewältigung 
und Verständigung zwischen 
ethnischen Gruppen immer 
häufiger geworden. Wie es den 
deutschen Vertriebenen 1945 
leidvoll erging, würden auch 
heute wieder Millionen von 
Menschen aus ihrer Heimat ver-
trieben, hätten unzählige 
Unschuldige dabei ihr Leben 
verloren. Gewalt dürfe niemals 
siegen, betonte 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf.
SL-Bayern-Vorsitzende Marga-
retha Michel zeigte in ihrer 

Daher hatten am 4. März 1919 
alle deutschen Parteien im 
Sudetenland zu einem General-
streik mit friedlichen Kundge-
bungen aufgerufen. Tschecho-
slowakisches Militär löste diese 
Demonstration mit Waffenge-
walt auf. 54 Menschen starben 
durch Gewehrsalven in den seit 
Jahrhunderten von Deutschen 
besiedelten Sudetengebieten, 
es gab Hunderte von Verletzten 
und viele Verhaftungen.
Das Gedenken der Sudetendeut-
schen in Naila nach 105 Jahren 
sei heute angesichts des Ukrai-
ne- und Nahostkrieges notwen-
diger denn je, mahnte der Bür-

Kranzniederlegung am Nailaer Sudeten-Mahnmal mit Gebet- und Bay-

ern-,Nationalhymne von links:  Lektor Horst Kaschel, stv. Obmann Jürgen 

Nowakowitz, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Dekan Andreas Seliger, SL-

Landesvizevorsitzende Margaretha Michel, Pater Eugen, Obmann Adolf 

Markus und Ministrant Lukas. 

en, werden sog. „Grüne Damen 
und Herren“ kostenfrei geschult. 
Martha Link lehrt Wissenswer-
tes zu Demenzerkrankungen, 
den therapeutischen Umgang 
sowie die Integration in den Kli-
nikalltag.
Die Termine sind: 15., 16., 17. 
Mai 2024, 09.00-16.00 Uhr in der 
Münch-Ferber-Villa, Münch-
Ferber-Str. 1 in Hof.
Diese Helfenden werden im 
Nachgang von Verantwortlichen 
in den jeweiligen Kliniken 
begleitet, um sicher unterstüt-
zungsbedürftige Patienten zu 
betreuen. 
Um Anmeldung wird gebeten bei 
Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de

der Haushaltsführung“ zu fol-
genden Terminen an:
6.,7., 8., 11. Mai 2024, 09.00 bis 
17.30 Ihr in der VHS Hofer Land, 
Ludwigstr. 7 in Hof.
Die geschulten Helfenden wer-
den im Nachgang über die Fach-
stellen für pflegende Angehöri-
ge in Familien vermittelt. Die 
Betreuungsleistungen werden 
über den Entlastungsbetrag von 
125€ im Monat abgerechnet, der 
Menschen ab Pflegegrad I 
zusteht. Die Ehrenamtlichen 
erhalten eine Aufwandsent-
schädigung.
Für die Betreuung von Men-
schen, die sich im Sana Klinikum 
Hof oder in den Kliniken Hoch-
franken über einen Besuchs-
dienst, ein nettes Gespräch freu-

Hof  –  Die Gesundheitsregion 
plus Hofer Land und deren 
Kooperationspartnerinnen und 
–partner der Lokalen Allianz für 
Menschen mit Demenz im Hofer 
Land organisieren für Interes-
sierte zwei kostenfreie Schulun-
gen, um sich Wissen im Umgang 
mit Menschen mit Demenz und/
oder Pflegebedürftigkeit anzu-
eignen. 
Die Schulung zur Betreuung von 
Menschen, die zu Hause leben, 
bieten Martha Link, Alzheimer 
Gesellschaft Regionalstelle Hof/
Wunsiedel e.V. und Katharina 
Preiß, hauswirtschaftliche 
Betriebsleitung mit den Themen 
„Betreuung Pflegebedürftiger, 
Kommunikation und Beglei-
tung“ sowie „Unterstützung bei 

Lust auf ein Ehrenamt zur Betreuung von Menschen 
mit Demenz in der Häuslichkeit oder in den Kliniken des Hofer Landes?

53Wir im Frankenwald



07.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisionsschau „Sizilien“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

08.03. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Horn 

(ProfessorJohannes Hinterholzer)
Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

 08.03. 18.30 Uhr FSV Naila Jahreshauptversammlung FSV Vereinsheim, Gailer Weg 6

09.03. 14.00 Uhr
Förderverein Schwarz-Blaue 
Frankenwälder Kartoffel e.V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

10.03. 14.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald
Jahreshauptversammlung Förderverein

 Wasserwacht

Philipp-Wolfrum-Haus, 
Schwarzenbach a.Wald

10.03. 14.30 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Wasserwacht Philipp-Wolfrum-Haus

13.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund; Ref. 

Elke Sachs, Naila – entfällt

14.03. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine

(Professor Philip A. Draganov)

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

16.03. 18.30 Uhr   CSU Schwarzenbach a.Wald  
Starkbierfest mit Bruder Egolf und 

Mama Frankonia Göhren
Zum Tanzboden Gasthaus Rank

16.03. 19.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel

18.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Medikament Bewegung“; 

Ref.: Hannes Laubmann, Heilpraktiker
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

21.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Neuseeland – Land der großen weißen Wolke“, ein 

Film von Klaus Beer
Großer Kurhaussaal Bad Steben

23.03. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiesein Wachholderbusch

23.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf, Döbra 

24.03. 14.00 Uhr Rumänienhilfe Frühlingskaffee mit Bildervortrag und Tombola Philipp-Wolfrum-Haus

27.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klavierkonzert mit Roswitha Lohmer Großer Kurhaussaal Bad Steben

06.04. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiesein Wachholderbusch

06.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kammermusik mit dem Meisterkurs 

des Kölner Klaviertrios

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

08.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Gesangskonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Susanne Kelling

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

12.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus Gaststätte Froschgrün

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald  Laufgymnastik Schule am Martinsberg in Naila 

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Gedenken an die  4. März-Gefallenen  in Böhmen und Mähren

Kranzniederlegungen an den 
Mahnmalen der Toten der Heimat

Bad Steben/Schwarzenbach 

a.Wald – Wie alljährlich 
gedachte die Sudetendeutsche 
Landsmannschaft, Kreisgruppe 
Hof der 54 Opfer, die am 4. März 
1919 bei einer friedlichen 
Demonstration für das Selbst-
bestimmungsrecht der deut-
schen Volksgruppe in Böhmen 
und Mähren vom tschechischen 
Militär niedergeschossen wur-
den. Aus diesem Anlass finden 
Kranzniederlegungen an den 
Mahnmälern „der Toten Hei-
mat“ in Schwarzenbach und Bad 
Steben statt. Eine zentrale 
Gedenkfeier für beide Orte war 
in Bad Steben. Kreisobmann 
Adalbert Schiller begrüße alle 
Gottesdienstbesucher und 
Landsleute, insbesondere den 
Zelebranten Pfarrvikar Sebas-
tian Schiller, und die SL- 
Bezirksobfrau von Oberfranken 
und stellvertretende Landes-
vorsitzende, Margaretha 
Michel, die eigens aus Pegnitz 
angereist war und Bannerträge-
in Eva Maria Herrmann. 
Der Gedenkgottesdienst wurde 
musikalisch vom katholischen 
Kirchenchor mit Ellen von Kie-
seritzky an der Orgel umrahmt. 
Die Musikstücke waren dezent 
auf die Dramaturgie des Tages 
abgestimmt. 
Die Gedenkrede an den 4. März 
1919 hielt Bezirksobfrau Marga-
retha Michel. „Vor einigen Jah-
ren wies ein australischer Histo-
riker daraufhin, Europa sei 
gleichsam mit einem Schlafwa-
gen 1914 in den Krieg gerauscht. 
Bald war bekannt, die Mittel-
mächte waren nicht in der Lage 
den Krieg zu gewinnen. Aber 
man spielte lieber einen Stel-
lungskrieg. Millionen Men-
schen starben im Feld und noch 
mehr durch die ausgebrochene 
Spanische Grippe. Und für die 
erkrankten Menschen gab es 
zuletzt nur noch den Rübenwin-
ter. Ohne Brot und andere feste 
Nahrung waren die Menschen 
zu sehr geschwächt. Bei den 
Friedensschlüssen in Paris von 
1919 wurde über die Köpfe der 
Beteiligten entschieden, so 
wurden Österreich-Ungarn und 
die Türkei zerlegt, mit Folgen 
unter denen wir heute noch lei-
den. Auch der Westteil der 
Ukraine – damals als Galizien 
bezeichnet – gehörte bis 1919 
zum damaligen Österreich. Der 
amerikanische Präsident sprach 
weitab von den betroffenen 

Orten vom Selbstbestimmungs-
recht der Völker. Das galt aber 
nur für die Sieger, und unter 
anderem  gehörten die Deut-
schen zu den Verlierern. Mit der 
neu gegründeten tschechischen 
Republik schuf man wieder 
einen Vielvölkerstaat, ohne die 
Minderheiten wie Deutsche, 
Ungarn, Ruthenen  richtig ein-
zubinden. Deshalb rief der Füh-
rer der deutschen Sozialdemo-
kraten zu Demonstrationen für 
das Selbstbestimmungsrecht 
auf. In Kaaden war am 4. März 
1919, einen Faschingsdienstag, 
der ganze riesige Marktplatz 
von einer Menschenmenge 
bevölkert. Dieser Menschen-
menge stand eine kleine Einheit 
von Tschechen gegenüber, jung, 
unerfahren und unsicher. Es fie-
len Schüsse und es starben 
Menschen. Es wurden Kleinkin-
der getroffen, Heranwachsende, 
Frauen und alte Männer. Meist 
waren es Querschläger, die das 
Unglück anrichteten.
Die Deutschen, etwa ab dieser 
Zeit als Sudetendeutsche 
bezeichnet, mussten im neuen 
Staat leben. Sie fühlten sich 
durch die neue tschechische 
Politik zurückgesetzt. Gerade 
ihre Industrien hatten im jetzt 
so klein geworden Land Absatz-
schwierigkeiten. Unkluge Dis-
kriminierungen, ein deutscher 
Rundfunk wurde erst 1937 
gegründet, und der wachsende 
Einfluss vom Deutschen Reich 
führten zur Katastrophe. Ein-
marsch in das Sudetenland 
durch Hitler, Besetzung der 
sogenannten Resttschechei 
Und schließlich die wilde Ver-
treibung nach Kriegsende 1945 

und im Jahre 1946 die soge-
nannte Aussiedlung in angeb-
lich geordneten Bahnen.
Möge mehr als 100 Jahre nach 
1919 und 78 Jahre nach Kriegs-
ende die Bitternis und der 
Schmerz aus den Herzen ver-
schwinden. Gleichzeitig ist es 
notwendig, dass noch bestehen-
des Unrecht in wissenschaftli-
chen Diskursen aufgearbeitet 
wird. Besonders religiöse Men-
schen fühlten sich in der neuge-
gründeten Tschechischen 
Republik unzufrieden. Der neue 
Staat betrieb eine liberale Poli-
tik und wollte die katholische 
Kirche schwächen unter ande-
rem  dadurch, dass die tschechi-
sche Nationalkirche gefördert 
wurde. In der katholischen Kir-
che von Vetla hatten sie 1919 
sogar einen Maskenball abge-
halten. In dem Sinne gedenken 
wir an alle Menschen, die zum 
Opfer geworden sind und gelit-
ten haben und hoffen auf einen 
künftigen Frieden“,  schloss die 
kompetente Bezirksobfrau 
Michel ihre ergreifende, zu Her-
zen gehende Rede. Am Schluss 
des Gottesdienste zog man 
unter den bereits genannten 
Orgelklängen zum Mahnmal 
„der Toten der Heimat“ Dort 
legten Kreisobmann Adalbert 
Schiller, Bezirksobfrau Marga-
retha Michel zusammen mit den 
SL-Vorständen einen Kranz nie-
der. Anschließend fuhr man 
nach Schwarzenbach und legte 
auch dort ein Blumengebinde 
nieder. Pfarrsekretär Bernhard 
Kuhn sprach an beiden Gedenk-
stätten ein Gebet für die Toten 
des 4. März sowie für alle 
Kriegsopfer. 

Gedenkfeier  in der Pfarrkirche „Maria-Königin des Friedens“ in Bad Steben 

von links:  Pfarrvikar Sebastian Schiller, Kreisobmann Adalbert Schiller, 

Bezirksobfrau und stellvertretende Landesvorsitzende Margaretha Michel 

und Bannerträgerin Eva- Maria Herrmann.

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Komplettlösungen 
für Ihren 
Energiebedarf

� Photovoltaik
� Stromspeicher
�  Wärmepumpe

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich 
kostenlos und 
unverbindlich von 
uns beraten!

Komplettlösungen 
für Ihren 
Energiebedarf

� Photovoltaik
� Stromspeicher
�  Wärmepumpe

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich 
kostenlos und 
unverbindlich von 
uns beraten!

               FACHVORTRÄGE
          FÜR INTERESSENTEN

   Über die Themen Wärmepumpe,     
   Photovoltaik und Stromspeicher

Unsere Termine inden Sie online

WIR BITTEN UM ANMELDUNG

Sonnenbatterie-Center 
Franken GmbH
Unterwaizer Straße 6
95500 Altenplos 
T: 0921 78 77 67-0
www.sbc-franken.de

Unsere Termine inden Sie online

IHRE VORTEILE IM 
ÜBERBLICK!

�   regional vor Ort
�  eigene Montage-

teams
�  Familienbetrieb 

2. Generation
� 25 Jahre Erfahrung
�  transparente 

Angebote
� Beratung von A - Z

JETZT 
BERATEN LASSEN!
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Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 09.03. und 23.03.2024

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 12.03. und 26.03.2024

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

NEU: Hüpfburgvermietung

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Wir kochen für Sie

STOCKFISCH
und andere Gerichte

am So., 17.03. & Karfreitag 29.03. 

Wir bitten um Vorbestellung!

Familie Bodenschatz

Landgasthof

Zur Mühle
95119 Naila – Culmitz

 09282/6361

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Für unser Team suchen wir ab April 2024 eine

Fachkraft (m/w/d) für Reinigung und Gästeempfang
Einsatzort:  „Lichtenberg Lodges” (Ferien-Apartments), 

Marktplatz 20a in 95192 Lichtenberg

Arbeitszeit:  Auf Minijob-Basis (ca. 5 h / Woche), 

gewisse zeitliche Flexibilität erforderlich

Anforderungen:  Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, gutes Auftreten, 

deutsch und evtl. englisch, Berufserfahrung in Gebäudereinigung 

oder Hauswirtschaft (wünschenswert)

Leistungen: Hochwertiges Arbeitsumfeld, leistungsgerechte Bezahlung

Bewerbungen bitte an:

Dr. Martin Süß

HC Hochfranken Consult GmbH

Wirthstraße 94

95028 Hof

E-Mail: info@hochfranken-lodging.de

Tel.: +49 9281 8501992

Nix für

Weich-

eier …

Wind und Wetter machen Dir nichts aus? Dann 

bist du hier richtig: Eine Runde Zeitungen zu-

stellen, was dazuverdienen und fertig für den Tag.

Deine Welt? Dann fang bei uns an als

Zeitungszusteller (m/w/d) 
in Teilzeit oder als Minj ob in Deiner Nähe, Arbeits-

zeit: Mo–Sa in den frühen Morgenstunden bis 6 Uhr

  Top-Vergütung durch Nachtzuschlag

  Keine Ausbildung oder Vorkenntnisse nötig

   Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich, 
ideal auch als Nebentätigkeit

Bewirb Dich:

Unter www.zusteller-hof.de, 
per Telefon unter +49 9281 816361

oder per QR-Code für deine Sprach-
bewerbung
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